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St. Jakobs-Strasse 140
4132 Muttenz
Telefon 061 461 10 24

St. Jakobs-Strasse 1A
4132 Muttenz
Telefon 061 461 10 22

20 % Rabatt auf Burgerstein
Multivitamin-Mineral CELA
Rundum versorgt. Tag für Tag.

Kopfinserat – Apo-Ident 1151

AZA 4132 / 4133 Muttenz / Pratteln

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat
ab Fr. 191.20

Die Waldputzete: Aktiv  
etwas für die Natur tun

Rund 60 Personen sind am letzten Samstag zur jährlichen Prattler Waldputzete gekommen. Dieses Jahr  wurden 
Äste sowie Zweige gesammelt und zu Naturhaufen aufgeschichtet. Eine gute Sache, denn diese bieten vor allem 
Amphibien wie Feuersalamander oder Erdkröten Lebensraum und Schutz. Foto Boris Burkhardt Seite 41

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

jetzt: Rindfleisch- 
Roulade

mit Bärlauchfüllung

www.schibler-ag.ch 
info@schibler-ag.ch

PLANUNG UND REALISATION
VON ELEKTROTECHNIK

KLÜNENFELDSTRASSE 30
4132 MUTTENZ
TELEFON 061 415 20 40
WWW.SCHNIEPERSCHMID.CH

Heizung, Service  
Neu- Umbau 

Muttenz und Pratteln 
Tel. 061 599 10 12  
Mob. 076 328 63 35 

www.schibler-sanitaer.ch info@schibler-sanitaer.ch 



 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen sowie 
 Beschwerden am Bewegungsapparat

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!

T +41 61 305 14 00
ortho-notfall.ch

EINTRITT: KOLLEKTE

«STABAT MATER» ZUR PASSIONSZEIT
SONNTAG, 31. MÄRZ 19H

DAS STABAT MATER VON ANTONIO VIVALDI
Alexandra Rawohl (Alt), Carolina Mateos (Violine), Daniel Hauptmann (Violine), 
Daniel Rosin (Cello), Angelika Hirsch (Orgel)
Pfrn. Mirjam Wagner (Impuls)

Sonntag 12. Mai

Muttertag

Spargelsaison eröffnet
O  S  T  E  R N

Restaurant Hard      •      Familie Sen
Rheinfelderstr. 58 • 4127 Birsfelden • Tel. 061 313 03 40
info@restaurant-hard.ch • www.restaurant-hard.ch

SPARGELSAISON ERÖFFNET
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1 JAHR JUBILÄUM 

BIKE WORLD PRATTELN
FR. 29. & SA. 30. MÄRZ
   Mit Wettbewerb und Grillstand vor Ort

Komm vorbei für deinen Bike-Service. 
bikeworld.ch/werkstatt-services 

Aktuelle Bücher
aus dem Friedrich Reinhardt Verlag: www.reinhardt.ch 
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Neue Hauptstrasse 
und Erfolg für die Grünen
Die Hauptstrasse wird  
saniert und der Antrag zur 
Einführung einer Kunst-
stoffsammlung wurde für 
erheblich erklärt.

Von Tamara Steingruber

Durch das Vermeiden, Vermindern 
und Verwerten von Kunststoffen 
soll das Problem Plastikabfälle ge-
löst oder zumindest verkleinert 
werden. Darin sind sich Befürwor-
ter und Gegner der Kunststoff-
sammlung einig. Beim Punkt Ver-
werten gehen die Meinungen aus-
einander. Nach der Prüfung des 
Antrags der Grünen Muttenz ist der 
Gemeinderat zum Schluss gekom-
men, dass eine separate Kunststoff-
sammlung zwar das Gewissen der 
Konsumenten beruhige, aber der 
falsche Ansatz sei, um Plastikab-
fälle zu reduzieren. «Wir sind auch 
der Meinung, dass Plastik, der beim 
Einkauf anfällt, verwertet werden 
soll», so Gemeinderat Roger Boer-
lin. Die Kunststoffsammlung löse 
das Problem aber nicht und sei nur 
«ein Trugschluss, dass man etwas 
Gutes für die Umwelt tut». Der 
Gemeinderat lobt die Kehrichtver-
brennungsanlage (KVA) Basel, 
welche Dampf für Industriebe-
triebe, Fernwärme für das schweiz-
weit grösste Fernwärmenetz und 
Strom für die Kunden der IWB 
produziert. Peter Hartmann, Co- 
Präsident der Grünen Muttenz und 
einer der Antragsteller, meinte, dass 
es nicht die Aufgabe der Gemeinden 
ist, die KVA mit Erdölprodukten zu 
füttern. Hartmann findet zudem, 
dass der Gemeinderat nicht alleine 
über die Einführung der Kunststoff-
sammlung entscheiden soll und die 
Gemeindeversammlung darüber 
abzustimmen soll. 

Die Gemeindekommission tat 
sich zunächst schwer bei der Mei-
nungsbildung, sprach sich letztend-
lich aber für das Abfallsystem aus. 
Den Antragstellenden Peter Hart-
mann, Ursina Rüegg, Abfallexper-
tin, und Andres Lindner, Haupt-
abteilungsleiter Tiefbau und Um-
welt Allschwil, gelang es schliess-
lich, die Gemeindeversammlung zu 

überzeugen. Mit deutlicher Mehr-
heit wurde der Antrag für erheblich 
erklärt. Der Gemeinderat muss nun 
eine Vorlage für ein neues Abfall-
reglement erarbeiten.

Hauptstrasse wird saniert
Die Sanierungsarbeiten der Mut-
tenzer Hauptstrasse vom Lux-
Guyer-Kreisel bis zur Dorfkirche 
sollen bereits in zwei Monaten be-
ginnen. Voraussichtlich soll die 
Instandsetzung zwei Jahre dauern  
und in zehn Bauphasen erfolgen. 
Die Kosten belaufen sich auf rund 
vier Millionen Franken. Verände-
rungen soll es durch die Erneuerung 
keine geben. «Es ist eine Sanierung 
im Bestand und keine Umgestal-
tung des Dorfkerns», schickte Ge-
meinderat Joachim Hausammann 
am Dienstag an der Gemeindever-
sammlung voraus. «Die Platanen 
und die Parkplätze bleiben erhal-
ten.» Der Strassenbelag wird er-
neuert, die Bushaltestellen Dorf 
und Mittenza werden barrierefrei 
und Werkleitungen den aktuellen 
Erfordernissen angepasst. Zudem 
wird die Strassenbeleuchtung auf-
gefrischt und mit LED-Leuchten 
ausgestattet.

Während der Bauzeit werden 
sich gewisse Beeinträchtigungen 
für die Anwohnerschaft und die 
angrenzenden Geschäfte nicht ver-
meiden lassen. «Es ist wichtig, dass 
die Geschäfte trotz Einschränkun-
gen funktionieren können», so 

heisst es in der Stellungnahme der 
Gemeindekommission. Nach eini-
gen Wortmeldungen zu den Kosten, 
der Bauzeit und leichten Verände-
rungen hat die Gemeindeversamm-
lung die Sanierung der Hauptstrasse 
bewilligt. 

Der Antrag der FDP Muttenz, 
die Parkplätze, die im 90-Grad-Win-
kel zur Fahrbahn sind, diagonal im 
45-Grad-Winkel zur Strasse anzu-
ordnen, wurde abgelehnt.

Mutationen in Stettbrunnen
Im Quartierplanreglement «Stett-
brunnen» gibt es einige Änderungen. 
Dem hat die Gemeindeversammlung 
zugestimmt. Den Bewohnern des 
Quartiers wird dadurch ermöglicht, 
die Energieeffizienz ihrer Häuser zu 
steigern. Auch Solar- und Foto-
voltaik- Anlagen sowie unbeheizte 
Raumerweiterungen und die Er-
weiterung der Fenster im Erdge-
schoss werden zulässig. Neu dürfen 
zudem Holzfassaden durch Faser-
zementplatten ersetzt werden. 

Vor einigen Jahren hat sich die 
Gemeinde Muttenz vor Gericht 
gegen den Bau eines Gaskombi-
kraftwerks, gewehrt. Anfang des 
Jahres, zwölf Jahre nach der An-
tragstellung für den Bau eines 
Gaskombikraftwerks hat das Bun-
desgericht der Gemeinde Muttenz 
Recht gegeben. Damit zeigt Ge-
meinderat Thomi Jourdan, dass es 
sich lohnen kann, in der Politik 
einen langen Atem zu haben.

Politik

Die Hauptstrasse wird ohne grosse Veränderungen saniert, Parkplätze 
und bepflanzte Flächen bleiben bestehen. Foto Reto Wehrli

«Mittenza-Schnitzel»

Die Wunden
lampen
Baukommissionsmitglied Laurenz 
Florin war nicht nur ein in der 
Schweiz anerkannter Wirtschafts-
pionier, sondern auch Gründer 
und Patron der in Muttenz ansäs-
sigen Firma Florin AG. Die äussere 
Erscheinung war vor allem von 
seiner «Fliegeschlyffi» geprägt! 
Trotz dem starken Engagement in 
seinem Unternehmen war er auch 
in der Gemeindepolitik, zum Bei-
spiel als Präsident der Gemeinde-
kommission, tätig. Er amtete auch 
als erster Obmann der Betriebs-
kommission Mittenza, welche für 
den Hotel-und Restaurationsbe-
trieb zusammen mit dem Direktor 

zuständig war. Weil ihm das Wohl 
der Gäste ein wichtiges Anliegen 
bedeutete, störten ihn die im Res-
taurant von Architekt Fritz 
Schwarz entworfenen Metallam-
pen enorm. Diese Beleuchtungs-
körper wiesen starke Kanten auf, 
sodass sich immer wieder einzelne 
Gäste beim unvorsichtigen Auf-
stehen am Kopf verletzten. Nicht, 
dass ihm die Leuchten nicht gefie-
len, aber die niedrige Höhe über 
den Tischen war die Ursache für 
die Verletzungen. Traf man im 
Dorf jemanden an mit einer 
Schramme im Gesicht, wurde oft 
gefragt, ob sie oder er im Mittenza 
zu Gast waren? Mit einer Nacht- 
und Nebelaktion liess Laurenz 
Florin die umstrittenen Lampen in 
eigener Regie höher hängen. Dies 
natürlich zum Leidwesen der Ar-
chitekten und der Baukommission! 
Etwas komplizierter war dann 
später das Wieder-tiefer-Hängen, 
mussten doch alle Aufhängestän-
geli neu fabriziert werden. Zu 
diesem eigenmächtigen Vorgehen 
ist dann folgender Vers entstanden:

«S gitt Lüt, die hei statt Hoor e 
Glatze!

Das chunnt zum Teil vom viele 
Chratze!

S cha öppe einisch au passiere,
dass d Hoor usfalle bim Studiere!

Bim Florin ischs zwor nit vom 
Dänke –

s isch cho, will d Lampe z tief 
dien hänke!»

Von  
Hanspeter 
Jauslin

w w w.mut tenzeranzeiger.ch



Landratswahlen BL  

Joachim statt Daniel 
Liste 7 
Komitee für eine grün-soziale Kantonspolitik 

Gruppeninserat im Wochenblatt
4 Spalten, 40mm hoch Gemeinde-Power 

in den Landrat!
Alain Bai

&
Christof Hiltmann

Liste 131. März 2019

Hesch’s vergässe?
Proben jeweils am Dienstag von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Holbeinhof, Leimenstrasse 67, 4051 Basel

Auskunft erteilt: Jacqueline Rohrer,
Tel. 061 481 90 45, oder e-Mail: rohrer.j@bluewin.ch

www.frauenchor-concordia-basel.ch

Mir warte auf Di

Proben jeweils am Dienstag von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Holbeinhof, Leimenstrasse 67, 4051 Basel

Auskunft erteilt: Jacqueline Rohrer,
Tel. 061 481 90 45, oder e-Mail: rohrer.j@bluewin.ch

www.frauenchor-concordia-basel.ch

Mir bruche Di Stimm au no

Proben jeweils am Dienstag von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Holbeinhof, Leimenstrasse 67, 4051 Basel

Auskunft erteilt: Jacqueline Rohrer,
Tel. 061 481 90 45, oder e-Mail: rohrer.j@bluewin.ch

www.frauenchor-concordia-basel.ch
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                             www.spitexmuttenz.ch isrh.ch

Passion for learning and success

Sekundarstufe 1
Secondary School

Primarstufe
Primary School

Kindergarten
Preschool

Früh-Kindergarten
Early Childhood Center

Ihre bilinguale Schule im schönen Fricktal
Your bilingual school in the lovely Frick Valley
International qualifizierte Lehrkräfte 
ermöglichen eigenmotiviertes,  
forschendes, individualisiertes Lernen 
und Coaching.

Internationally qualified teachers 
promote motivating and research based 
learning with individual support and 
coaching.

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen:
For more information, please contact us:
Tel. +41 61 831 06 06 / info@isrh.ipso.ch

Ganz-
tagesschule

All-day  
school
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 Waldfron  
 der Bürgergemeinde Muttenz 
 am Samstag, 13. April 2019 
 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner dürfen bei diesem Anlass unserem Wald 
einen Dienst erweisen. Zusammen mit dem Forstpersonal und dem Bürger-
rat packen wir’s an! 
 
Treffpunkt:  08.00 Uhr beim Dorfbrunnen.  
Ausrüstung:  Arbeitshandschuhe, gutes Schuhwerk, Kleidung dem Anlass 
 entsprechend. 
Verpflegung:  Znüni aus dem eigenen Rucksack. Das Mittagessen (Suppe mit 

Spatz) ist offeriert und wird traditionell in der Sulzchopfhütte 
gekocht und eingenommen. 

 
Wir hoffen auf gutes Wetter und zahlreiche Helferinnen und Helfer! 
 
Der Bürgerrat Muttenz 
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Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung zur Ergänzung
unseres Teams

dipl. Pflegefachpersonen HF / DN I / DN II / FA SRK
ca. 50%, auch im Jobsharing möglich

Auf Stundenlohnbasis

Anforderungen / Ihr Profil:
–     Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung

als diplomierte Pflegefachperson HF / DN I / DN II / FA SRK
–     Sie bringen Fachwissen und Sozialkompetenz mit
–     Zielorientierte und selbstständige Arbeitsweise
–     Vorzugsweise bringen Sie Erfahrung in der ambulanten

Pflege mit
–     Führerausweis Kat. B sowie ein eigenes Auto

Unser Angebot:
–     Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
–     Ein kollegiales, motiviertes und dynamisches Team
–     Familiäres Klima im Betrieb

Sind Sie mit dabei? Auch WiedereinsteigerInnen sind herzlich
willkommen!

Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung schriftlich an:
Ambulante Pflege plus GmbH, Frau Deborah Thomas,
Oberemattstrasse 33, 4133 Pratteln

Farbinserate haben eine grosse Wirkung



«Traditionen wahren 
und mit der Zeit gehen»
Christoph Gutknecht ist  
Präsident des Musikvereins 
Muttenz und für die 
nächsten zwei Jahre auch 
Präsident der Igom.

Von Tamara Steingruber

Die Interessengemeinschaft Orts-
vereine Muttenz (Igom) hat einen 
neuen Präsidenten. Die Amtszeit 
des Igom-Präsidenten dauert laut 
den Statuten nur zwei Jahre. Und so 
ist Karl Flubacher, Präsident des 
Turnvereins, als Präsident der Igom 
zurückgetreten. Er tauscht den 
Platz mit Christoph Gutknecht und 
übernimmt das Vize-Präsidium. 
Christoph Gutknecht ist seit zwölf 
Jahren Präsident des Musikvereins 
und hat dadurch viel Erfahrung 
darin, einen Verein zu leiten. Er 
wurde am Mittwoch vergangener 
Woche zum neuen Igom-Präsiden-
ten gewählt. Verstärkung erhält der 
Vorstand von aktiven Fasnächtlern. 
Daniel Mangani (Schänzli Fäger) 
wurde zum Kassier wiedergewählt 
und Nadia Zumbrunn (Heuwänder 
Gugge) wurde neu zur Aktuarin 
gewählt. Steven Suter (Verkehrs-
verein) wurde als Aktuar und 
Webmaster verabschiedet.

Der Vorstand ist mit vier Perso-
nen zwar klein, Karl Flubacher lobt 
aber die gute Zusammenarbeit: 
«Teamarbeit wird bei uns grossge-
schrieben.»

Nur Muttenzer Vereine
Die Igom setzt sich aus 66 Mutten-
zer Ortsvereinen zusammen. Nach 
welchen Kriterien ein Verein als 
Muttenzer Ortsverein gilt, ist in  
den Statuten festgelegt. Die Mit-
gliedschaft steht jedem Ortsverein 
offen, der den Schwerpunkt seiner 

Tätigkeit in Muttenz hat. Im Wei-
teren müssen 50 Prozent der Ver-
einsmitglieder in Muttenz wohn-
haft sein. An der GV beantragte der 
Vorstand, diesen Punkt zu streichen. 
Grund für die Streichung der 
50-Prozent-Regel ist der Wunsch, 
auch Vereine aufzunehmen, welche 
diese Regel nicht einhalten können, 
aber einen starken Bezug zur Ge-
meinde haben. Der Antrag wurde 
genehmigt. Über die Aufnahme 
eines Vereins entscheidet weiterhin 
der Vorstand. Die GV hat die 
Möglichkeit, Vereine abzulehnen.

Neuer Auftritt
Die Igom hat eine neue Webseite mit 
einer neuen Domain. Bisher hiess 
die Seite www.igomuttenz.ch. Die 
Web-Adresse www.igom.ch ist frei 
geworden. Da hat Karl Flubacher 
zugeschlagen und die Domain re-
serviert. Die neue Webseite ist «re-
sponsive», das heisst, dass sie 

kompatibel mit dem Format des 
Smartphones ist. Alle Vereine 
werden gebeten, Verlinkungen zur 
Igom-Seite an die neue Adresse 
anzupassen.

Genauso wichtig wie der Inter-
netauftritt ist auch die Werbung für 
Anlässe mit den Plakatständern der 
Gemeinde. Die Dachplakatständer 
sind allerdings ein kleines Sorgen-
kind. Bei Wind können sie umfallen 
und müssen wieder aufgestellt 
werden. Einige der Ständer sind 
schon so sehr beschädigt, dass sie 
nicht mehr benutzt werden können. 
Der Vorstand sucht deshalb das 
Gespräch mit dem Gemeinderat für 
im Boden verankerte Plakatstän-
der. Wenn die Vereine die Eigenver-
antwortung für die Plakatständer 
übernehmen, ist die Gemeinde be-
reit, ein Fahrzeug mit Chauffeur 
zur Verfügung zu stellen, um die 
Plakate im Dorf zu verteilen.

Die Vereine sind auf Werbemittel 
angewiesen, nicht zuletzt, um 
Nachwuchs zu generieren. Als 
langjähriger Präsident des Musik-
vereins weiss Christoph Gutknecht 
um diese Sorge. «Es ist wichtig, dass 
wir attraktiv bleiben und präsent 
sind», so der frisch gebackene 
Igom-Präsident. «Wir sollten Tra-
ditionen wahren und trotzdem mit 
der Zeit gehen.» Im Musikverein 
sind von Jugendlichen bis Senioren 
alle Alterklassen vertreten. Da sei 
es wichtig, aufeinander zuzugehen 
und sich gegenseitig zu unterstüt-
zen. «In einem Verein findet man 
den Ausgleich zum Beruf und Sor-
gen», weiss Gutknecht. Darum geht 
es in jedem Verein.

Vereine

Karl Flubacher (Zweiter von rechts) übergibt den Stab dem neuen 
Igom-Präsidenten Christoph Gutknecht. Daniel Mangani bleibt Kassier 
und als Aktuarin neu gewählt wurde Nadia Zumbrunn. Foto T. Steingruber

Anzeige

 
  und in den Regierungsrat: Isaac Reber (bisher) 

Liste 7 

Anlass

Ladies Night:  
Trenn dich …
… von Kleidern, Taschen und 
Schuhen, welche deinen Schrank 
verstopfen. Unter diesem Motto 
findet am Samstag, 6. April, die 
erste Muttenzer Ladies Night des 
Frauenvereins statt. In den Räum-
lichkeiten der Bibliothek wird Platz 
geschaffen für eine Second-Hand-
Börse. Die Stilberaterin Jacqueline 
Waldvogel steht mit Rat und Tat zur 
Seite, um das perfekte Outfit zu-
sammenzustellen. Die prominente 
Visagistin Michelle Dankner gibt 
Beauty-Tipps. Frisch gestylt kann 
jede dank der Fotowerkstatt by 
Barbara Sorg ein Erinnerungsbild 
schiessen. Ebenso wird eine Bar 
eingerichtet, an welcher man feine 
Getränke wie Leganza Prosecco 
und Rheinbrand Gin sowie Häpp-
chen geniessen kann. 

Mit Vocal-Coach Evelyne Pé-
quignot – besser bekannt als Little 
Chevy – darf ein Lied gesungen 
werden. Alle Damen, welche sich 
als Verkäuferin registrieren, neh-
men an der Verlosung von tollen 
Preisen teil. Es gibt zu gewinnen: 
eine AnLu-Princess-Halskette, je 
einen 100-Franken-Gutschein von 
den Modegeschäften Modeva und 
DUE, ein Fotoshooting bei «Die 
Fotowerkstatt» sowie ein Trai-
ningsabo für drei Monate von 
«4balance». Als Verkäuferin hat 
man am Abend selber nichts zu tun 
und kann selber stöbern, den Bar-
betrieb geniessen und sich mit 
Freundinnen treffen. Wer keine 
Zeit hat, um am Event dabei zu sein, 
Ware kann trotzdem gebracht 
werden. Die Registration der Ver-
kaufsware erfolgt via basarli-
no-app. Alle weiteren Infos gibt es 
auf der Webseite des Frauenvereins 
www.frauenverein-muttenz.ch 
oder via der Facebook-Seite Ladies 
Night Muttenz. Dort sind auch die 
tollen Sponsoren aufgeführt. Ohne 
deren Beteiligung könnte ein sol-
cher Anlass nicht stattfinden, dafür 
ein herzliches Dankeschön. Das 
OK und die Helferinnen freuen sich 
nun sehr auf einen Anlass mit vielen 
Besucherinnen. 

Janine Steiner für den Frauenverein 

Organisatorisches
Annahme: Do. 4. April, und Freitag, 
5. April, 14.30 bis 18.30, Samstag, 
6. April, 9 bis 12, Bibliothek, Brühlweg 3
Rückgabe: Sonntag, 7. April, 10 bis 12 Uhr
Registration via basarlino app, dort den 
Event Ladies Night auswählen.
Bei Fragen E-Mail an: 
ladiesnightmuttenz@gmail.com

muttenzeranzeiger .ch
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HÖRGERÄTE    //    HÖRBERATUNG    //    GEHÖRSCHUTZ    //    SEIT 1907

Mit der modernsten Technik 
zum grössten Hörerlebnis.

BESSER HÖREN. BESSER LEBEN. WWW.NEUROTH.COM

Neuroth Hörcenter Muttenz
Hauptstrasse 82 · Tel 061 463 12 55 
Mo – Fr 8.30 – 12.00 & 13.00 – 17.30 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Und dank der Ratenzahlung-Plus 
müssen Sie auf nichts verzichten:

//    48 monatliche Fixzahlungen

//    6 Jahre Garantie, Versicherung und Batterien inklusive

* Hörgeräteversorgung für 6 Jahre (2 Hörgeräte, inklusive 
Service, Versicherung, Garantie & Hörgeräte-Batterien). 

Abzahlung über 4 Jahre.Sichern Sie sich Ihre Komplett-Hörversorgung für CHF 4.40* pro Tag 

Möchten auch Sie den Muttenzer & Prattler Anzeiger  
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Unterschrift:  

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Jetzt  
Jahresabo  für Fr. 76.–  bestellen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch



Der Bursche bleibt einer vom 
Dorf, auch wenn er eine Puppe liebt
Die «Liebe auf den ersten 
Klick» schildert zaghafte 
Beziehungsversuche eines 
Sonderlings, die ungeahnte 
Eigendynamik erhalten.

Von Reto Wehrli*

Mit der eigenwilligen Lovestory 
Liebe auf den ersten Klick ist die 
Aufführungsreihe der AMS-Thea-
terkurse in der vergangenen Woche 
eindrücklich lanciert worden. Das 
Publikum bekam ein Stück von 
jener Art geboten, in welchem ein 
absurder Grundeinfall konsequent 
weiterentwickelt wird, bis ihn 
nicht nur die Protagonisten, son-
dern auch die Zuschauenden als 
Normalität zu akzeptieren bereit 
sind – zumindest im in sich ge-
schlossenen Kosmos der gespielten 
Handlung.

Liebe im Schonraum
Im Zentrum steht der zurückgezo-
gen lebende 27-jährige Björn, des-
sen Mutter bei seiner Geburt starb. 
Der Vater sorgte für ihn und seinen 
älteren Bruder Sven, der es aller-
dings eilig hatte, das Elternhaus zu 
verlassen. Seit auch der Vater ge-
storben ist, lebt Björn in der Garage 
– Sven und dessen Frau Karin 
wohnen im Haus. Björn führt ein 
pedantisch strukturiertes Leben, 
geht einer Arbeit im Büro nach und 
meidet nach Möglichkeit jeden so-
zialen Kontakt. Andere Menschen 
an sich heranzulassen – körperlich 
oder emotional –, bringt er nicht 
über sich. Erst die Schwangerschaft 

seiner Schwägerin bringt etwas in 
Gang. Björn fürchtet eingedenk 
seiner Mutter den Moment ihrer 
Niederkunft und beginnt allmäh-
lich zu realisieren, dass er mittler-
weile selbst in die Elterngeneration 
rutscht, da er Onkel wird.

Björn wagt erste Schritte ins 
Dasein eines erwachsenen Mannes 
– allerdings auf jene Weise, die ihm 
als einzige möglich ist: Seine erste 
Beziehung baut er zu einer lebens-
grossen Puppe auf. Er nennt sie 
Bianca, unterhält sich angeregt mit 
ihr und stattet sie mit einer ganzen 
Biografie aus, die passenderweise 
zahlreiche Parallelen zu seiner ei-
genen Lebensgeschichte aufweist. 
Sven und Karin reagieren zunächst 
befremdet, dann auf Anraten der 
Familienärztin Dagmar unterstüt-
zend. Auch im Dorf sind die Leute 
bereit, auf Björns Beziehungsspiel 

einzugehen, wenn es dem liebens-
würdigen Sonderling hilft.

Die psychologisch subtile Dra-
maturgie des Stücks führt im Fol-
genden Wendungen herbei, welche 
Björns schrittweises Erwachsen-
werden veranschaulichen: Bianca 
wird immer beliebter in der Ge-
meinde. Mit der Zeit führt sie gar 
so etwas wie ein eigenes Leben, 
weilt bei anderen Leuten, während 
er arbeiten muss – und lehnt seinen 
Heiratsantrag ab. Letztlich ist 
Björn bereit, einen weiteren Ent-
wicklungsschritt zu unternehmen 
– Bianca stirbt an einer Krankheit, 
damit er frei wird für ein Verhältnis 
mit seiner netten Arbeitskollegin 
Margo.

Darstellerische Vermittler
Das Ensemble von Theaterpädago-
gin Sonja Speiser brachte den un-

gewöhnlichen Stoff mit einfühl-
samem Spiel auf die Bühne. Die  
Mitwirkenden fungierten gleich-
sam als Vermittler zum Publikum, 
indem sie die zunächst «normal» 
irritierten Reaktionen der Charak-
tere sachte übers Verständnis bis 
in die unterstützende Akzeptanz 
übergehen liessen. Der nuanciert 
abgestimmte schauspielerische Aus-
druck liess die absurd-humoristi-
sche Seite der Geschichte zu ihrem 
Recht kommen, ohne dabei die 
Ernsthaftigkeit des Themas der 
mühevollen Entwicklung einer 
traumatisierten Persönlichkeit aus 
den Augen zu verlieren. Ihren 
schönsten Ausdruck fand die facet-
tenreiche Gefühlslage dieses Thea-
terabends in jener Szene, in der die 
versammelte Dorfgemeinschaft 
Bianca mit einer Abdankungsfeier 
«zu Grabe trägt» und dabei voller 
Optimismus bleibt, da der Ab-
schied von ihr zugleich für Björn 
den  Aufbruch in ein neues Leben 
bedeutet.

Die Theaterkurse haben damit 
einen verheissungsvollen Anfang 
gesetzt, der Lust macht auf mehr. 
Weiter geht es bereits in einer 
Woche – ab Samstag, 6. April, ist in 
vier Vorstellungen die musikalische 
Produktion (K)ein besseres Mär-
chen zu sehen.

 *für die Allgemeine Musikschule

AMS-Theaterkurse

Zusammenbruch der Schutzmechanismen: Karin (Milena Abrahamse, 
l.) und Sven (Lukas Forlin, 2. v. l.) begleiten Björn (Lucas Speiser) und 
Bianca zur psychologisch geschulten Ärztin Dagmar (Nicole Widmer).

Mitwirkende:
Lucas Speiser (Björn), Lukas Forlin (Sven), 
Milena Abrahamse (Karin), Ella Hüsler 
(Margo), Nicole Widmer (Dagmar), Basil 
Brunner (Steve/Sall), Raphael Brunner 
(Baxter/Ernie), Sin Knobel (Eric/Pfarrer), 
Jelena Žeželj (Lena/Frau von Sall/ 
Bardame), Nicolas Schmidt (Lucien).

Ausser Haus trifft Björn (Lucas Speiser, rechts) nur am Arbeitsplatz 
andere Menschen, hier seinen Pultnachbarn Steve (Basil Brunner) und 
die nette Margo (Ella Hüsler), die sich für ihn interessiert.

Während Biancas «Erkrankung» nimmt das ganze Dorf Anteil. Lucien 
(Nicolas Schmidt), der Pfarrer (Sin Knobel), Baxter (Raphael Brunner) 
und Lena (Jelena Žeželj, v. l.) halten Wache. Fotos Reto Wehrli
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NOCH WENIGE TICKETS!

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
 gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur und 
der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sortiment 
an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und Kultur. 
 Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n

Anzeigenverkäufer/in  
Print und Online (100%)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Publi

reportagen und Rubrikeinträgen für Magazine und Broschüren.
•  Sie unterstützen den Verlag bei der Lancierung einer neuen App 

und akquirieren/gewinnen dafür Partner und Inserenten.
•  Sie sind im Aussendienst unterwegs und überzeugen die Kunden 

vor Ort von unseren Produkten.
•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen  Kundenkontakte 

und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.
•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 

weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben uner

müdlich am Ball.
•  Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen OfficeProdukten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Sie haben ein Flair für Technik und können einem Kunden geduldig 

die Funktionalität einer App erläutern.
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative. Die Zusammenarbeit  
mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungsbedingungen 
 runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Verfü
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
an folgende Adresse: bewerbung@reinhardt.ch
Friedrich Reinhardt AG, Stephan Rüdisühli, Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch
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Entdecken Sie auf der Homepage 
die aktuellen Ferien + Tagesfahrten 
oder verlangen Sie unser Programm.
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Bitte platzieren Sie folgende Inserate: 
 
 
 
Anzeigerkombi-31 /     zweimal anl. der nächsten beiden Erscheinungsdaten   
 
 
(so klein wie möglich) 
 
 
 
Besten Dank und freundliche Grüsse. 
 
 
Oberwil, 21. März 2019    
 
LLW Vermögensverwaltung AG 
Mühlemattstrasse 22 
4104 Oberwil 
 
 
(Logo schwarz/weiss) 
 

                                                                                                   
BAULAND     in Reigoldswil 
 
Im Stacher - 1403 m2 – Zone W1 – ohne Architekturverpflichtung 
Parzelle 637 - gekennzeichnet durch unser Verkaufsschild.  
Angebote bitte schriftlich an untenstehende Adresse. 
 
LLW Vermögensverwaltung AG Telefon  061 406 90 60 
Mühlemattstrasse 22 Fax        061 406 90 69 
4104 Oberwil e-mail    info@llw.ch 
 

BAULAND in Reigoldswil
Im Stacher – 1403 m2 – Zone W1 – 
ohne Architekturverpflichtung  
Parzelle 637 – gekennzeichnet durch 
unser Verkaufsschild.

Angebote bitte schriftlich an 
 untenstehende Adresse.

LLW Vermögensverwaltung AG  
Mühlemattstrasse 22, 4104 Oberwil

Telefon 061 406 90 60  
Fax 061 406 90 69  
e-Mail info@llw.ch
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Bewertung und Verkauf
Wollen Sie Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir nehmen uns gerne Zeit für 
Ihre Fragen in einem persönlichen 
und unverbindlichen Gespräch.
Wir freuen uns auf Sie!

Team Lindenberger Immobilien GmbH 
Hauptstrasse 122 in Binningen

Tel. 061 405 10 90 
info@team-lindenberger.ch
www.team-lindenberger.ch

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf
Wir kaufen Pelzmäntel und -jacken

und zahlen dafür bis zu
5000.– Franken in bar!

Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel
silber, Porzellan und Bronzefiguren, Schreib 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08 K
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Tag der Musikinstrumente und Schnupperstunden
Jung und Alt sind herzlich 
willkommen zum Tag der 
Musikinstrumente.

Morgeb Samstag, 30. März, ver-
anstaltet die Allgemeine Musik-
schule (AMS) Muttenz von 9.30 bis 
12 Uhr im Schulhaus Donnerbaum 
den jährlichen Tag der Musikinst-
rumente. 

Alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene aus Muttenz sind herz-
lich eingeladen, mehr über die 
Musikschule, die Jugendmusik und 
besonders die 34 verschiedenen 
Instrumente mit ihren Lehrperso-
nen zu erfahren. Als Begrüssung 
werden alle zweiten Primarklassen 
zusammen mit dem Chor für die 
Besucher ein Lied singen, bevor die 
34 Instrumente der AMS in einem 
gemeinsamen Stück ertönen und 
die Jugendmusik aus ihrem Reper-
toire vorspielt.

Ausprobieren
Anschliessend um ca. 10 Uhr wer-
den die Lehrerinnen und Lehrer der 

AMS in den Räumen des Schul-
hauses Donnerbaum ihre Instru-
mente den Kindern persönlich 
vorstellen. Dabei darf nach Lust 
und Laune gestrichen, geblasen, 
gezupft, auf die Tasten gedrückt 
und auf die Pauke gehauen werden. 

Durchgehend bis 12 Uhr präsen-
tieren die verschiedenen Instru-
mentengruppen in kurzen Konzer-
ten im 15-Minutentakt ihre Instru-
mente. An den Informationsständen 
geben die Musikschule und die Ju-
gendmusik Ihnen Auskunft über 
die Angebote. Wer nicht kommen 
kann, ruft jederzeit einfach bei der 
Musikschule an.

Weitere Informationen zu dem 
Programm und Zeitplan finden Sie 
auf unserem Flyer «Tag der Musik-
instrumente» und unter www.
amsmuttenz.ch.

Schnupperstunden
Ganzjährlich können alle Musik-
stunden der Allgemeinen Musik-
schule Muttenz besucht werden. 
Melden Sie sich jederzeit telefonisch 
für eine oder mehrere Schnupper-
stunden an (Telefonnummern aller 
Lehrpersonen auf www.amsmut-
tenz.ch). Eine Schnupperstunde 
entspricht einem Besuch einer 
Musikstunde plus zehn Minuten 
gratis Unterricht/Beratung.

Samuel Bornand für die AMS

Musik

Am Tag der Musikinstrumente 
können Kinder ihre musikalischen 
Fähigkeiten etdecken. Foto zVg

Wiener Kaffee im Tertianum

Die Tertianum Residenz im Basler St. Jakob-Park öffnet regelmässig 
seine Türen für interessiertes Publikum. Im Jahr 2019, an jedem zweiten 
Donnerstagnachmittag im Monat, empfängt das Restaurant Classico 
seine Gäste zum Wiener Kaffee. Schon wenn man am Eingang die mit 
weisser Kreide beschriftete Schiefertafel sieht, läuft einem das Wasser 
im Mund zusammen. Wiener Mélange oder Kaffee, Fiaker und Eiskaffee 
stehen zur Wahl. Und dazu gehören natürlich hausgemachter Apfelstru-
del mit Vanillesauce und Sachertorte mit Sahne, welche stilvoll mit Des-
sertwagen am Tisch serviert werden. Im Hintergrund hört man die Live-
Musik des Pianisten Karl von Laufen. Hier wird alles authentisch und mit 
Liebe zum Detail angeboten.
Das Restaurant Classico, im 3. Stockwerk gelegen, hat eine grosse 
Fensterfront, die den Blick freigibt über das Baselbiet und die St. Jakob-
shalle bis zum Bruderholz. Schon vor Beginn der Wiener Kaffeerunde 
sind die Tische gut besetzt. An diesem Nachmittag sind Gäste der Ter-
tianum Residenz und deren Freunde und Angehörige gleichermassen 
willkommen wie externe Gäste und alle Interessierte, die Freude an ei-
nem gemeinsamen, ausgelassenen Anlass haben. Die Geschäftsführe-
rin der Residenz, Cornelia Braun, kommt ebenfalls zu einem Abstecher 
nach «Wien», um ihre Gäste zum einen oder anderen Tänzchen aufzu-

fordern. Sogar die Mitarbeiter lassen sich von den Rhythmen anstecken 
und bitten zum Tanz. Und dass es Freude bereitet, ist offensichtlich. 
Man sieht es den Zuschauern an und natürlich auch all denen, die sich 
auf die Tanzfläche wagen. Pianist von Laufen spielt aber nicht nur öster-
reichische Melodien. Er kennt fast das gesamte Schlager- und Popreper-
toire von der Kleinen Kneipe über Rivers of Babylon bis zum Schneewal-
zer oder Hello Dolly. Er erfüllt Musikwünsche und wird ebenso stark 
gelobt wie die Sachertorte. «Also die Sachertorte isch wunderbar und 
ganz fiin im Aroma. Wenn Du abstichsch ischs ganz füecht, sensationell 
die Sachertorte.» Was will man mehr! Die Zeit verging wie im Fluge und 
nach den letzten Takten der Musik verabschieden sich die Gäste herz-
lich voneinander und verlassen das Restaurant mit einem strahlenden, 
zufriedenen Lächeln. Alle freuen sich auf das nächste Wiener Kaffee im 
Tertianum St. Jakob-Park am 11. April 2019 um 15.15 Uhr.

Autor Beat Eglin
press@hotmail.ch

Bilder und Filme:
www.fotoshopper.ch

Publireportage

Programm: 
Vorführungen der Musikinstrumen-
te – in der Aula oder in dem Grund-
kursraum:
 9.30  Aula, 2. Primarklassen und 

AMS-Chor, Begrüssung
 9.45  Aula, alle Instrumente der AMS, 

gemeinsames Stück
10.00  Aula, Jugendmusik, Blasmusik-

korps
10.15  Aula, Trompete, Posaune, Horn, 

Euphonium, Alphorn
10.30  GK-Raum, Blockflöte, 

 Traversflöte, Harfe, Gitarre
10.45  Aula, Akkordeon, Klavier, Chor, 

Cembalo, E-Orgel (Kirchen-
orgel), Keyboard

11.00  GK-Raum, Querflöte, 
 Klarinette, Oboe, Fagott, 
 Saxophon

11.15  Aula, Schlagzeug, Vibraphon, 
Marimbaphon, Xylophon, 
Djembé, Zarb, E-Gitarre, E-Bass

11.30  GK-Raum, Violine (Geige), 
 Viola (Bratsche), Cello, 
 Kontrabass

Instrumente ausprobieren und 
 Beratung
10.15 bis 12.00  Durchgehend in den 

Schulzimmern und im 
Foyer

Muttenz Freitag, 29. März 2019 – Nr. 13 9
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Einladung zum 
Tag der  

offenen Tür 
 

Samstag, 13. April 
2019 

11.00 h – 14.00 Uhr 

Wir freuen uns, Sie zu 
einem Apéro begrüssen 

zu dürfen. 

 
 
 

An ganz verschiedenen 
Anlässen erste Hilfe 

leisten. 

Sie möchten sich über 
unser Kursprogramm 

informieren. 

Sie planen einen Anlass 
und möchten unseren 

Sanitätsdienst engagieren. 

Oder einfach mal bei uns 
reinschauen?

 
 
 
 

Sie wollten schon lange 
Mal einen Einblick bei den 

Samariter Muttenz 
gewinnen. 

Vielleicht könnten Sie sich 
sogar als Aktivmitglied bei 

uns vorstellen. 

Sie möchten Ihre Freizeit 
sinnvoll gestalten. 

 
 
 
 

Sie sind herzlich 
willkommen. 

 
Wo? 

Samariterlokal, 
Kindergarten Schafacker, 

Lindenweg 70, 
4132 Muttenz 

 
 
 

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Euch vom Hinschied unseres  
lieben Turnkameraden in Kenntnis zu setzen

Willi Herb
12. Juni 1938  — 19. März 2019

Er war ein grosszügiger und guter Kamerad.

Wir werden dem lieben Willy ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand und Mitglieder des KTV Muttenz

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 2. April 2019, 
um 14 Uhr in der ref. Kirche Arbogast in Muttenz statt. 

Anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Muttenz

Wir Turner vom KTV Muttenz treffen uns um 13.45 Uhr  
beim Eingang zur Kirche Arbogast.

Nachruf folgt auf der Homepage und Juni Gazette.

Jetzt Gönner werden:
www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

 

www.reinhardt.ch



blkb.ch

Nützlicher Umzugsservice  
für Wohneigentümer.

Kundinnen und Kunden aus der gesamten Region, 
egal ob sie im unteren oder oberen Baselbiet zu 
Hause sind. Wir sind gespannt darauf, wie unser 
Pilotversuch am Markt ankommt. 

Welche weiteren Dienstleistungen für  
Eigentümer haben Sie sonst noch im Köcher?
Ziel ist es, unsere Kundinnen und Kunden so 
umfassend wie möglich zu beraten und ihnen 
auch mehr Sicherheit beim Erwerb des Wohn
eigentums zu bieten. Wir lassen unsere Kunden 
nicht im Regen stehen und bleiben der ver
lässliche Partner für all ihre Lebens situationen. 
Dazu gehören unsere überraschend einfachen 
Versicherungs lösungen wie Gebäude, Rechts 
und Familienschutz sowie eine Absicherung  
bei Todesfall, die wir über unsere Tochterfirma 
Servicehub anbieten. Schliesslich wollen wir, 
dass unsere Kundinnen und Kunden ihr Eigenheim 
unbeschwert geniessen können.

Sandro Marzo, die BLKB startet ein  
Pilotprojekt mit dem Basler Traditions
unternehmen Settelen AG. Warum?
Das liegt auf der Hand. Ist erst einmal die 
 Finanzierung eines Hauses oder einer  
Wohnung geregelt, gilt es, bald schon den 
Umzug zu planen. Meine Erfahrung zeigt: wenn 
es um den Umzug geht, haben Freunde meist 
keine Zeit. Verständlich, dass der Umzug als Last 
empfunden wird. Diesen Aufwand wollen wir 
unseren Kundinnen und Kunden abnehmen und 
haben dazu mit Settelen den idealen Partner aus 
der Region gefunden. Dieser Service passt 
bestens zu unserem umfassenden Hypotheken
angebot. 

Was ist der Vorteil der Partnerschaft mit 
Settelen AG?
Settelen steht genau wie wir für Qualität und ist 
ein absolut zuverlässiger Partner mit starker 
Verankerung in unserer Region. Beim Pilotprojekt 
unterstützen wir neue Wohn eigentümer, indem 
wir einen Beitrag von 1000 Franken an die 
Umzugs kosten leisten. So sammeln wir Erfahr
ungen und können rasch erkennen, ob dieser 
Service bei unseren Kundinnen und Kunden 
positiv aufgenommen wird. In einer ersten 
Phase vergeben wir 100 Gutscheine. 
Bei Erfolg werden wir die Dienstleistung in 
unser umfassendes Hypothekenangebot fix 
aufnehmen. 

Wo und wann können Ihre Kundinnen und 
Kunden vom Umzugsservice profitieren?
Ende März geht es los. Profitieren werden  

Die BLKB steht wie keine andere Bank in der Region für  
Hypotheken. Sie ist in ihrem Marktgebiet die klare Nummer 
eins in Sachen Finanzierungen. So werden übers Jahr  
Hunderte Träume vom Eigenheim wahr. In den letzten Jahren 
hat die Bank ihr Dienstleistungsangebot rund ums Thema 
Wohnen mit innovativen Angeboten laufend ausgebaut. Zum 
Beispiel mit der Erdbebenversicherung, die bei allen durch  
die Bank finanzierten Objekten kostenlos mit dabei ist. Auch 
die Absicherung von zusätzlichen Risiken beim Hauskauf ist  
möglich. Der neue Umzugsservice, den die BLKB zusammen 
mit ihrem Partner Settelen AG lanciert, passt da bestens  
zum umfassenden Hypothekenangebot. Warum sich die  
Bank jetzt auch um den Umzug kümmert, schildert  
Sandro Marzo, Leiter Region Birsfelden, Muttenz & Pratteln.
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Sandro Marzo, Leiter Region Birsfelden,  
Muttenz & Pratteln.

Publireportage

Konzert

Frauenchor singt «ein köstlich Ding»

Alle zwei Jahre präsentiert der 
Frauenchor Muttenz ein Konzert 
mit sorgfältig ausgewählten Lie-
dern aus verschiedenen musikali-
schen Bereichen und Zeiten. Nach 
dem erfolgreichen Konzertauftritt 
«Schweizerreise» im Jahr 2017 lädt 
der Chor am kommenden Wochen-

ende zu einem geistlichen Konzert 
ins Kirchgemeindehaus Feldreben 
ein. Unter dem Motto «Es ist ein 
köstlich Ding» erwartet die musik-
begeisterten Zuhörerinnen und 
Zuhörer ein vielseitiges Programm 
mit Werken aus der Renaissance- 
und Barockzeit von Mozart und 

Schubert über Casals bis zu Poulenc 
sowie einige Solo-Orgelstücke. Den 
prominenten Schlusspunkt bilden 
vier Gospels.

Um sich vertiefter mit dieser 
Klangwelt auseinanderzusetzen, 
haben sich die singbegeisterten 
Frauen, die Chorleiterin Claudia 
Moppert und der Organist Chris-
toph Kaufmann zu einem Inten-
siv-Wochenende auf dem Leuenberg 
BL getroffen. 

«Wir haben fleissig gearbeitet 
und können nun zu Recht sagen, 
dass es eine schöne, geistliche Zeit-
reise werden wird», so Chorleiterin 
Moppert.

Das nächste Wochenende gehört 
dem Frauenchor Muttenz! 

Veranstaltungsinfos
Samstag, 6. April, 20 Uhr
Sonntag, 7. April, 17 Uhr
Kirchgemeindehaus Feldreben,  
Feldrebenweg 14, Muttenz
Eintritt Fr. 20, Auszubildende Fr. 10,  
bis 16 Jahre gratis
Vorverkauf ab 18. März, Dropa Drogerie 
Dietschi, Muttenz.

Vereine

Osterausstellung  
des Krea-Diva-Teams
Das fleissige «Krea-Diva»-Team 
öffnet am Samstag, 13. April, be-
reits zum sechsten Mal die Türe des 
Pfarrhauses Muttenz-Dorf, um der 
Bevölkerung die selbstgefertigten 
Kunsthandwerke zum Verkauf an-
zubieten. Das Sortiment ist vielfäl-
tig; vom auserlesenen Schmuck und 
liebevoll handgemachten Bären, 
der Porzellanmalerei und Wohn-
dekoration, von Modeaccessoires, 
Drechselarbeiten, Filzspielereien 
und Objekten aus Schwemmholz 
bis hin zu Neukreationen aus Alt-
glas und vieles mehr. 

Zur guten Stimmung gehört 
natürlich auch eine gemütliche 
Café-Ecke, wo Prosecco, Tee und 
Kaffee ausgeschenkt und Kuchen 
verkauft wird. 

Die Ausstellerinnen und Aus-
steller heissen alle Interessierten-
herzlich willkommen am Samstag, 
13. April, von 10 bis 18 Uhr im 
Pfarrhaus Muttenz-Dorf.

Ursina Rüegg  
für das «Krea-Diva»-Team

Die Sängerinnen des Frauenchors Muttenz freuen sich, an ihrem Konzert 
ein grosses Publikum begrüssen zu dürfen. Foto zVg
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10%
FREITAG, 29. UND SAMSTAG, 30. MÄRZ

RABATT* AUF DAS GANZE SORTIMENT 

INKL. MELECTRONICS, SPORTXX, MICASA, MIGROS TAKE AWAY,
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 inkl. Migros Service-Leistungen, iTunes-/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen. Nicht gültig für Kaffeebon-Büchlein 
 und Catering Services. Ausnahmen Office World: Tinten & Toner, Drucker, Scanner, portable und Desktop-Computer, Speichermedien, Prepaid und
 Cadeau Cards. Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen/ Rabattbons. Ausnahmen Fricker Shoes: Nicht mit anderen Rabatten oder Vergünstigungen kumulierbar.
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Leserbriefe

Zeitumstellung vor 
dem Wahlsonntag!
Am Sonntag, 31. März, finden be-
kanntlich Landrats- und Regie-
rungsratswahlen statt. Just in der 
Nacht auf den Wahlsonntag, vom 
30. auf den 31. März, werden jedoch 
die Uhren um eine Stunde vorge-
stellt. Die EVP hofft, dass trotz der 
Zeitumstellung keine Wählerinnen 
und Wähler zu spät an die Urne 
gelangen. Die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger des Kantons Ba-
sel-Landschaft wählen am Sonntag, 
31. März eine neue Regierung und 
ein neues Parlament. Falls Sie noch 
nicht gewählt haben und dies am 
Wahlsonntag an der Urne noch er-
ledigen wollen, müssen Sie, damit 
ihre Stimme gültig ist, am Vorabend 
ihre Uhren um eine Stunde vor-
stellen, um den Wahltermin nicht 
zu verpassen. In der Nacht auf den 
Wahlsonntag findet nämlich die 
Zeitumstellung von Winter- auf 
Sommerzeit statt.

Die EVP befürchtet, dass ins-
besondere junge Wählerinnen und 
Wähler nach einer langen Nacht 
den Wahltermin verschlafen könn-
ten, weshalb sie die Baselbieterin-
nen und Baselbieter speziell auf die 
Zeitverschiebung aufmerksam 
machen möchte.

Timon Zingg, Landratskanditat EVP

EVP: Auch im 101. Jahr 
eine moderne Partei! 
In diesen Tagen feiert die EVP 
Schweiz ihr 100-jähriges Bestehen: 
Ein Jahrhundert Engagement für 
Werte in der Politik, die den Men-
schen im Zentrum haben. Ich bin 
mehr denn je davon überzeugt, dass 
die Politik den Menschen zu dienen 

hat und es höchste Zeit ist, die zu-
weilen sachpolitisch kaum begründ-
baren Blockaden der politischen 
Pole zu überwinden.Eine aktive In-
vestitionspolitik im Bildungswesen, 
das Engagement für einen wirksa-
men Klimaschutz, die Bekämpfung 
der auch in unserem Land vielfältig 
bestehenden Armut sowie eine 
Wirtschafts- und Steuerpolitik, die 
den Menschen verpflichtet ist… All 
dies sind Themen, für die sich die 
EVP engagiert – zwischen den Polen, 
oft leise und dennoch erfolgreich als 
Brückenbauerin.

Die EVP steht nicht für partei-
politische Machtpolitik, sondern 
für ein glaubwürdiges Einstehen 
für Menschen und ihre Bedürfnisse. 
Viele EVP’lerinnen und -‘ler tun das 
in ihrem privaten Umfeld – täglich 
und mit grossem Engagement. Und 
genau deshalb sind sie für mich 
auch für ein politisches Amt glaub-
würdig und überzeugend.

Die EVP bleibt auch im hundert-
understen Jahr ihres Bestehens eine 
moderne Partei: Weil sie sich an den 
Bedürfnissen der Menschen von 
heute ausrichtet. So wie damals – so 
auch in Zukunft.

Thomi Jourdan, Muttenz

Jobs für  
die Zukunft
Unsere Welt ist in einem stetigen 
Wandel. So auch die Arbeitswelt. 
Die Digitalisierung als der Me-
ga-Trend wird grosse strukturelle 
Veränderungen mit sich bringen. 
Wir kennen zwar die Zukunft 
nicht, trotzdem können wir davon 
ausgehen, dass etliche Jobs von 
heute verschwinden werden. Dafür 
werden neue Jobs, die es heute noch 
nicht gibt, entstehen. 

Als Landrat möchte ich mich 
dafür einsetzen, dass wir uns auf 
diesen Wandel vorbereiten und 
niemand abgehängt wird. Dafür 
braucht es unterschiedliche Mass-
nahmen. Ein Schlüssel für den 
Fortschritt ist ein starker Bildungs- 
und Forschungsplatz, dessen Qua-
lität nicht durch unnötige Reformen 
aufs Spiel gesetzt werden darf. 
Weitere Erfolgsfaktoren sind eine 
funktionierende Markwirtschaft 
und freies Unternehmertun, wo 
neue Ideen umgesetzt werden kön-
nen. Zugleich muss der Staat eine 
leistungsfähige Infrastruktur be-
reitstellen und die soziale Absiche-
rung auch für die Zukunft sicher-
stellen. Hierfür sind gesunde 
Staatsfinanzen unumgänglich. 
Dafür möchte ich mich einsetzen. 
Vielen Dank für Ihre Stimme. 

Samuel Bänziger,  
SVP-Landratskandidat

Mehr Grün im Landrat 
statt Verwitterung
Die Erderwärmung fühlen wir an 
unserem Körper wegen der Hitze-
wellen und der Extremwetterlagen 
mit Temperaturschwankungen. 
Dürre und Gletscherschmelze (u.a. 
Rhonegletscher, Furkapass) fühlt die 
Mutter Erde. Der Club of Rome hat 
schon 1972 vor der Klimaerwärmung 
gewarnt. Später wurden das Wald-
sterben und das Ozonloch akut. 
Kaum jemand wollte es weder hören 
noch glauben. Alarmiert haben die 
Jugendlichen weltweit für ihre Zu-
kunft eine Bewegung zum Klima-
schutz aufgebaut. Sie wehren sich mit 
Klimastreiks auf den Strassen gegen 
den Klimawandel. Zunehmend un-
terstützt von Erwachsenen und Se-
niorInnen und gegen 20’000 Wissen-
schaftler aus der Schweiz, Österreich 
und Deutschland.  Mit Spruchtrans-
parenten ausgerüstet sollen die 
Menschen zum Nachdenken kom-
men: «Wir sind hier, wir sind laut, 
weil ihr uns die Zukunft klaut.» «Wir 
streiken, bis ihr handelt.» Oder: «Es 
gibt keinen Plan B.» Die Grünen 
setzen sich seit der ersten Stunde für 
das Klima ein. Unmutig und mutig 
sagen wir, dass uns die Fakten der 
Erdzerstörung bestürzen. Deshalb 
wollen wir mehr grüne Politik im 
Landrat für die Umwelt, für das 
Klima, für eine ökologische Wirt-
schaft und für soziale Gerechtigkeit 
für alle, statt eine verwitterte Erde.  
MACHEN wollen wir – statt leere 
Worte und faule Kompromisse wol-
len. Auf den Punkt gebracht: «Ma-
chen ist wie wollen, nur krasser!» Mit 
der unveränderten Liste 7 helfen Sie 
für mehr Grüne im Landrat – weil wir 
das Leben lieben.

Béatrice Lutz, Grüne Panther,  
Landratskandidatin  

Grüne Birsfelden-Muttenz

Danke für  
die Unterstützung
An der Gemeindeversammlung 
vom 19. März hat eine deutliche 
Mehrheit unserem Antrag zur Ein-
führung einer separaten Kunst-
stoffsammlung in Muttenz zuge-
stimmt. Wir sind hocherfreut und 
bedanken uns bei allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern, welche 
unseren Antrag unterstützt haben. 
Als Nächstes wird der Gemeinderat 
nun aufzeigen, wie er die Kunst-
stoffsammlung umsetzen möchte. 
Wir werden genau hinschauen und 
auch für Sie besteht an einer der 
nächsten Gemeindeversammlun-
gen noch einmal die Möglichkeit, 
sich dazu zu äussern.

Andres Linder, Ursina Rüegg  
und Peter Hartmann

Parteien

BDP – Transparenz, 
 Power, Charakter 
Liebe Wählerinnen und Wähler, 
haben Sie schon gewählt? Damit wir 
uns mit Engagement für Sie einsetzen 
können, braucht die BDP Mut-
tenz-Birsfelden jetzt Ihre Stimmen.

Bestimmt konnten Sie sich in unse-
rer Wahlbroschüre schon ein Bild über 
unsere Themen machen: Wir kämpfen 
für die Rettung unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen und gegen den 
Klimawandel. Wir setzen uns für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ein, auch bei Alleinerziehenden. Wir 
unterstützen die Wiedereingliederung 
von Arbeitslosen in den Arbeitsmarkt. 
Wir stehen für Innovation und für die 
Optimerung des Schienennetzes im 
Öffentlichen Verkehr. Jetzt möchten 
wir unsere Wahlversprechen im Kan-
tonsparlament nachhaltig umsetzen. 
Weil Glaubwürdigkeit auch in der 
Politik die Basis für Vertrauen und 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit ist.

Wussten Sie auch schon, dass der 
aktive Umweltschutz bei der BDP 
schon seit Jahren im Programm ver-
ankert ist, und eben nicht nur akut in 
einem Wahljahr?

Die Gefahren in unserem Land 
kommen nicht von aussen, sondern 
von innen. Ausgrenzung, Intoleranz, 
Populismus und Blockaden zwischen 
Links und Rechts schwächen unsere 
Gesellschaft. Deshalb brauchen wir 
eine stabile Mitte, die im Interesse aller 
Menschen mit Vernunft Lösungen 
findet, welche uns vorwärts bringen. 
Und genau dafür setzt sich die BDP 
ein. Sie haben es jetzt in der Hand, der 
Politik im Baselbieter Landrat mehr 
Power, Transparenz und Charakter zu 
verleihen. Mit unserem starken, mit 
drei Frauen und drei Männern aus-
geglichenen und engagierten Team. 
Die BDP Muttenz-Birsfelden ist ge-
kommen, um zu bleiben.

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung durch Ihre Stimmen 
mit der unveränderten Liste 8.

Dominic C. Frei,  
Präsident BDP Muttenz-Birsfelden

www.monica-gschwind.ch

www.rrwahlen2019bl.ch

Monica
Gschwind
wieder in den Regierungsrat.

Anzeige

Regierungsratswahlen 
www.rrwahlen2019bl.ch

Anton Lauber

Thomas Weber

Monica Gschwind

Thomas de Courten

Jetzt wählen!

Anzeige
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1.	 Ingrid	Noll
[3]	 Goldschatz
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2.	 Eveline	Hasler
[–]	 Tochter	des	Geldes.
	 Mentona	Moser	–	
	 die	reichste	
	 Revolutionärin	Europas
	 Biografischer	Roman	|	
	 Nagel	&	Kimche

3.	 Andrea	Camilleri
[–]	 Das	Nest	der	Schlangen
	 Kriminalroman	|	Lübbe	Verlag

4.	 Ferdinand	von	Schirach
[1]	 Kaffee	und	Zigaretten
	 Autobiografisches	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

	 	 	 5.	 Siri	Hustvedt
	 	 	 [–]	 Damals	
	 	 	 	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

1.	 Rahel	Schütze
[–]	 Basel	Wimmelbuch
	 Wimmelbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.	 Gabriel	Heim
[–]	 Diesseits	der	Grenze.
	 Lebensgeschichten	aus	den	
	 Akten	der	Fremdenpolizei
	 Basler	Geschichte	|	
	 Christoph	Merian	Verlag

3.	 Michelle	Obama
[4]	 Becoming
	 Memoiren	|	Goldmann	Verlag

	 	 	 4.	 Christian	Hesse
	 	 	 [–]	 Leben2	–	Wie	Sie	
	 	 	 	 mit	Mathematik	
	 	 	 	 Ihre	Ehe
	 	 	 	 verbessern	…
	 	 	 	 Naturwissenschaft	|	
	 	 	 	 Gütersloher	Verlagshaus

5.	 Arnulf	Conradi
[–]	 Zen	und	die	Kunst	der	
	 Vogelbeobachtung
	 Natur	|	Kunstmann	Verlag

1.	 Haydn	2032
[1]	 No.	7	–	Gli	Impresari
	 Kammerorchester	Basel
	 Klassik	|	Alpha

2.	 Nuria	Rial
[–]	 Muera	Cupido
	 Klassik	|Sony

3.	 Bryan	Adams
[3]	 Shine	A	Light
	 Pop	|	Universal

	 	 	 4.	 Dido
	 	 	 [–]	 Still	On	
	 	 	 	 My	Mind
	 	 	 	 Pop	|	Warner

5.	 Mare	Nostrum	III
[5]	 Fresu	/	Galliano	/	
	 Landgren
	 Jazz	|	ACT

1.	 Bohemian	Rhapsody
[1]	 Glanzvoller	Rami	Malek	als	
	 Freddie	Mercury
	 Musikfilm	|	20th	Century	Fox

2.	 Book	Club	–	
[2]	 Das	Beste	kommt	noch
	 Diane	Keaton,	Jane	Fonda
	 Spielfilm	|	Ascot	Elite	

	 	 	 3.	 Wolkenbruch
	 	 	 [–]	 Joel	Basman,	
	 	 	 	 Noémie	Schmidt		
	 	 	 	 Spielfilm	|	Ascot	Elite	

4.	 Woodstock
[–]	 3	days	of	peace	and	music
	 Livekonzert	|	Warner	Home	

5.	 Der	Nussknacker	
[–]	 und	die	vier	Reiche
	 Keira	Knightley,	Mackenzie	
	 Foy,	Hellen	Mirren
	 Kinderspielfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

In der nächsten Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Muttenzer Anzeiger am 26. April 2019 

Inserateschluss 12. April 2019

Nicht das passende Thema für Sie? Kontaktieren Sie uns!

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen 
Telefon 061 645 10 00 | inserate@muttenzeranzeiger.ch

Mensch
Leben
Gesundheit

Velos/Motos

Regional
Entdecken
Abschalten

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Daniel Zahno 
Wanderverführer – 
Die schönsten Touren rund um Basel, Band 2
120 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2114-3
CHF 29.80



Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfrn. Mirjam 
Wagner. Anschliessend Rosenverkauf. 
Kollekte: Brot für alle.
Wochenveranstaltungen: Sonntag. 
19.00 Kirche: Diapsalma – «Stabat Ma-
ter» zur Passion. – Montag. 19.45 Feld-
reben: Kantorei. – Mittwoch. 9.00 Pfarr-
haus Dorf: Hilf-mit, Seniorenmorgen. 
12.00 Feldreben: Mittagsclub. 14.00 
Feldreben: Kindernachmittag – Tiere aus 
Teig backen. 14.00 Feldreben: Treff-
punkt Oase. 19.15 Pfarrhaus Dorf: Ge-
spräch mit der Bibel. – Donnerstag. 9.15 
Feldreben: Eltern-Kindertreff. 12.00 
Pfarrhaus Dorf: Mittagsclub. – Freitag. 
17.00 Feldreben: Gschichte-Chischte. 
17.00 Feldreben: Fiire mit de Chliine.
Altersheim-Gottesdienste, Freitag, 
5. April. Zum Park: 15.30 Pfr. Hanspeter 
Plattner. Käppeli: 16.30 Pfr. Hanspeter 
Plattner.

Römisch-katholische Pfarrei
Samstag. 17.00 bis 17.45 Beichtgelegen-
heit. 18.00 Eucharistiefeier mit Predigt. 
– Sonntag. 9.30 bis 10.00 Beichtgele-
genheit. 10.15 Eucharistiefeier mit Pre-
digt. 10.15 Chinderträff Glasperle im 
stillen Raum der Kirche. – Samstag und 
Sonntag Musik im Gottesdienst: Ensem-
ble Arabesque, André Paiva de Figueire-
do (Laute) und Tanja Kunz (Viola da 
Gamba). – Kollekte für Musik und die 
Gestaltung in unserer Kirche. – La Santa 
messa italiana vedi «Missione Cattolica 
Italiana Birsfelden-Muttenz-Pratteln/
Augst» in Kirche heute. – Montag. 9.15 
Eucharistiefeier. 17.15 Rosenkranzge-
bet. – Dienstag bis Freitag. jeweils 7.30 
Laudes und 18.00 Vesper. – Dienstag. 
9.15 Eucharistiefeier. – Mittwoch. 9.15 
Eucharistiefeier. 14.00 Kinder-Nachmit-
tag. Treffpunkt um 14 Uhr auf dem 
Kirchplatz (beim Brunnen) der röm.-
kath. Kirche Muttenz. Der Nachmittag 
ist für die Kinder gratis. Auskunft bei 

Marco Gürber, 076 391 53 55. – Don-
nerstag. 9.15 Eucharistiefeier. – Freitag. 
8.45 Rosenkranzgebet. 9.15 Eucharis-
tiefeier.

Mitteilungen. Cicerata am Sonntag, 
31. März. Anschliessend an den Gottes-
dienst feiern wir La Cicerata – das Fest 
der Kichererbsen nach der Tradition des 
heiligen Franziskus von Paola. Alle sind 
eingeladen zu Minestrone mit Kicher-
erbsen im Pfarreiheim oder auf dem 
Kirchplatz. Herzlichen Dank an Pietro 
Stranges für die Organisation und an alle 
Calabresi, die tatkräftig helfen und zu-
packen. – Fair-Trade-Rosenaktion: 
Samstag, 30., und Sonntag, 31. März. 
Das Max-Havelaar-Gütesiegel steht für 
fairen Handel mit Kleinproduzenten im 
Süden und für wirkungsvolle Massnah-
men gegen Armut. Die Rosen werden zu 
einem symbolischen Preis von Fr. 5.– vor 
und nach den Gottesdiensten verkauft. 
– Plauschbummel am Dienstag, 2. April. 

Treffpunkt um 13.30 Uhr, Bushaltestelle 
Muttenz Dorf. Spaziergang nach Aesch. 
– Jassturnier am Dienstag, 2. April. Um 
11.30 Uhr findet ein Mittagessen statt, 
eine Anmeldung für das Essen ist erfor-
derlich bei Agnes Mangold, Tel. 061 461 
67 71. Anschliessend um 13.30 Uhr Jass-
turnier.

Evangelische Mennoniten-
gemeinde Schänzli
Sonntag. 10.00 Gottesdienst. – Mon-
tag. 20.00 Chor. – Dienstag. 14.00 
Strickkränzli. – Mittwoch. 9.30 Zappel-
näscht. – Donnerstag. 19.30 Quiltgrup-
pe (Sunnehuus).

Chrischona-Gemeinde 
 Muttenz
Samstag. 8.30 Gemeindegebet. 14.00 
Jungschar. – Sonntag. 9.15 Missions-
gottesdienst, Kinderhüte. 11.00 Missi-
onsgottesdienst, Kidstreff, Kinderhüte. 
– Donnerstag. 14.30 Donnschtigträff.

Anzeige

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Muttenz, Pratteln und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeige

Vereine

Claro-Weltladen hat 
eine neue Präsidentin
Am Donnerstag vergangener 
Woche fand die Generalversamm-
lung des Claro-Weltladen-Vereins  
statt. Die Mitglieder trafen sich im 
Keller des Restaurants Zur Waage 
in Muttenz. Die Traktanden ver-
sprachen Spannendes. Präsidentin 
Heidy Bornand muss nach fast 20 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit 
aus familiären Gründen zurück-
treten. Zum Glück konnte der 
Verein jemanden aus den eigenen 
Reihen für das Amt gewinnen und 
so wurde Christa Strohmeier mit 
viel Applaus gewählt. Sie will wei-
terhin den Laden mit viel Einsatz 
und Freude führen und ist offen für 
neue Anregungen. «Ich möchte 
mich bei Ihnen, werte Kundschaft, 
für Ihre Unterstützung des fairen 
Handels in all den Jahren bedanken. 
Ich werde nicht ganz weg sein, 
sondern noch das Schaufenster de-
korieren», so Heidy Bornand.

Jetzt sucht der Verein eine neue 
Mitarbeiterin für einen halben Tag 
in der Woche in ein aufgestelltes 
und fröhliches Team. Interessierte 
können sich im Laden melden oder 
telefonisch unter der Telefonnum-
mer 079 275 63 67.

Heidy Bornand  
für den Claro-Weltladen-Verein

Kirche

Ein Anlass für kreativ- 
kritische Jugendliche
clig. «Die Jugend entgleitet der 
Kirche», war die Erkenntnis, die 
Papst Franziskus bewog, eine Ju-
gendsynode anzuregen. Eine solche 
Synode findet nun auch am Sams-
tag, 6. April, um 14.30 Uhr, in der 
Pfarrei Muttenz statt. Die Jugend-
lichen können Kritik äussern, aber 
sie sollen auch Anregungen und 
ihre Visionen zum Leben in der 
kirchlichen Gemeinschaft bringen.

Bischof Felix Gmür wird anwe-
send sein und damit das grosse In-
teresse an den Vorstellungen und 
Meinungen der Jungen zum Aus-
druck bringen. 

Eingeladen sind alle Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen von 
15 bis 30 Jahren. Die Religionszu-
gehörigkeit spielt dabei keine Rolle. 
Selbst Agnostiker oder Anhänger 
irgendwelcher spiritueller Ausrich-
tung sind willkommen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. Nach 
der Arbeit in Gruppen folgt ein 
gemütliches Zusammensein bei 
weiteren kreativen Gesprächen.

Vereine

Konzert für neue Orgel

Der Musikverein Muttenz lud zum 
Konzert mit freier Kollekte ein. 
Diese war zugunsten der neuen 
Orgel. Grosszügige Beträge durften 
die Damen vom Musikverein in 
ihren Instrumentenkoffern bei 
Konzertende entgegennehmen.

Der gesammelte Betrag hätte 
aber eine seltsame Anzahl an Orgel-

pfeifen ergeben, weshalb der Mu-
sikverein beschloss, den Betrag 
aufzurunden. Vor zwei Wochen 
wurde der katholischen Kirchge-
meinde der stolze Betrag von 4600 
Franken für 23 neue Orgelpfeifen 
übergeben. 

Andrea Bürgin  
für den Musikverein

Martina Fleischlin, Aktuarin, und Christoph Gutknecht, Präsident Mu-
sikverein, überbrachten Pfarrer René Hügin (Mitte) die Spende. Foto zVg
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Anzeiger

Muttenz Freitag, 29. März 2019 – Nr. 13 15



In der nächsten Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Muttenzer Anzeiger am 26. April 2019 

Inserateschluss 12. April 2019

Nicht das passende Thema für Sie? Kontaktieren Sie uns!

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen 
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Mensch
Leben
Gesundheit

Velos/Motos



Vereine
CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7 bis 14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens  
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten: Daniel Ronchi, 
Schanzweg 5, 4132 Muttenz, Tel. P 061 461 
40 54, ronchi.muttenz@bluewin.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr in der Hofackerstrasse 14, 
Muttenz, im 1. Stock. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen! Auskunft unter info@
frauenchormuttenz.ch.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.  Mitt-
woch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 Uhr 
Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorinnen, 
20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes Al-
ter. Präsidentin: Daniela Imbrogiano, Tel. 061 
313 07 84, Mail: d.imbrogiano@bluewin.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10.  Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
 Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02,  Adresse: Brühl-
weg 3,  E-Mail: muetterberatung@frauenverein 
-muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mitt-
woch 14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 
Uhr, Freitag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 
Uhr. Budgetberatung: Telefonische Auskunft 
und Anmeldung: 061 462 02 20.
Homepage: www.frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch.

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: Grün-
den-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
 Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings 
März bis November: Dienstag, 19–20 Uhr 
Rally-Obedience, Auskunft: Andrea Wüest, 
 andreawueest@hotmail.com, 079 464 81 36; 
Mittwoch, 18.30–20.30 Uhr Begleithunde-
training, Auskunft: Andrea Baumgartner, be-
gleit hunde@hundesport-muttenz.ch, 079 506 
22 80; Donnerstag, 18.30–20 und 20–21.30 
Uhr Agility, Auskunft: Marion Dürig, 076 513 
30 64; Samstag 9.30–11 Uhr Agility Aufbau-
kurs, Auskunft: Paula von  Boletzky, 076 512 
51 02. Jährlich werden 1–2 Erziehungskurse à 
sieben Lektionen jeweils montagabends 
durch geführt, Auskunft: Andrea Baumgart-
ner, begleithunde@ hundesport-muttenz.ch, 
079 506 22 80.

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. Neue 
Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Dirigentin: 
061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr im 
kath. Pfarrheim, Tramstr. 53, 4132 Muttenz. 
Erste Ensembles in Absprache mit den Musik-
lehrern der AMS. Interessierte Kinder und Ju-
gendliche sind jederzeit herzlich willkommen. 
Nähere Infos erteilt gerne Präsidentin Nicole 
Brunner, 078 613 20 21, praesident@jugend 
musikmuttenz.ch oder über www.jugendmusik 
muttenz.ch

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager, usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Luca 
 Zagarella telefonisch oder per SMS unter  
079 695 38 55 | per Mail unter info@jubla- 
muttenz.ch | auf www.jubla-muttenz.ch. Grup-
penstunden finden an Samstagen von 13.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt (Programm gemäss der 
Agenda auf unserer Webseite). Treffpunkt ist 
der Brunnen bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus  

Feld reben. Präsidentin: Susanne Weber.  
Dirigentin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt 
gerne Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

KTV Muttenz. Gymnastik und Spiel: 19  
bis 20.15 Uhr, Fitness und Spiel: 20.15–21.45 
Uhr, jeden Donnerstag in der Donner-
baum-Turnhalle. Präsident Sepp Blättler, Tele-
fon 061 461 18 62. www.ktvmuttenz.ch

Ludothekenverein Mikado. Öffnungszeiten 
der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 4132 
Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 16–
18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 Uhr. 
Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmikado.ch, 
www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit 
Karl-Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim 
Feuer wehrmagazin. Geöffnet am letzten 
 Sonntag des Monats, ausser in den Monaten 
Juli und Dezember, 14 bis 17 Uhr. Bauernhaus-
museum: Oberdorf 4, bei der Kirche St. Arbo-
gast. Geöffnet am letzten Sonntag der Monate 
 April bis Oktober von 10–12 und 14–17 Uhr. 
Vermittlung von Führungen für Gruppen, in 
beiden Museen auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten: Sekretariat, Montag von 8.30 bis 11.30 
Uhr, Telefon 061 466 62 71 oder E-Mail: 
 museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik in 
der katholischen Kirche Muttenz. Der Vian-
ney-Chor probt regelmässig donnerstags von 
20 bis 22 Uhr. Die Männerschola «Oriscus» 
pflegt den Gregorianischen Gesang und probt 
nach Absprache. Ebenso probt nach Absprache 
die Frauenschola. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind jederzeit herzlich willkommen. Nähere 
Auskunft geben Ihnen gerne Christoph Kauf-
mann, Musiker, Tel. 061 302 08 15, oder Erika 
Wehrle, Präsidentin, Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben jeweils 
Montag, 20.15–22 Uhr, Hofackerstrasse 14, 
Muttenz. Neue Musikerinnen und Musiker 
sind herzlich willkommen. Nähere Auskünfte 
bei:  Präsident Christoph Gutknecht, Telefon  
061 461 97 22. www.mv-muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere Ziele: 
Information; Schutz, Pflege und Verbesserung 
der natürlichen Lebensgrundlagen für Pflan-
zen, Tiere und Mensch; Sicherung der biologi-
schen Vielfalt in unserer Gemeinde. Engagieren 
auch Sie sich für die Erhaltung unserer Natur, 
treten Sie dem NVM bei, arbeiten Sie mit! An-
meldung / Infos unter Telefon 061 461 19 30, 
oder über www.naturschutzvereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsiden-
tin: Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. 
Homepage: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag  tolle 
Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfsstufe 
(bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian Eckert  
v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für Pfadihaus-
reservationen melden bei Beat Nenninger, 
Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen auf 
Vereinbarung. Auch Interessenten an der Über-
nahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
 Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli 
@bluewin.ch  
Homepage: www.rebbauverein-muttenz.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-Spiel-
platz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Telefon  
061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, Präsi-
dent: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mittwoch 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, Freitag  
13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchgehend 10 bis 
18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Veranstal-
tung, zu der die Mitglieder persönlich eingela-
den werden. Interessenten wenden sich an 
 Gabriela Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 461 05 90. Auskunft und 
Anmeldung für Nothelfer- und  Samariterkurse: 
Silvano Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 
Muttenz, Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
 Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 

Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontakt adresse: André Vögtlin, Sevogel- 
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule Mut-
tenz. Für Interessenten der Oberstufenschule 
(10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-Schulen 
Baselland liegen Informationsunterlagen be-
reit. Unser Sekretariat ist täglich geöffnet  
von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 95, 4132 
Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 463 97 61. 
E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsi-
dent Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: Reto 
Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 Münchenstein, 
079 506 34 23, schmidreto@hotmail.com oder 
Internet: www.schwingklubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach-
mittag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im 
 Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselli-
ges. Präsidentin:  Linda Schätti, neue Bahn-
hofstr. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Skiclub Muttenz. Div. Skiwochenenden, zwei 
Skilager, Velotour, Wanderwochenenden, Fahrt 
ins Grüne sowie weitere Anlässe während des 
Jahres. Auskunft bei Urs Weissen, Tel. 061 411 
50 09. www.skiclub-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18, hbrohr@bluewin.ch 
– Geschäfts stelle: Ursula Gubser, Telelefon  
076 336 57 78. – Postadresse: Sportverein 
 Muttenz, Birsfelderstrasse 17, 4132 Muttenz. 
Sämtliche Informationen rund um unseren 
 Verein finden Sie unter www.svmuttenz.ch

SVKT Frauensportverein Muttenz. Er-
wachsene: Gymnastikgruppe Dienstag 17.45–
19 Uhr Hinterzweien, Fitnessgruppe  Dienstag 
20–21.30 Uhr Hinterzweien, Turnen 60+ Mitt-
woch 9–10 Uhr katholisches Pfarreiheim, Qi-
Gong Dienstag (1 × pro Monat) 19.05–20.05 
Uhr kath. Pfarreiheim, Zumba Montag 19.30–
20.30 Uhr Gründen (alt), Zumba Mittwoch 
19.30–20.30 Uhr Gründen (neu). Kontakt: 
Antonia Noij (Präsidentin), Tel. 061 461 73 93.
Erwachsene und Kinder: Tandem-Turnen Don-
nerstag 9–10 Uhr Gründen (neu). Kontakt: 
Denise Brückner, Tel. 061 462 02 59.
Elki (früher Muki): Dienstag 9.10–10.10 Uhr 
Gründen (neu), Mittwoch 9.10–10.10 Uhr 
Gründen (neu), Freitag 9.05–10.05 Uhr Hin-
terzweien (alt). Kontakt: Patrizia Studer, Tel. 
061 423 70 40. 
Kinderturnen (Kitu): Montag 16.15–17.30 Uhr 
Breite, Dienstag 15.30–16.30 Uhr / 16.30–
17.30 Uhr Hinterzweien, Donnerstag 16–
17 Uhr /  17–18 Uhr Gründen (neu), Kitu Ball-
sport Donnerstag 18–19 Uhr. Kontakt: Monika 
Lindenmann, Tel. 061 461 07 69.
Alles auch auf: www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: TC 
Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumitglieder und 
Junioren (eigene Tennisschule) herzlich will-
kommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst / Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte erteilen 
Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), Telefon 
061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@icloud.
com oder Danny Wehrmüller (künstlerischer 
Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail danny.
wehrmueller@bluewin.ch, www.theatergrup-
pe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. 061 821 37 90. Präsident: Michel Tschanz, 
Tel. +41 79 958 15 84. Kassier: Yang Cheng-
bowen, Tel. +41787295389. Training: Montag 
bis Freitag, 18–22 Uhr.  Meisterschaftsspiele:  
in der Regel am Samstag. Homepage: www.
rio-star.ch

Trachtengruppe Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. Lei-
tung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. Kinder-
tanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden Montag, 
17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula Schulhaus 
Sternenfeld Birsfelden. Leitung: Larissa Gerber, 
Tel. 061 601 24 45. Präsident: Samuel Benz, 
Tel. 061 461 30 54.

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Hand-
ball, Unihockey und Volleyball. Schauen Sie 
unverbindlich in der Halle oder im Stadion 
herein, fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. 
Auskunft gibt auch unsere Webseite www.tv 
muttenz.ch oder die jeweiligen Abteilungsver-
treter. Präsident: Karl Flubacher, praesident@
tvmuttenz.ch, 061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige Ge-
sundheitsförderung mittels Ganzkörper-
training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
 Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. Verwal-
tung der Alterswohnungen: Tel. 061 461 00 03, 
info@verein-alterswohnen.ch, www.alterswoh-
nungen-muttenz.ch; Alters- und Pflegeheim 
Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@zumpark.
ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pflegeheim 
Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@kaeppeli 
-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verein Blumen + Garten Muttenz. • Pflan-
zentausch am offiziellen Bring- und Holtag der 
Gemeinde. • Gelegentliche Exkursionen und 
Treffen. • Herstellen von Adventsgestecken 
unter Anleitung mit eigenem oder von gekauf-
tem Material. Auskunft bei der Präsidentin 
Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 38.

Verein «Hope of life». Karitativ engagierter 
Verein zur Unterstützung von Mädchen in Süd-
indien. Hauptziel ist die Aufnahme von Mäd-
chen, das Ermöglichen von deren Schulbildung 
und neu Aufbau eines Ausbildungszentrums. 
Der Verein ist angewiesen auf Fördergelder, 
Spenden, Gönner und Mitglieder und die Mäd-
chen werden durch Patenschaften gefördert. 
Jeder Franken zählt und kommt an! Auskunft 
bei D. Müller, Aktuarin, Tel. 061 461 37 13 
oder über Homepage: www.rkk-muttenz.ch/
hopeoflife

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele sind, 
die alten Bräuche und Dorfgemeinschaften zu 
pflegen und die schönen Ruhebänke zu unter-
halten. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.vv-muttenz.ch. Ver-
kehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15 bis 9.15 Uhr,  
M111 3 Birken Muttenz. Montag, 9.30 bis 
10.30 Uhr, M111 3 Birken Muttenz. Montag, 
18 bis 19 Uhr, Turnhalle Hinterzweien. 
Soft-Gymnastik: Mittwoch, 9 bis 10 Uhr, 
 Kindergarten Schaf acker Muttenz. Auskunft 
erteilt: Verena Gass, Tel. 061 461 30 12,  
verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübungen 
beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Alessandro Soricelli, Tel.  
079 320 88 37.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle und 
Hobby-Rebbauern sowie Freunde einheimi-
scher Weine. Zu den praktischen Lehrgängen 
werden die Mitglieder persönlich eingeladen. 
Führungen im Rebberg auf Vereinbarung.  
Interessenten (auch an der Übernahme einer 
Parzelle) wenden sich bitte an den Präsidenten: 
Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 13, 4132  
Muttenz, Telefon 061 461 90 80. Vermie- 
tung des Hallenhauses: Willi Ballmer, Telefon 
061 461 15 57. Homepage: www.weinbau-
verein-muttenz.ch

Freitag, 29. März 2019 – Nr. 13Muttenz 17



Einen unnötigen Umweg genommen
Leader Muttenz setzt sich 
bei Schlusslicht Subingen 
mit 4:2 (2:1) durch.

Bei seinem Auswärtssieg gegen den 
Tabellenletzten FC Subingen 
musste der SV Muttenz einen un-
nötigen Umweg in Kauf nehmen, 
weil er einen in der Startphase er-
rungenen Zwei-Tore-Vorsprung 
leichtsinnig wieder preisgab. Über-
ragender Akteur in den Reihen der 
Baselbieter war der vierfache Tor-
schütze Manuel Alessio. 

Die Partie nahm von Beginn an 
Fahrt auf, und dem Spitzenreiter 
gelang bereits mit der ersten zu-
sammenhängenden Aktion der 
frühe Führungstreffer. Patrick 
Moren lancierte wunderbar Ales-
sio, der Goalie Pascal Schwaller 
sicher überwand. Nur drei Minuten 
später hatten die Hausherren nach 
einem angeblichen Foul von Nicolas 
Zogg im Strafraum die grosse Aus-

gleichschance. SVM-Schlussmann 
Niklas Lindenthal lenkte jedoch 
den von Alain Kocher getretenen 
Foulpenalty an den Pfosten. So 
hiess es nach Ablauf der ersten 
Viertelstunde bereits 0:2. Manuel 
Jenny flankte präzis zur Mitte, wo 
wiederum Alessio diesmal mit dem 
Kopf vollstreckte. 

Die Mannschaft von Peter 
Schädler ging allerdings danach mit 
diesem Vorsprung zu sorglos um. 
Sie agierte teilweise pomadig, kam 
häufig einen Schritt zu spät und 
suchte zu wenig konsequent das 
dritte Tor. In der 33. Minute foulte 
Cedric Haas im eigenen Sechzehner 
Gianluca Moser, sodass die Ein-
heimischen zum zweiten Mal vom 
Elfmeterpunkt antreten durften. 
Péter Csima machte es besser und 
bezwang Valentino Reist, der für 
den verletzten Lindenthal einge-
wechselt worden war, souverän. 

Kurz nach der Pause nutzten die 
Solothurner die Muttenzer Unzu-

länglichkeiten in der Abwehr sofort 
aus, und Moser realisierte mit 
einem präzisen Flachschuss den 
Ausgleich. In der Folge verloren die 
Gäste die Kontrolle über die Be-
gegnung. Mit Tändeleien, die zu 
Ballverlusten in der eigenen Defen-
sivzone führten, ermöglichten sie 
den Gastgebern gute Möglichkei-
ten, die diese jedoch nicht erfolg-
reich abschliessen konnten. So war 
es auf der Gegenseite Alessio, der 
mit einem Traumtor die Rot-
schwarzen auf die Siegerstrasse 
zurückbrachte. Nach der ersten 
Kombination über mehrere Statio-
nen in der zweiten Halbzeit brachte 
Jenny das Leder hoch zur Mitte, wo 
der Muttenzer Goalgetter mit 
einem spektakulären Fallrückzie-
her über den machtlosen Schwaller 
hinweg ins Lattenkreuz traf. 

In der Schlussphase traf Alessio 
dann sogar noch ein viertes Mal. 
Wiederum von Jenny lanciert, liess 
der Angreifer zwei Abwehrleute ins 

Leere laufen und traf überlegt ins 
Netz. Danach vergaben die einge-
wechselten Loris Minnig und Robin 
Hänggi nach jeweils schnellen 
Konterangriffen beste Einschuss-
möglichkeiten, sodass es beim 
4:2-Sieg für die Muttenzer blieb.

Am Samstag, 30. März, spielt 
der SV Muttenz zu Hause gegen den 
FC Cornol-La Baroche. Anpfiff auf 
dem Margelacker ist um 17 Uhr.

Rolf Mumenthaler für den SV Muttenz

Die Saison geht mit einer 
schönen Überraschung zu Ende

Fussball 2. Liga interregional

Handball Junioren U13

Die U13 am Heimturnier: Begleitet von Hanspeter Bürli (links) und Tim 
Kramer posiert der Muttenzer Nachwuchs gutgelaunt für das Teamfoto.
 Foto: Marco Delzenero 

Die Turniermannschaft und der Nationalspieler: Das Muttenzer «Drei» 
liess sich besonders gern mit Lucas Meister ablichten. 
 Foto Hanspeter Bürli

Telegramm

FC Subingen – SV Muttenz  
2:4 (1:2)

Affolter. – 150 Zuschauer. – Tore: 5. 
Alessio 0:1. 15. Alessio 0:2. 33. Csi-
ma (Foulpenalty) 1:2. 46. Moser 2:2. 
67. Alessio 2:3. 84. Alessio 2:4.

Muttenz: Lindenthal (22. Reist); 
Moren (46. Gloor), Zogg, Sprecher, 
Beck; Heuss; Eraslan, Haas, Muelle 
(86. Minnig); Jenny, Alessio (86. 
Hänggi).

Nationalspieler Lucas 
Meister schaute am 
 Spieltag im Kriegacker  
an  seiner alten 
 Wirkungsstätte vorbei.

Von Hanspeter Bürli*

Am letzten Sonntag spielten beide 
Muttenzer U13-Teams zu Hause 
im Kriegacker. Nach einem harzi-
gen Start fanden die Muttenzer ins 
letzte Turnier der Saison und 
konnten sich von Spiel zu Spiel 

steigern. Mit jeweils drei Nieder-
lagen und Siegen war die Bilanz der 
TVM-Turniermannschaft ausge-
glichen.

Als Überraschung wurden die 
Juniorinnen und Junioren vom 
ehemaligen Muttenzer Junior und 
heutigen Nationalspieler Lucas 
Meister besucht, welcher im Som-
mer in die Bundesliga wechseln 
wird. Das «Meet & Greet» mit 
Meister war für die jungen Löwen 
natürlich ein toller Moment.

Im Anschluss hatte das Promo-
tions-Team die schwierige Auf-
gabe gegen den unangefochtenen 

Tabellenersten SG Endingen. Das 
Spiel ging mit 27:55 klar verloren. 
Toll war, dass die Muttenzer zu 
keinem Zeitpunkt den Kopf in den 
Sand steckten und konstant über 
60 Minuten als Team agierten.

Auf kommende Saison werden 
22 Spielerinnen und Spieler die U13 
verlassen und die SG Muttenz/
Pratteln sowie die HSG-Nord-
west-Juniorinnen unterstützen. 
Aus der U11 stossen nur wenige zur 
U13, daher sind Jugendliche mit 
Jahrgang 2007/08 herzlich eingela-
den, in einem der Trainings Hand-
ballluft zu schnuppern. Der TV 

Muttenz wird mit engagierten und 
talentierten 2007er-Jungs und 
-Mädchen in die neue Saison star-
ten, die sich neben den 2008ern aus 
der U11 auch über weitere Unter-
stützung freuen würden (Kontakt: 
Hanspeter Bürli, Tel. 079 909 40 
23).

Das letzte Heimspiel der 
T VM-U13-Promotion-Mann-
schaft gegen den HV Olten 2 findet 
am Samstag, 6. April, um 12 Uhr 
im Kriegacker statt. Es ist die ent-
scheidendes Partie um den 2. Platz 
in der Meisterschaft.

*für den TV Muttenz Handball
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Die Mädchen erstmals unter sich
Der TV Muttenz unterliegt 
dem BC Bären Kleinbasel 
mit 42:68 (22:44).

Bis jetzt waren die Muttenzer Junio-
rinnen auf die Schützenhilfe einiger 
Jungs angewiesen gewesen, um die 
ersten Spiele bestreiten zu können. 
Am letzten Sonntag waren beim 
Spieltag in Pratteln erstmals genü-
gend Mädchen anwesend, sodass ein 
reines Mädchenteam gegen den BC 
Bären Kleinbasel antreten konnte. 
Vom kürzlich absolvierten Hinspiel 
kannte man die Gefährlichkeit der 
Gegnerinnen und versuchte daher 
von Anfang an, der Stärke der einen 
herausragenden Gegnerin entspre-
chende Verteidigerinnen zuzuord-
nen. Aber auch für die schnellsten 
Muttenzerinnen war die gegnerische 
Aufbauerin schwierig zu halten und 
unter dem Korb kamen die Bärinnen 
immer wieder zu Rebounds, die 
ihnen einfache Punkte ermöglichten.

Die Muttenzerinnen benötigten 
einige Zeit, bis sie sich an den Spiel-
rhythmus ihrer Gegnerinnen ge-

wöhnt hatten, und hatten immer 
wieder Schwierigkeiten, bei Wech-
seln ihre neue Gegnerin zu finden. 
Die Baslerinnen reagierten schneller 
und profitierten von den Abstim-
mungsproblemen. Zur Pause lag 
Muttenz mit 22:44 im Rückstand.

Für die zweite Hälfte nahm man 
sich vor, noch mehr zu kämpfen und 

ein besseres Resultat zu erzielen als 
in der ersten Halbzeit. Dies gelang 
denn auch vortrefflich. Obwohl 
den Gegnerinnen immer noch ei-
nige «unnötige» Punkte zugestan-
den wurden, funktionierte die 
 Defense nun besser und im Ab-
schluss wurden alle Spielerinnen 
mutiger. Zudem gelangen schöne 

Zuspiele, welche ebenfalls zu Punk-
ten führten.

Die jungen Muttenzerinnen ge-
rieten kräftemässig an ihre Gren-
zen, kämpften aber vorbildlich bis 
zum Ende. Die während des Spiels 
beobachtbaren Fortschritte spie-
geln sich auch im Resultat wider: 
20:24 lautete das Skore in der 
zweiten Halbzeit – eine Tendenz, 
die aufzeigt, dass die Muttenzerin-
nen nicht allzu weit von ihren 
Gegnerinnen weg liegen, auch 
wenn das Spiel mit 68:42 deutlich 
an die Bären ging.

Das Team hofft weiterhin auf 
neue Mädchen der Jahrgänge 
2006/07/08, die das Kader ergänzen 
möchten. Die Trainings finden 
montags von 16.15 bis 17.40 Uhr 
und mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr 
im Margelacker statt.  Nicole Jochim  
 für den TV Muttenz Basket

TV Muttenz – BC Bären Kleinbasel 
42:68 (22:44)
Es spielten: Luana Friesewinkel, Laila 
 Suter, Ela Mühlethaler, Aylin Taskin,  
Silja Immeli, Jaël Ruch, Xinrui Zhao; 
 Trainerinnen: Nicole Jochim, Erika Suter.

Auch ohne die angestrebte 
 Medaille ein super Resultat
Das Team des TV Muttenz 
athletics landet am 
 nationalen Final des  
«UBS Kids Cups» in Bern 
auf Rang 4.

Von Sandra Stocker*

Das U10-Knaben-Team des TV 
Muttenz athletics in der Zusamm-
mensetzung Lorenz Bernegger, 
Leevi Rentsch, Jérôme Métraux, Jan 
Fleischlin, Arthur Perret und Julian 
Niggli hatte sich beim «UBS Kids 
Cup» in der Kategorie Team für den 
Schweizer Final in Bern qualifiziert. 
Schon beim Einlaufen im Wank-
dorf-Leichtathletik-Stadion wurden 
letztes Wochenende grosse Pläne 
geschmiedet: Es wäre schon toll, zu 
gewinnen und eigentlich fehlte 
ihnen ja nur noch die Bronzeme-
daille, die goldene hatten sie ja bei 
der Ausscheidung in Oberdorf und 
die silberne beim Regionalfinal in 
Mellingen in der Vorwoche geholt. 

Das Trainerinnenteam versuchte 
zu relativieren. An einem Schweizer 
Final sind die Felder stark und die 
Leistungen dicht, da entscheidet 
jeder Punkt über Spitze, Mittelfeld 

oder Schlusslicht. Und alle, die den 
hibbeligen Jungs beim Einlaufen 
zugeschaut haben, dachten beim 
Zurückgehen in die Halle: Wenn 
das nur gut kommt ...

Grosse Aufregung
Aber sobald der Wettkampf be-
gann, war die Konzentration da. 
Die Kinder zeigten im Sprung, in 
der Pendelstafette und im Biathlon 
eine solide Leistung und standen 
vor dem abschliessenden Team-

cross auf Platz vier der Zwischen-
rangliste, nur einen Punkt vom 
dritten Rang entfernt. Die Nervosi-
tät war bei allen gross, als der 
Startschuss zum Hindernis-Staffel-
lauf fiel. Der Start ist für viele 
Teams immer schwierig, aber die 
Muttenzer arbeiteten sich Läufer 
um Läufer immer weiter nach 
vorne, bis sie zwischenzeitlich 
sogar an der Spitze auftauchten. 

Dann plötzlich eine grosse Auf-
regung. In der Hitze des Gefechts 

wurde eine Abzweigung verpasst 
und dadurch eine Abkürzung ge-
nommen. Um nicht disqualifiziert 
und damit auf dem letzten Platz 
gewertet zu werden, wurde der 
nächste Läufer für fünf Sekunden 
angehalten und musste zusehen, 
wie die Konkurrenz vorbeizog. Der 
Rückstand wurde aber dank einer 
tollen Teamleistung wieder aufge-
holt und die jungen Athleten aus 
Muttenz beendeten den Cross auf 
dem 4. Platz. Jetzt begann das 
grosse Bangen: Hatte es trotzdem 
gereicht? Der LC Zürich, der in der 
Zwischenrangliste noch zwei 
Punkte besser war, war den Mut-
tenzern ins Ziel gelaufen. Doch auf 
welchem Platz? Das konnte keiner 
der Mitgereisten sagen. 

Schliesslich hatte das Muttenzer 
Team genau gleichviele Punkte wie 
die Zürcher erkämpft, aber da 
Zürich die besseren Einzeldiszipli-
nen-Resultate aufwies, schnappten 
sie den Muttenzer Jungs doch noch 
die Medaille vor der Nase weg und 
es wurde nichts mit dem kompletten 
Medaillensatz. Aber dennoch war 
es ein super Resultat, das beste, das 
ein Muttenzer Team je an einem 
«UBS Kids Cup» Team erreicht hat.

*für den TV Muttenz athletics

Basketball Juniorinnen U13

Leichtathletik

Schnell und ambitioniert: Das Muttenzer U10-Team mit Lorenz 
 Bernegger, Leevi Rentsch, Jérôme Métraux, Jan Fleischlin, Arthur Perret 
und Julian Niggli (von links) präsentierte sich in Bern nicht nur beim 
Gruppenbild von seiner besten Seite.  Foto Sandra Stocker

Die Muttenzer Juniorinnen beim Einwerfen in Pratteln: Aylin Taskin 
(vorne) Luana Friesewinkel (versteckt), Jaël Ruch, Silja Immeli, Ela 
Mühlethaler, Laila Suter und Xinrui Zhao (von links) zeigten einen guten 
Auftritt.  Foto Erika Suter
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Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch
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Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

Sanitär
Heizung
Service
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Fisch Gartenbau AG 
Hardstrasse 5
4132 Muttenz
Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

Fisch Gartenbau AG
Hardstrasse 5
4132 Muttenz

Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

 
 

 
Mit diesem Bon erhalten Sie bis am 6. April 

12% Rabatt 
auf das ganze Sortiment  

(ohne andere Aktionen, Lose, Lotto, Gutscheine, Zigaretten und Alkohol) 

CBD Öle bis 20% bei und erhältlich 
 

 

Der Nebel lichtet sich und die Son-
nenstrahlen dringen bereits durch 
und lassen den letzten Schnee weg-
schmelzen. Die ersten Anzeichen des 
Frühlings machen sich schon be-
merkbar und die Blumen beginnen zu 
blühen. Diese Jahreszeit ist bekannt 
für den Frühlingsputz, jedoch ist es 
nicht nur wichtig, das Zuhause auf 
Vordermann/-Frau zu bringen, son-
dern auch das Wichtigste was Sie 
besitzen; nämlich Ihre Gesundheit 
und Ihren Körper!

Gönnen Sie Ihrem Körper eine Saft-
kur zur Entschlackung, damit Sie voller 
Energie und Leichtigkeit den Frühling 
in all seinen Farben geniessen können. 

Eine Saftkur entspricht Ihnen nicht? 
Dann empfehlen wir Ihnen die Marien-
distel und die Artischocke, welche die 
Leber, unser Entgiftungsorgan, anre-

gen und unterstützen. Zusätzlich wirkt 
der Löwenzahn durch seine Bitterstof-
fe verdauungsfördernd. 

Besonders stolz sind wir auf unsere 
einzigartige Herstellungsart von 
Schüsslersalzen in Pulverform, wel-
che als Einzelmittel und Mischungen 
erhältlich sind. Die Schüsslersalze 
können zusätzlich zur Unterstützung 
des Stoffwechsels eingenommen wer-
den. Sehr gerne stellen wir Ihnen Ihre 
individuelle Mischung, die auf Ihre Be-
dürfnisse abgestimmt ist, her.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Drogerie Lutzert! Besuchen Sie uns 
auf: www.drogerielutzert.ch

Drogerie Lutzert
Lutzertstrasse 38
4132 Muttenz
Tel. 061 461 72 77

Drogerie Lutzert
Natürliche, individuelle Heilmittel
[Geben Sie Text ein] 
 

 

 

 

 

[Geben Sie Text ein] 
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[Geben Sie Text ein] 
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Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

IHR ELEKTROPARTNER
VOR ORT

Elektro Schmidlin AG

Prattelerstrasse 35

4132 Muttenz

+41 61 465 78 78

www.elektro-schmidlin.ch

werner sutter & co. ag  •  061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  CH 4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch wernersutter.ch 

Liegenschaftsverwaltung - Erstvermietung - Bewertung - Rechnungswesen

Ihr Spezialist in allen Immobilienfragen
Architektur - Vermarktung - Vermittlung - Neubau - Sanierung

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

Hauptstrasse 72 • 4132 Muttenz
Tel. 061 461 58 11

Nach der Fasnacht ist 
vor den Ostern.

Gerne versüssen wir Ihnen 
die Fastenzeit mit unseren 
Leckereien. Haben Sie schon 
unsere feinen Osterflädli 
(mit/ohne Rosinen) probiert?

Oder wie wär ein Schoggi-Artikel 
aus unserem vielfältigen Ostersortiment?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Filiale Muttenz 061 / 461 22 02 
Büro Liestal 061 / 906 92 06

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

UrDinkel Osterf lädli, 
Colomba, Süssteig Häsli

Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz 
Tel. 061 462 28 28 

kontakt@piu-kaffi.ch  
www.piu-kaffi.ch

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

• Sanitäre Anlagen
• Spenglerarbeiten
• Blitzschutzanlagen
• Solaranlagen 

Herrenmattstrasse 24, Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax 061 461 32 71

Info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch
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Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

Heizung, Service 
Neu- Umbau 

Oberemattstrasse 5 
4133 Pratteln 
Tel. 061 599 10 12 
www.schibler-sanitaer.ch 

Güterbahnhofplatz 10 
4132 Muttenz 
Mob. 076 328 63 35 

info@schibler-sanitaer.ch 

Ihr PARTNER für  
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.bio

Betriebe von

www.buero-partner.ch

 

 

 

Ihr Ansprechpartner für 
alle Baufragen! 
 
 
Muttenz                              Pratteln 
Telefon:                  061 / 467 99 66 
Internet:         www.edm-jourdan.ch 
eMail:                 bau@edm-jourdan.ch 
 

Bau- und Totalunternehmung 
 

 

  

 

   
 
 

Ihre Firma seit 1881 in Muttenz und der 
Region. 

 
 
 
 
 
 

Unser Angebot: 
 
- Der klassische Hochbau für Wohn-,  

Gewerbe- und Industriebauten 
- Kundenarbeiten für Um- und Klein-

bauten inkl. Gipser- und Plattenarbei-
ten 

- Totalunternehmung für Neu-, Um- 
und Kleinbauten 

- Architektur welche Ihre Träume und 
Wünsche wahr werden lässt 

- Immobilienbewirtschaftung für 
kaufmännische- und technische Ver-
waltung von Mietobjekten und Stock-
werkeigentum 

- Bauberatung  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Edmund Jourdan AG 
Bau- und Totalunternehmung  
Tramstrasse 3, 4132 Muttenz 
Tel. 061 / 467 99 66 
Internet: www.edm-jourdan.ch 
eMail: bau@edm-jourdan.ch 
 

Schmid-Schwarz AG 
Tel. 061 / 261 91 91 

Wir planen und realisieren kompetent 
Ihre Träume und Wünsche 
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In der Gemeinde Muttenz hat die 
familienexterne Kinderbetreuung 
eine sehr lange Tradition. Wir füh
ren die zwei eigenen Tagesheime 
Sonnenmatt und Unterwart, en
gagieren uns für die Tagesfamilien 
und unterstützen die Mittagstische 
Breite, Feldreben und Margel
acker.

Auf das Schuljahr 2019/2020 
wird ein weiterer wichtiger Schritt 
in dieser Geschichte getan:

Mit der Annahme des Regle
ments über die familienergän
zende Kinderbetreuung durch die 
Herbstgemeindeversammlung ha 
ben die Stimmberechtigten die 
Ausrichtung von Betreuungsgut

scheinen an Erziehungsberechtigte 
von Kindern bis Ende Primarstufe 
beschlossen. Neu wird so auch eine 
Mitfinanzierung an die familien
ergänzende Betreuung in privaten 
Einrichtungen ermöglicht.

Gerne informieren wir die inte
ressierte Bevölkerung und Eltern 
von Kindern im Alter bis Ende der 
Primarstufe über diese Neuerun
gen.

Öffentliche 
 Informationsveranstaltung
Dienstag, 2. April 2019, 19.30 
Uhr, Aula Primarschulhaus Grün-
den, Gartenstrasse 60. Thema: 
Familien- und schulergänzende 

Betreuung in Muttenz – Organi
sationsform, Angebot, Kosten, 
Betreuungsgutscheine, Übergangs
finanzierung

Elternabend
Donnerstag, 4. April 2019, 19.30 
Uhr, Aula Primarschulhaus Grün-
den, Gartenstrasse 60. Dieser El
ternabend richtet sich speziell an 
Erziehungsberechtigte, die bereits 
Angebote der Gemeinde Muttenz 
nutzen (Tagesheim Sonnenmatt, 
Tagesheim Unterwart, Tagesfami
lien, Mittagstische).

Eine Anmeldung zu den Veranstal
tungen ist nicht notwendig. Telefo

nische Auskünfte sind leider nicht 
möglich. Wenn Sie sich vorgängig 
informieren wollen, besuchen Sie 
bitte unsere Website www.muttenz.
ch, wo Sie in der Rubrik «Gemein
deversammlung vom 18. 10. 2018» 
das beschlossene Reglement über 
die familienergänzende Kinder
betreuung der Gemeinde Muttenz 
(15.250) und die zugehörigen Er
läuterungen finden.

Wir freuen uns auf eine rege Teil
nahme.
 Franziska Stadelmann,
 Gemeinderätin Bildung/Kultur/Freizeit
 Kathrin Schweizer,
 Vizepräsidentin und
 Gemeinderätin Soziales und Gesundheit

Informationsveranstaltungen zur familien- und 
schulergänzenden Betreuung in Muttenz

Anwesend: 
180 Stimmberechtigte

Traktandum 1

Beschlussprotokoll der 
 Gemeindeversammlungen vom 11.  
und 13. Dezember 2018

:||: Das Beschlussprotokoll der 
Gemeindeversammlungen vom 
11. und 13. Dezember 2018 wird 
grossmehrheitlich gegen wenige 
Stimmen und mit wenigen Enthal
tungen genehmigt.

Traktandum 2

Sondervorlage  
Sanierung Hauptstrasse

:||: Mit 74 gegen 60 Stimmen wird 
ein Antrag abgelehnt, das Projekt 
so zu ändern, dass die bestehenden 
Parkplätze im Bereich der Liegen
schaften Hauptstrasse 56 und 58 
neu schräg angeordnet werden.

:||: Mit grossem Mehr gegen wenige 
Stimmen bei wenigen Enthaltungen 
beschliesst die Gemeindeversamm
lung für die Sanierung der Haupt
strasse folgende Beträge: für den 
Strassenbau CHF 1’910’000.00, 
für die Strassenbeleuchtung CHF 
150’000.00 und für die Erneue
rung der Wasserleitungen CHF 
2’060’000.00.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
vom 19. März 2019

Traktandum 6
Verschiedenes

• Antrag von Peter Issler  
und  Daniel Schneider:
Antrag gemäss § 68 GemG: Erlass 
eines Reglements Rütihard, wel
ches eine Abgeltung von durch die 
Bürgergemeinde Muttenz nicht ge
währten Nutzungsrechten für die 
Salzgewinnung durch die Einwoh
nergemeinde Muttenz zum Inhalt 
hat.
:||: Der Antrag wird dem Dept. Fi
nanzen zugeteilt. GV A. Grünblatt 
wird vorab das Formelle mit dem 
Kanton klären.

• Antrag von Peter Issler, Daniel 
Schneider und Markus Brunner:
Antrag gemäss § 68 GemG: Än
derung des Steuerreglements hin
sichtlich Kompetenz für den Ent
scheid über den Vergütungs und 
Verzugszins.
:||: Der Antrag wird dem Dept. Fi
nanzen zugeteilt.

• Anfrage von Peter Issler
Anfrage gemäss § 69 GemG zu 
den überdachten Velounterständen 
beim Schulhaus Gründen.
:||: Die Anfrage wird zur Beant
wortung entgegengenommen.

• Anfragen von  
Bénédict Schmassmann:
Anfrage gemäss § 69 GemG zum 
Stand der Dinge Brücke Grenz
acherstrasse.
:||: Die Anfrage wird zur Beant
wortung entgegengenommen.

Anfrage gemäss § 69 GemG Prüfung 
Sackgasse in der Klünenfeldstrasse, 
Ausweitung des Lastwagenfahr
verbots mit Zubringerdienst ge
stattet auf PKW und Motorräder.
:||: Die Anfrage wird zur Beant
wortung entgegengenommen.

Anfrage gemäss § 69 zum Stand der 
Dinge i. S. Mittenza.
:||: Die Anfrage wird durch GR 
Th. Jourdan beantwortet.

Schluss der Versammlung: 22 Uhr.

Die Beschlüsse zu den Traktanden 2 
und 4 unterliegen dem fakultativen 
Referendum gemäss § 49 Gemein
degesetz. Die Referendumsfrist be
trägt 30 Tage ab dem 20. März 2019 
und endet somit am 18. April 2019.

Im Namen der 
 Gemeindeversammlung

Der Präsident: Peter Vogt
Der Verwalter: Aldo Grünblatt

Traktandum 3
Antrag Grüne Muttenz (P. Hartmann) 
und Mitunterzeichnete gemäss  
§ 68 Gemeindegesetz in Sachen 
 Einführung einer Kunststoffsammlung 
in Muttenz – Abstimmung über die 
 Erheblicherklärung

:||: Mit grossem Mehr gegen einige 
Stimmen beschliesst die Gemeinde
versammlung den Antrag der Grü
nen Muttenz (Peter Hartmann) und 
Mitunterzeichnete betr. die Ein
führung einer Kunststoffsamm
lung für erheblich.

Traktandum 4

Mutation Quartierplanreglement 
«Stettbrunnen»

:||: Einstimmig bei wenigen Ent
haltungen beschliesst die Gemein
deversammlung die Mutation des 
Quartierplanreglements «Stett
brunnen».

Traktandum 5

Mitteilungen  
des Gemeinderats

GR Th. Jourdan informiert über 
den Bundesgerichtsentscheid zum 
Art. 9 Zonenreglement Siedlung 
(Verbot von Gaskombikraftwer
ken).

Gemeinde-Nachrichten
Muttenz
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Der Hardwald ist ein beliebtes re-
gionales Naherholungsziel und wird 
deshalb von unterschiedlichen Inte-
ressengruppen genutzt. Gleichzeitig 
befinden sich im südlichen Teil des 
Hardwaldes bedeutende Trinkwas-
serfassungen. Eine Verschmutzung 
der Sickergräben und des umlie-
genden Gebietes könnte eine Be-
einträchtigung der Grundwasser-
qualität zur Folge haben. Deshalb 
wurde dieser Teil des Hardwaldes 

von der Gemeindeversammlung mit 
einem ganzjährigen Leinenzwang für 
Hunde belegt (Reglement über das 
Halten von Hunden vom 29. Okto-
ber 1996). Dieser Leinenzwang gilt 
auch für verkehrsreiche Strassen und 
auf Velowegen, auf Sportanlagen 
und Schularealen, in Naturschutzge-
bieten und im Gebiet des Rebberges 
zwischen Burghaldenstrasse–Offen-
burgstrasse und Schauenburgstras-
se–Badstubenstrasse.

Wir bitten daher alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter, ihre 
Hunde an diesen Orten an der Leine 
zu führen.

Im übrigen Hardwald gilt der 
Leinenzwang nach § 38 des kan-
tonalen Jagdgesetzes während der 
Hauptsetz- und Brutzeit. Hun-
de sind deshalb in der Zeit vom 
1. April bis 31. Juli in allen Wald-
gebieten sowie an Waldsäumen 
an der Leine zu führen. Obwohl 

meist keine Wildpopulationen wie 
in den anderen Waldgebieten der 
Gemeinde Muttenz anzutreffen 
sind, sollen die übrigen Waldbe-
wohner trotzdem während dieser 
Zeit besonders geschützt werden. 
Verschiedene im Hardwald leben-
de bodenbrütende Vogelarten und 
Kleintiere können durch stöbernde 
Hunde beim Nisten oder der Pfle-
ge ihres Nachwuchses empfindlich 
 gestört werden.

Leinenzwang für Hunde an 
 Waldsäumen und in Wäldern

Die Gemeindeversammlung Mut-
tenz vom 19. März 2019 hat die 
3. Mutation des Quartierplanregle-
ments «Stettbrunnen» beschlossen.

Gestützt auf § 31 des kantonalen 
Raumplanungs- und Baugesetzes 
vom 8. Januar 1998 liegt das Quar-

tierplanreglement «Stettbrunnen» 
(3. Mutation) während 30 Tagen, 
vom 1. April 2019 bis zum 30. April 
2019, in der Bauverwaltung Mut-
tenz während der folgenden Öff-
nungszeiten öffentlich auf: Montag 
bis Freitag jeweils von 9 bis 11 und 

14 bis 16 Uhr, Mittwoch bis 18.30 
Uhr. Schriftliche und begründete 
Einsprachen sind im Doppel bis 
30. April 2019 dem Gemeinde-
rat, Kirchplatz 3, Postfach 332, 
4132 Muttenz 1, einzureichen.

 Der Gemeinderat

Quartierplanreglement «Stettbrunnen» (3. Mutation)

Sehen beim Gehen
In Tempo-30-Zonen dürfen Sie die 
Strasse überall queren, auch wenn 
es keinen Zebrastreifen hat. Aber 
Sie haben keinen Vortritt. Sehen 
kommt deshalb vor Gehen.
• Suchen Sie den Blickkontakt mit 

Fahrzeuglenkern.
• Benutzen Sie vorhandene Zebra-

streifen.
• Für Kinder gilt: am Randstein-

stein anhalten, «luege, lose, lau-
fe».

Was Recht ist
In Tempo-30-Zone müssen Fahr-
zeuglenker besonders vorsichtig 
und rücksichtsvoll fahren, obschon 
sie Vortritt haben. Die wichtigsten 
gesetzlichen Vorschriften:
• Höchstgeschwindigkeit 30km/h.
• Fahrzeuge haben Vortritt.
• Es gilt Rechtsvortritt (Ausnah-

me: andere Markierungen oder 
Signalisationen).

• Fussgänger dürfen die Strasse 
überall queren.

• Keine Fussgängerstreifen (Aus-
nahme: bei gefährlichen Stellen, 
z. B. Schulen, Heime usw.).

Denken beim Lenken
Lenken Sie Ihr Auto, Motorrad 
oder Velo mit Köpfchen durch die 
Tempo-30-Zone. Verzichten Sie 
auf Ihren Vortritt, wenn Fussgän-
ger die Strasse überqueren wol-
len:
• Fahren Sie besonders rücksichts-

voll und vorausschauend.

• Achten Sie auf spielende Kinder 
und ältere Menschen.

• Suchen Sie den Blickkontakt zu 
anderen Verkehrsteilnehmen-
den.

• Reduzieren Sie wenn nötig die 
Geschwindigkeit.

Das Ziel von Tempo 30 ist:
Mehr Sicherheit, mehr Ruhe = mehr 
Lebensqualität!

 Ihre Gemeindepolizei Muttenz

Rücksicht hat in Tempo-30-Zonen  Vortritt

Der Gemeinderat informiert

Kreditabrechnungen
Der Gemeinderat beschliesst fol-
gende Kreditabrechnungen:

Kreditabrechnung –  
Hard- und Software EDV, 
 Ausbau 2016
Der budgetierte Kredit von CHF 
200’000.00 wurde um CHF 
19’315.80 (−9,65%) unterschrit-
ten, dies ergibt Gesamtkosten 
von CHF 180’684.20.

Kreditabrechnung –  
Hard- und Software EDV, 
 Ausbau 2017
Der budgetierte Kredit von CHF 
200’000.00 wurde um CHF 
26’390.80 (13,2%) überschrit-
ten, dies ergibt Gesamtkosten 
von CHF 226’390.80.

ge befahrbar zu machen. Bürger-
gemeinde und Einwohnergemeinde 
sind jedoch übereingekommen, 
den Weg für den motorisierten 
Verkehr zu sperren. Der Wald-
weg wurde so weit saniert und 
instand gestellt, dass unter nor-
malen  Bedingungen das Passie-
ren des Weges durch Fussgänger 
und Fahrradfahrer gefahrlos 
möglich ist.

Kreditabrechnung –  
Hallenbad,  Sanierung 
 Badewasserleitungen
Der für 2018 budgetierte Kredit von 
CHF 500’000.00 wurde um CHF 
12’360.95 (−2,45%) unterschrit-
ten, dies ergibt Gesamtkosten von 
CHF 487’639.05.

Kreditabrechnung – 
 Hangsicherung Teufelsgraben
Der für das Jahr 2018 budgetier-
te Investitionsbetrag von CHF 
150’000.00 wurde nicht in An-
spruch genommen. Infolge der 
massiven Regenfälle Mitte 2016 
musste ein Streckenabschnitt zwi-
schen der Verzweigung Mühle-
mattstrasse / Teufelsgraben und 
der Verzweigung Aspweg / Rot-
hallenweg für sämtliche Verkehrs-
teilnehmer (Land- und Forstwirt-
schaft, Fussgänger, Radfahrer etc.) 
aus Sicherheitsgründen vollständig 
gesperrt werden.

Mittels Hangsicherung war ur-
sprünglich geplant, den Waldweg 
auch wieder für die land- und 
forstwirtschaftlichen Fahrzeu-

Kreditabrechnung – 
 Feuerwehr Ersatzbeschaffung 
 Kombi-Fahrzeug
Der für das Jahr 2018 budgetierte 
Kredit von CHF 220’000.00 wur-
de um CHF 5’313.25 (−2.42%) 
unterschritten, dies ergibt Ge-
samtkosten von CHF 214’686.75.

Neuer Belag auf Veloweg 
nach Pratteln
Die Breitestrasse weist im Bereich 
des Velowegs von Muttenz nach 
Pratteln zwischen der Tramschlau-
fe und der Schiessanlage Lachmatt 
grosse Schäden im Deckbelag auf. 
Für einen neuen Belagsaufbau wur-
de der Auftrag zum Betrag von CHF 
32’623.75 der Firma Anliker AG, 
Birsfelden, erteilt. Der Gemeinderat

Grundbucheintragung

Abspaltung. Parz. 1151: 4981 m² 
mit Chemieanlage, Falkensteiner-
strasse 2, übrige befestigte Flächen 
«Bizene». Veräusserer: Doetsch 
Grether AG, Basel, Eigentum seit 
20. 2. 1998. Erwerber: Grether-
park AG, Muttenz.
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Bewilligungen für 
Veranstaltungen 
im Wald

Das Amt für Wald beider Basel 
hat nach Vernehmlassung bei den 
betroffenen Gemeinden und kan-
tonalen Fachstellen folgende Be-
willigungen gemäss Dekret des 
Landrates über die Bewilligung 
für Veranstaltungen im Wald vom 
11. Juni 1998 (SGS 570.1) erteilt:

Bewilligung mit Auflagen für die 
Durchführung des
• 53. Birslaufs 2019 mit ca. 900 

Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern vom Samstag, 6. April 
2019, in den Gemeinden Arles-
heim, Münchenstein, Muttenz, 
Reinach.

• 11. Muttenz Marathon 2019 mit 
ca. 500 Personen (Teilnehmen-
de, Helfende und Zuschauende) 
vom Sonntag, 28. April 2019, in 
den Gemeinden Muttenz, Mün-
chenstein, Pratteln und Gem-
pen (SO).

Das Ruftaxi Muttenz hat seit 
1. März 2019 hat eine neue Telefon-
nummer 061 690 70 68 und wird 
von der mini-cab AG betrieben. Es 
werden nur noch die Haltestellen 
Bahnhof Muttenz und Muttenz 
Dorf bedient. Das Ruftaxi fährt auf 
telefonische Bestellung innerhalb 
von Muttenz täglich von 20 Uhr 
bis Betriebsschluss des öffentlichen 
Verkehrs.

Eine Fahrt kostet immer 5 Fran-
ken pro Person und ist direkt im 
Taxi zu bezahlen. Das neue Ruftaxi 
ist ein umweltfreundliches Klein-
taxi und hat nur beschränkt Platz 
für Gepäck.  Abteilung Umwelt

Neuerungen beim  
Ruftaxi Muttenz 

Die Eingabefrist für die Steuer-
erklärung wird von der Steuer-
verwaltung automatisch und still-
schweigend bis zum 31. Mai 2019 
verlängert.

Fristverlängerungen über den 
31. Mai 2019 hinaus sind jedoch 

gesuchs- und gebührenpflichtig. 
Ein «Gesuch um Fristerstreckung 
der Steuererklärung» ist an die auf 
der Steuererklärung aufgedruckte 
Behörde zu richten oder kann unter 
www.bl.ch/steuerverwaltung be-
antragt werden.

Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Muttenz können über die 
Gemeindewebseite unter der Rub-
rik Online-Schalter, Online-Diens-
te, Fristerstreckung Steuererklä-
rung die Verlängerung online 
beantragen.

Stillschweigende Fristverlängerung für die 
 Steuererklärung 2018 läuft Ende Mai 2019 ab

Öffnungszeiten 
über Ostern

Jugend- und 
Kulturhaus FABRIK
Während der Frühlingsschulferien 
ist das Jugend- und Kulturhaus 
regulär offen. Über die Ostertage 
ist es von Karfreitag, 19. April, bis 
und mit Ostermontag, 22. April, 
geschlossen.

Verwaltung und 
 Gemeindewerkhof
Die Verwaltung und der Gemein-
dewerkhof bleiben geschlossen ab 
Gründonnerstag, 18. April, bis 
und mit Ostermontag, 22. April 
2019.

Für die Meldung eines Todes-
falls ist das Bestattungsbüro am 
Gründonnerstag unter der Telefon-
nummer 079 640 51 59 erreichbar. 
An den anderen Feiertagen wenden 
Sie sich bitte an einen Arzt Ihrer 
Wahl und anschliessend an ein Be-
stattungsinstitut. Am Dienstag, 
23. April 2019, ist das Bestattungs-
büro wieder erreichbar, Tel. 061 
466 62 60.

Das Hallenbad ist am Karfreitag, 
19. April, sowie am Ostersonntag 
und Ostermontag, 21. und 22. Ap-
ril 2019, geschlossen. Am Grün-
donnerstag, 18. April, ist das Bad 
geöffnet von 7 bis 18 Uhr und Kar-
samstag, 20. April, ist das Bad ge-
öffnet von 8 bis 18 Uhr.

Wie in den Medien zu lesen 
war, modernisiert die Swisscom 
schweizweit die herkömmliche 
Festnetz telefonie und stellt auf das 
zukunftsweisende Internet-Pro-
tokoll (IP) um. Nun ist es auch in 
einem grossen Teil von Muttenz 
so weit und einige bisherige Telefon-
anschlüsse wurden von der Swiss-
com per 31. März 2019 gekündigt. 
Die Swisscom-Kündigung betrifft 
auch die Kindergarten-Telefon-
anschlüsse.

Telefonnummern 
 Kindergärten Muttenz 
ab 1. April 2019

• 061 501 23 60 
KG Alemannenweg

• 061 501 23 61 
KG Chrischona

• 061 501 23 62 
KG Donnerbaum 1

• 061 501 23 63 
KG Donnerbaum 2

• 061 501 23 64 
KG Dorfmatt 1

• 061 501 23 65 
KG Dorfmatt 2

• 061 501 23 66 
KG Gartenstrasse 1

• 061 501 23 67 
KG Gartenstrasse 2

• 061 501 23 68 
KG Käpppeliweg 1

• 061 501 23 69 
KG Käppeliweg 2

• 061 501 23 70 
KG Kilchmatt 1 (VHP)

• 061 501 23 72 
KG Kornacker

• 061 501 23 73 
KG Rössligasse 1 
(bereits in Betrieb)

• 061 501 23 74 
KG Rössligasse 2  
(bereits in Betrieb)

• 061 501 23 75 
KG Schafacker 1

• 061 501 23 76 
KG Schafacker 2

• 061 501 23 77 
KG Sonnenmatt 1

• 061 501 23 78 
KG Sonnenmatt 2

• 061 501 23 79 
KG Unterwart 1

• 061 501 23 80 
KG Unterwart 2 (VHP)

Die Anschlüsse der Primarschul-
häuser und der Allgemeinen Mu-

sikschule wurden bereits zu einem 
früheren Zeitpunkt umgestellt. Sie 
lauten:

Primarschule

• 061 501 23 30 
Schulhaus Donnerbaum

• 061 501 23 40 
Schulhaus Gründen

• 061 501 23 50 
Schulhaus Margelacker

Allgemeine Musikschule

• 061 501 23 94 
Zentrum Donnerbaum

• 061 501 23 95 
Zentrum Feldreben

• 061 501 23 96 
Zentrum Gartenstrasse

• 061 501 23 97 
Zentrum Kornacker

• 061 501 23 99 
Zentrum Unterwart

Die vollständige Liste aller Schulen 
in Muttenz steht mit dem Suchwort 
«Adressliste Schulen Muttenz» 
über www.muttenz.ch zum Down-
load zur Verfügung. 
 Zentrumsdienste Muttenz

Neue Telefonnummern wegen Umstellung auf ALL IP
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Nahrung und Leben für Ihren 
Boden – für einen blühenden 
Start in die neue Gartensaison.

Mit Kompost und Erdmischungen 
auf Kompostbasis erhält Ihr Gar-
tenboden neue Nahrung und die 
Bodenlebewesen werden angeregt. 
Ihr Boden erhält neues Leben und 
viele positive Eigenschaften, Ihre 
Pflanzen erhalten dadurch eine aus-
gewogene und gesunde Ernährung. 

Bereiten Sie Ihren Garten jetzt für 
den Start in die neue Gartensaison 
vor und geben Sie Ihrem Boden or-
ganisches Material und Nährstoffe 
zurück, für ein kräftiges und gesun-
des Wachstum Ihrer Pflanzen.

Wir liefern Kompost und Erd-
mischungen auf Kompostbasis im 
praktischen 1-m³-Big-bag franko 
Garten, abgeladen mit Lastwagen-
kran bis 5 Meter ab lastwagen-
befahrbahrer Strasse. Wir liefern 

Ihnen 1 m³ Gartenkompost zum 
Preis von Fr. 120.00 inkl. Transport 
und MwSt. Wir liefern Ihnen auch 
Substrate wie Rasenerde, Blumen-
erde und Pflanzerde sowie Holz-
schnitzel und Rindenmulch zum 
Abdecken. Für Preisauskünfte und 
Lieferungen rufen Sie uns einfach 
an, unter der Telefonnummer 061 
976 99 62 beraten wir Sie gerne oder 
geben Ihnen kostenlos detaillierte 
Unterlagen ab.

Bestellen Sie jetzt und profitieren 
Sie von den attraktiven Aktions-
preisen in den Monaten März bis 
Mai 2019!

Talon bitte einsenden an :

KYM Bennwil, Grünrecycling, 
Dürmetweg 2, 4457 Diegten

Telefon 061 976 99 66

Telefax 061 976 99 67

E-Mail info@kymbennwil.ch

Aktion Kompost- und Erdenverkauf Frühjahr 2019

Name und Vorname:

Strasse:

Ort:

Anzahl m³:

Telefon  P: G:

Abladeort (bitte genau bezeichnen):

Big-bag:  ❑ Big-bag bitte ausleeren ❑ Kompost im Big-bag stehenlassen (Depot 50.–)

✁

Jubilare im April
103. Geburtstag
Weber, Berta
APH Zum Park
c/o Ernst Weber, Andlauerstr. 22, 
4132 Muttenz
Samstag, 13. April

95. Geburtstag
Gallinger, Fritz
APH Zum Park
c/o Barbara Degen-Gallinger, 
Bruggweg 69, 4143 Dornach
Samstag, 20. April

90. Geburtstag
Beck, Maria
Seemättlistrasse 6
Freitag, 5. April

Uhlmann, Lotte
APH Käppeli
c/o Urs Uhlmann-Klink, Alte Häg-
glingerstrasse 39f, 5605 Dottikon
Montag, 8. April

Siegrist, Emma
Hinterzweienstrasse 97
Sonntag, 14. April

80. Geburtstag
Hunziker, Eugen
Heissgländstrasse 42
Montag, 1. April

Thommen, Peter
Hardstrasse 11
c/o Heidi Klotz-Thommen, 
 Zunftackerstrasse 3a,  
4133 Pratteln
Samstag, 6. April

Grob, Verena
Hinterzweienstrasse 14
Sonntag, 7. April

Lipkovits, Agnes
Seemättlistrasse 16
Freitag, 12. April

Huber, Albert
Lerchenstrasse 15
Samstag, 13. April

Belz, Hans
Weiherstrasse 30
Montag, 15. April

Diamantene Hochzeit
(60 Jahre)
Grimaldi-Di Blasio, 
Giuseppe und Vincenza
Gartenstrasse 16
Montag, 15. April

Goldene Hochzeit
Stalder-Regamey, 
Wilhelm und Christine
Sevogelstrasse 30
Mittwoch, 3. April

Buser-Madörin, 
Rolf und Maja
Bahnhofstrasse 15
Donnerstag, 18. April

Good-Grilc, 
Leo und Dragica
APH Käppeli/Bärenfelserstrasse 18
Donnerstag, 25. April

Hummel-Krenn, 
Jost und Friedericke
Germanenweg 3
Montag, 29. April

Modenschau der 
 Nähkurse Muttenz

Am Sonntag, 31. März, um 
11 Uhr präsentieren die Kursteil-
nehmerinnen und Kursteilnehmer 
ihre selbstgenähten Kleidungs-
stücke in der Aula Donnerbaum. 
Im Anschluss an die Modenschau 
wird ein Apéro serviert.

Grundbucheintragungen

Kauf. Parz. 9765: 240 m², Acker, 
Wiese, Weide, übrige humusier-
te Flächen «Mülacher». Veräus-
serer: Schweighauser Immobi-
lien GmbH, Basel, Eigentum seit 
7. 12. 2017. Erwerber zu je ½: Buser 
Nadia, Muttenz; Reinhart Daniel, 
Oberembrach.
Kauf. Parz. 9766: 260 m², Acker, 
Wiese, Weide, übrige humusierte 
Flächen «Mülacher». Veräusserer: 
Schweighauser Immobilien GmbH, 
Basel, Eigentum seit 7. 12. 2017. Er-
werber zu 1/20, 19/20: Jenni Roman, 
Muttenz; Jenni Manuel, Muttenz.
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Bestattungen im Februar / März 2019

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Baechler Verena Hedwig 17. 12. 1935 Aufenthalt im Alterszentrum Im Brüel, 4147 Aesch 18. 02. 2019
Eger-Kessler Elisabeth 16. 06. 1925 Tramstrasse 83, APH Zum Park 16. 02. 2019
Gallati-Siegrist Regula 14. 04. 1945 Brunnmattstrasse 5 08. 03. 2019
Gerber-Périat Eliane Alice 08. 09. 1929 Donnerbaumstrasse 30 14. 03. 2019
Kradolfer-Schneider Verena 30. 07. 1937 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 05. 03. 2019
Lüthi-Müller Hilda 28. 02. 1920 Tramstrasse 83, APH Zum Park 03. 03. 2019
Meier-Niederhauser Lea 14. 02. 1927 Breitestrasse 1 19. 02. 2019
Philipp-Althaus Alice 03. 11. 1915 Aufenthalt im APH Nägelin-Stiftung, 4133 Pratteln 15. 02. 2019
Ruch Kurt 21. 04. 1958 Prattelerstrasse 14 19. 03. 2019
Schumacher-Müller Maria Blanka 24. 11. 1930 Tramstrasse 83, APH Zum Park 18. 03. 2019
Schwarb-Heiz Bernhard 10. 04. 1930 Im Gstrüpf 6 09. 03. 2019
Seiler-De Colle Erika Maria Anna 08. 10. 1923 Oberdorf 14 14. 03. 2019
Sieber-Wigger Pius Ludwig 31. 03. 1937 Rothbergstrasse 9 08. 03. 2019
Speiser-Albiez Lieselotte Helene 04. 07. 1934 Kreuznagelweg 10 04. 03. 2019
Sträuli-Hagen Martha 27. 11. 1932 Aufenthalt an der Bienentalstrasse 7, 4410 Liestal 15. 02. 2019
Toscanelli-Hügin Marianne 03. 11. 1933 Hauptstrasse 66 07. 03. 2019

Auswärts wurden bestattet:
Derendinger-Mezger Peter 20. 07. 1927 Lutzertstrasse 1 16. 03. 2019
Herzig-Angehrn Johann Eduard 12. 02. 1938 Hüslimattstrasse 36 19. 02. 2019
Lardon Ruth 16. 10. 1934 Tramstrasse 83, APH Zum Park 23. 02. 2019
Ruch-Gysin Hanna Elisabeth 06. 10. 1932 Rauracherweg 2 13. 03. 2019

Qualifikationssieger trotz Niederlage
MA. Zum Abschluss der Qualifika-
tionsrunde gastierten die Herren 
des TTC Rio-Star Muttenz am 
 letzten Sonntag in Lugano. Obwohl 
die Baselbieter bereits den Play-
off-Halbfinal auf sicher hatten, 

wollten sie im Tessin durch ein 
gutes Resultat den ersten Rang in 
der Qualifikation sichern. Doch die 
Tessiner, die noch um den anderen 
direkten Playoff-Halbfinal kämpf-
ten, waren an diesem Tag stärker 

und siegten mit 6:2. Und wegen 
der Niederlage von Meyrin in 
Wädenswil (4:6) hatten am Ende 
beide Vereine ihr Ziel erreicht – 
Rio-Star war Qualifikationssieger 
und Lugano Playoff-Halbfinalist.

Die Playoffs verpasst haben da-
gegen die Damen. Nach einer 2:6- 
Auswärtsniederlage in Neuhausen 
unterlagen die Muttenzerinnen auch 
zu Hause Uster mit 4:6 und schlossen 
die Qualifikation auf Rang 5 ab.

Tischtennis NLA 

Sport

Im Rahmen des Erhaltungsprojek-
tes Schänzli haben Anfang August 
2019 bei der Verzweigung Hagnau 
die Bauarbeiten für die neue Auto-
bahnbrücke bzw. die zukünftige 
Neuanordnung der Fahrstreifen 
begonnen. Die provisorische Um-
legung des Trassees, die Aushub-
arbeiten und die Böschungs-
sicherungen mittels Nagelwänden 
konnten bereits termingerecht fer-
tiggestellt werden. Aktuell werden 

die Stützmauern erstellt und die 
Fundation der Rampen vorberei-
tet. Weiter muss im nächsten Schritt 
das bestehende Kreuzungsbau-
werk teilweise abgebrochen und 
umgebaut werden. Die Abbruch-
arbeiten der Flügelwände erfolgen 
mit Hochdruckwasserstrahl und 
können aus Sicherheitsgründen 
nur nachts während der Sperrung 
der Ausfahrt A2 Basel St. Jakob/
Delémont erfolgen. Für die oben 

genannten Baumassnahmen sind 
folgende Sperrungen geplant:

Nachtsperrungen Ausfahrt 
A2 Basel St. Jakob/Delémont aus 
Fahrtrichtung LU/ZH von Mon-
tag, 1. April 2019, bis Donnerstag, 
4. April 2019, jeweils 20 Uhr bis 
5 Uhr, Autobahnausfahrt A2 Basel 
St. Jakob/Delémont aus Fahrtrich-
tung LU/ZH.

Die Umleitungsrouten erfolgen 
über die Autobahnausfahrt Birs-

felden und via Anschlusskreisel 
Birsfelden zurück in Richtung A2, 
Autobahnausfahrt Basel St. Jakob. 
Der Verkehr in Richtung Delémont 
wird von dort weiter zur Einfahrt 
Muttenz Nord auf die A18 geführt. 
Die Umleitungsrouten werden 
rechtzeitig auf der Nationalstras-
se signalisiert. Witterungsbeding-
te Terminverschiebungen können 
nicht ausgeschlossen werden.

Bundesamt für Strassen (Astra)

A2 Schänzli: Sperrung  Autobahnausfahrt  
Basel St. Jakob / Delémont

Grundbucheintragungen

Kauf. Parz. 3117: 847 m² mit 
Einfamilienhaus, Schützenhaus
strasse 10, Wasserbecken, Gar
tenanlage «Baselweg». Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Hofmann Viktor, Etzgen; 
Hofmann-Bürgin Elsbeth, Etz-
gen), Eigen tum seit 21. 10. 2013. 
Erwerber: Amantea Pietro, Mut-
tenz.

Kauf. Parz. 9764: 230 m², Acker, 
Wiese, Weide, übrige humusierte 
Flächen «Mülacher». Veräusserer: 
Schweighauser Immobilien GmbH, 
Basel, Eigentum seit 7. 12. 2017. Er-
werber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Brechbühler Jürg, Basel; 
Li Shuanghong, Basel).
Abtretung, Mutation. Von Parz. 
1517: 21 m² Gartenanlage  «Brüel», 

vereinigt mit Parz. 1088. Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Speiser Dominic Andreas, 
Muttenz; Speiser-Foramitti Son-
ja Margaretha, Muttenz), Eigen-
tum seit 12. 12. 1988, 1. 12. 1997, 
11. 7. 2000, 19. 2. 2019. Erwerber 
zu je ½: Wild Khadija, Muttenz; 
Wild Marcel Sven, Muttenz.
Kauf. Parz. 3439: 965 m² mit 

Kleinbaute Nebengebäude, Pratte-
lerstrasse 30a, Mehrfamilienhaus, 
Prattelerstrasse 30, übrige befestig
te Flächen, Gartenanlage «Moos
jurten». Veräusserer zu GE: Erben-
gemeinschaft Ott-Mächler Frieda, 
Erben (Ott Reinhard, Muttenz; 
B user-Ott Astrid, Muttenz), Eigen-
tum seit 27. 2. 2014. Erwerber: wer-
ner sutter architekt ag, Muttenz.
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Lamellendächer
Die Bioklimatische Überdachungslösung für Ihren Sitzplatz. 

Stellen Sie sich vor, Sie haben plötzlich ein zusätzliches Zimmer im freien.

Stoffmarkisen
Die richtige Stoffmarkise für eine angenehme Abkühlg für Ihren 

“Schattenplatz”. Die Sonne und der Urlaub kommen zu Ihnen nach Hause.

Frühlingsangebot!
gültig bis 31. Mai 2019

10% Rabatt auf Lamellen und Glasdächer20% Rabatt auf Stoffmarkisen & Stoffersatz

Die Sonne am Schatten geniessen!
www.schatteplatz.ch

Schatteplatz - Marc Campiche - Gallenweg 8 - 4133 Pratteln
+41 61 823 24 24 oder +41 78 725 22 53

info@schatteplatz.ch

Fruchtiges und Minze aus dem Balkontopf
Früchte im Kleinformat
Wer eigene Früchte will, braucht dafür keine gro-
sse Farm. Dafür reichen ein kleiner Garten, ein 
Balkon oder ein Terrassenplatz. Denn seit einiger 
Zeit erfreuen sich Mini-Obstbäume und Zwerg-
Gemüse grosser Beliebtheit. Deren Vielfalt 
nimmt laufend zu und das Gärtnern im Kleinfor-
mat ist einer der grossen Trends in diesem Jahr. 
Feigen, Äpfel, Zitronen, Nektarinen, Birnen, Jo-
hannisbeeren, Heidelbeeren, Mandarinen – die 
Auswahl ist sehr gross. Die Mini-Obstbäume wer-
den rund 15 Jahre alt und wachsen sowohl im Bo-
den, als auch im Kübel. Und das Beste daran ist: 
Die Bäume sind zwar klein, aber Früchte sind so 
gross, wie wir es gewohnt sind. 

Neu ist die Begeisterung um die kleinen Obst-
bäume nicht. Schon vor rund 200 Jahren waren 
diese in Mode und standen gar in königlichen 
Orangerien. 

Mit den beiden Weltkriegen gerieten die Mini-
Obstbäume in Vergessenheit. Seit einigen Jahren 
steigt das Interesse jedoch wieder. Das hängt 
auch damit zusammen, dass Gärten kleiner wer-
den und Terrassen sowie Balkone anders genutzt 
werden. Sie sollen nicht nur Zierde sein, sondern 
auch Platz für Pflanzen haben, an den etwas Ess-
bares wächst.

Minze aus dem Topf
Folgender Dialog war vergangenen Sommer beim 
Autor dieser Zeilen gang und gäbe:
– Eistee?
– Gerne.
– Mit frischer Pfefferminze?
– Oh ja, bitte.
–   Orangen-Minze, Marokkanische Minze,  

Russische Minze oder Pfefferminze?

Die Geschmäcker sind so vielfältig, wie es Minze-
Sorten gibt. Es gibt Dutzende Züchtungen und Ge-
schmacksrichtungen. Von der Hugo-Cocktail-Min-
ze über den australischen Minzestrauch (schmeckt 
nach Eukalyptus) bis zur Kölnischwasser-Minze. 
Wer gerne seine Süssspeisen, Früchte oder Geträn-
ke mit Minze oder Pfefferminze veredelt, kann das 
ganz einfach und auf kleinstem Platz tun. Im Beet 
oder im Topf. Aber Obacht: Immer mit einer Wurzel-
sperre pflanzen, sonst breitet sich die Pflanze rasch 
aus. Übrigens haben schon die alten Ägypter vor 
3000 Jahren die Minze auf den Feldern angebaut. 
Karl der Grosse wollte im Jahr 832 auch unbedingt 
Minze in seinem Garten angebaut wissen. Wer also 
seine Erdbeeren, Eistee oder seinen Joghurt mit fri-
scher Minze aus eigenem Anbau anreichert, kann 
auf eine jahrhundertealte Tradition zurückblicken.
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Mini-Mulden der Waser AG für maximale Entsorgung

Mit dem Kran über den Gartenzaun
Platz ist wertvoll. Besonders wenn 
es um Abfälle geht. Mit einer Mini-
Mulde der Waser AG lassen sich 
Entsorgungsprobleme in und ums 
Haus sowie im Betrieb einfach und 
vor allem Platz sparend lösen. Ob 
für Alteisen, Altholz, Sperrgut, Gar-
tenabfälle, Elektroschrott, Glas, 
Isolationsmaterial, Industrie- oder 
Gewerbeabfälle: Im Muldensorti-
ment der Waser AG findet sich das 
richtige Behältnis für die Entsor-
gung auf kleinstem Raum. 

Die Mini-Mulden der Waser AG 
sind unterfahrbar und lassen sich 
bequem mit dem Palettenrolli be-
wegen. Mit fest montierten Rollen 
ausgestattet lässt sich die Mini-
Mulde gar von Hand am gewünsch-

ten Ort platzieren. Auch Gartenzäu-
ne und Innenhöfe sind keine 
Hindernisse. Mit dem Kran stellt die 
Waser AG die Mini-Mulde auch an 
schwer zugängliche Orte. Mit ei-
nem Deckel ist die Mini-Mulde zu-
sätzlich gegen neugierige Blicke 
und ungewollte Abfälle geschützt. 
Das alles kostet kein Vermögen, 
denn Waser Mini-Mulden sind 
preiswert: Die Preise beginnen ab 
102 Franken inklusive Anlieferung, 
Abholung und Entsorgung und 
richten sich nach der Art des Abfal-
les. Ist eine Mulde voll, wird sie bei 
Anruf gleichentags, spätestens aber 
innert 24 Stunden ausgetauscht. 

Die Waser AG gehört zu den re-
gional führenden Unternehmen 

punkto Entsorgung, Transport und 
Muldenservice. Die Waser Gruppe 
beschäftigt rund 110 Mitarbeitende 

an den Standorten Birsfelden, Hor-
nussen, Rheinfelden, Sissach und 
Therwil. Ueli Frei 

15 Jahre mit Rat und Tat… 
Tobias Abegg, Bison Gartenbau AG und 
Team

Vor knapp 20 Jahren entstand der Gedanke. 
Dann folgten 5 Jahre mit Vorbereiten und 

Kilchmattstrasse 93 4132 Muttenz
076 562 13 41 bisongartenbau.ch

 

 

 

 

 

Zeit zum Sein.  
Tobias Abegg, Bison Gartenbau AG 

Gartenarbeit in der warmen Jahreszeit ist nicht immer der grösste Wunsch der Gartenbesitzer. Auch 
passt diese vielleicht nicht immer in die Planung. Eventuell sind die Arbeiten aber auch zu Gross oder 
zu Anspruchsvoll. Für diese Momente bieten wir gerne Hand. Egal ob es um Umbauten, Pflege oder 
einfache Beratung der Arbeiten geht stehen wir mit Eifer zur Verfügung. Als kleiner Gartenbaubetrieb 
legen wir sehr Wert auf Persönlichkeit. Dies spiegelt sich bei uns in der Arbeitserledigung und 
Personalgrösse wieder. Überzeugen Sie sich selbst davon. Wir freuen uns auf Sie. 
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Planen. Und am 1. März 
2004 war der Start mit Bi-
son Gartenbau noch als 
Einzelfirma. Mit den Jahren 
wurde die Firma grösser 
und auch die Ausrüstung 
und der Maschinen- und 
Fahrzeugpark wurde immer 
umfangreicher. Was mit ei-
ner Person anfing, ist mitt-
lerweile eine Firma in wel-
cher bis zu 8 Personen für 
den Service und die Dienst-
leistung am und für den 
Kunden am Start sind. Egal 
ob es um Neu- oder Um-

bauten, Pflege des Gartens, Baum-
schnitt und Fällungen oder einfache 
Beratung der Arbeiten geht, wir stehen 
mit Freude und Liebe zum Beruf zur 
Verfügung. Überzeugen Sie sich selbst 
davon. Wir freuen uns auf Sie.
Duet di im Garte öpis Quäle, muessch 
halt d nummere vom Bison wähle…
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Lang AG 
Lachmattstrasse 1 
4133 Pratteln  
T 061 826 10 20 www.lang-ag.ch

Renovierter Grillplatz auf dem Sulzkopf

Gwidemstrasse 7, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 21 67

www.loewgartenbau.ch
info@loewgartenbau.ch

Nach dem Sicherheits-Holzschlag bei der Waldhütte 
Sulzkopf durfte Löw Gartenbau den Banntagsplatz 
mit 20 Bäumen aufforsten und neue Grillstellen 
einrichten. Den Bürgerinnen und Bürgern von 
Muttenz danken wir für den besonderen Auftrag und 
wir wünschen allen viel Freude und gesellige Stun-
den auf diesem schönen Aussichtspunkt! 

Vorher Nach der Aufforstung

 

 

Regio Garten- und 
Forstgeräte GmbH 

St. Jakob-Str. 13 - 4132 Muttenz 
Tel. 061 461 33 16 

 

Qualitätspflanzen in grosser Vielfalt 

Baumschule mit Tradition
Zukunftsorientiert und traditi-
onsbewusst erwartet die Baum-
schule Kessler ihre Besucher, be-
reits seit über 65 Jahren mit einer 
grossen Auswahl an Freiland-, 
Zier- und Nutzpflanzen für alle 
Standortbereiche des Gartens 
und der Landschaft. 

Neben vielen Privatkunden schät-
zen auch Architekten, Garten-  
und Landschaftsbaubetriebe so-

wie Städte und Kommunen die Zu-
verlässigkeit des Unternehmens. 

Das Sortiment reicht von Laub-
bäumen, Nadel- und Formgehöl-
zen über Rosen, Azaleen, Rhodo-
dendren, Stauden, Farnen und 
Bambus bis hin zu Gräsern, Klet-
terpflanzen, Gartenbonsai, Bal-
konpflanzen, Kräutern, Obstge-
hölzen und Beerenobst. 
Geschulte Mitarbeiter mit gro-

sser fachlicher Kompetenz bera-
ten zu allen Fragen rund um den 
Garten, geben Tipps sowie Anre-
gungen zur Pflege und bieten 
Hilfestellung zur Gartenpla-
nung.
Auf dem über 20 000 m2 grossen 
Betriebsgelände bietet die Baum-
schule Kessler ihren Kunden  
eine Vielzahl selbst produzierter 
Pflanzen an. Individuelle sowie 
innovative Kundenwünsche er-

füllt das Unternehmen leistungs-
stark durch inter-/ nationale Ge-
schäftspartner. 
Die perfekte Ergänzung gelingt 
der Baumschule Kessler mit dem 
«Sommerhaus», welches dieses 
Frühjahr fünfjähriges Bestehen 
feierte. Zu finden sind Lifestyle-
produkte, Deko- und Geschenk-
ideen sowie Wohnaccessoires der 
besonderen Art für den Innen- 
und Aussenbereich.
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Terrassentage – Tag der offenen Tür
Samstag, 23.3. 10 bis 17 Uhr, Sonntag, 24.3. 11 bis 17 Uhr

In einer Glasoase lässt sich der Lieblings-
platz im Freien länger nutzen.

Während der schönen Tage möchten Sie so 
viel Zeit wie möglich beim Grillen, Reden 
und Feiern mit Freunden und Familie im 
Freien verbringen. Dann ärgert man sich, 
wenn Petrus einem einen Strich durch die 
Rechnung macht. Damit der Frühling be-
reits jetzt beginnt, lässt sich die Terrasse 
ganz nach Wunsch und Bedarf regen- und 

wetterfest gestalten. So ist beispielsweise 
eine Überbauung Schritt für Schritt bis zu 
einer rundum geschlossenen Glasoase 
möglich. Und wenn es draussen richtig 
sommerlich wird, lässt sich die gläserne 
Front komplett beiseiteschieben.

Besuchen Sie unsere grosse Ausstellung mit 
diversen Wintergärten, Glashäusern, 
Terrassenüberdachungen Pergolen und 
Markisen.

	
		
	 		
	

www.shehu-gartenbau.ch 

 

Planung w  Gestaltung w  Unterhalt  
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Team Vertikal GmbH
Breitenweg 7
4133 Pratteln
Tel 061 599 28 28
info@team-vertikal.ch
www.team-vertikal.ch

Team Vertikal GmbH 

Baumfällung/Rodungen
Rodungsarbeiten sind mit unse-
rem Equipment kein Problem. 
Unmögliches Terrain fordert uns 
heraus.

GARTEN-PARTNERMitglied von

061 511 07 60

079 701 10 78 

Wir wünschen gutes 

Wachstum für das 

Gartenjahr 2019

BRUNNER-GARTEN.ch

Erfahrener Gärtner
empfiehlt sich für
Gartenunterhalt:
Jäten, Rasenmähen, Schneiden
von Hecken, Sträuchern, Rosen
sowie kleinen bis mittelgrossen
Obstbäumen etc.
Arbeitsbeginn und -ende am
Arbeitsort. Keine Abfuhr.
Fr. 53.– / Std.

Simon Althaus
Telefon 076 372 94 13

Silidur AG

Nach 140 Jahren Tätigkeit über-
gab die Beton Christen AG in Mut-
tenz die Geschäftstätigkeit per 31. 

Oktober 2018 an den langjährigen 
AVENIR Partner Silidur AG in An-
delfingen. Das ermöglicht ihr, mit 
einem eigenen Standort in Prat-
teln auch in der Nordwestschweiz 
aktiv zu sein. Dabei kann weiter-
hin auf das Wissen und die Erfah-
rung der bisherigen Ansprech-
partner der Beton Christen AG 
abgestützt werden.

Alles für Ihren Garten
Böschungssteine
Winkelplatten
Gartenplatten
Pflastersteine

Betonprodukte
Lachmatt 120, Pratteln
Tel. 061 378 79 80   -   info@silidur.ch   -   www.silidur.ch

Silidur AG

Pflanztröge
Brunnen
Bänke
Tische

061 599 90 09
061 599 90 08
079 455 78 62

www.schneider-pratteln.ch
info@schneider-pratteln.ch

Tel.
Fax
Natel

Baump

Schneider
Forst- und Kommunalarbeiten
Zollmattweg 8
4133 Pratteln

Wurzelstockfräsarbeiten

Spezialfällungen

Häcksel- und Schredderdienst

Gartenbau

Gartenunterhalt

Brennholzverkauf

Winterdienst

flege
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Was ist in Muttenz los?

März
Fr 29. AMS-Drummerkonzert.

Drum-Solos, Djembègruppen, 
E-Bass-Heroes, Bands, 19 Uhr, 
Jugendhaus Fabrik, Schul-
strasse 11.

 Benefizkonzert.
AMS-PreCollege SchülerInnen 
+ Freunde, Kollekte zugunsten 
von Rumänien, 19 Uhr, Aula 
Schulhaus Donnerbaum, 
Schanzweg 20.

Sa 30. Tag der Musikinstrumente.
9.30 bis 12 Uhr, Schulhaus 
Donnerbaum, Schanzweg 20.

So 31.  Modenschau der Nähkurse 
Muttenz.
Kursteilnehmenden präsentie-
ren selbstgenähte Kleidungs-
stücke, 11 Uhr, Aula Schulhaus 
Donnerbaum, Schanzweg 20.

  Diapsalma – Geistliche 
 Konzerte.
«Stabat Mater» zur Passions-
zeit, Stabat Mater von  
A. Vivaldi, 19 bis 20.30 Uhr, 
 Kirche St. Arbogast.

April
Mo 1. PC-Support.

Beratung und Hilfe mit Handy, 
PC, Tablet und Smartphone,  
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakob-Strasse 8.

Di 2. Café international.
Monatlicher Treffpunkt  
für Frauen, 14 bis 16 Uhr, 
 Familienzentrum Knopf, 
 Sonnenmattstrasse 4.

 Info-Anlass.
Familien- und schulergänzende 
Betreuung, 19.30 Uhr, Aula 
Primarschulhaus Gründen, 
Gartenstrasse 60.

Mi 3.  Mittagskonzert «Muttenz 
isst Musik».
Konzert CH-Volksmusik aus 
Muttenz: Trio Deller-Rubin- 
Buser und Mittagessen,  
12.20 Uhr, Aula Schulhaus 
Donnerbaum, Schanzweg 20.

 Sturzprophylaxe.
Kurs 14.15 bis 15.05 Uhr, 
 anschliessend Treffpunkt und 
Spielnachmittag bis 17 Uhr, 
Oldithek, St. Jakob-Strasse 8.

Do 4. «Internet of Things.
Referat «Globales Networking 
mit regionalen Geräten»,  
12.30 Uhr, FHNW-Campus, 
Hofackerstrasse 30.

 Unterhaltung.
Musik und Tanz mit Martin 
Pock, APH Käppeli, 14.30 bis 
17 Uhr, Reichensteinerstrasse 55, 
Café-Restaurant.

Fr 5. 53. Birslauf. 
Arlesheim, Münchenstein, 
Muttenz, Reinach, Start  
18 Uhr, Infos: www.lsvb.ch.

 Potpourri-Anlass.
Abendessen mit Film zum  
Thema Italien, Film: «Italy – 
love it or leave it», 18 Uhr, 
M8-Zentrum, St Jakob-Strasse 
8, Infos und Anmeldung: Maya 
Haeberli 079 705 44 61 oder 
chezmaika@gmail.com.

 Ladies Night.
Secondhand-Mode-Börse,  
ab 19 Uhr, Bibliothek und 
 Brockenhaus des Frauen-
vereins, Brühlweg 3

 Konzert Frauenchor.
«Es ist ein köstlich Ding», 
Geistliche Musik aus fünf  
Jahrhunderten, 20 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Feldreben, 
 Feldrebenweg 14.

Sa 6. Konzert Frauenchor.
«Es ist ein köstlich Ding», 
Geistliche Musik aus fünf 
 Jahrhunderten, 17 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Feldreben, 
 Feldrebenweg 14.

 AMS-Theaterkurs.
«(K)ein besseres Märchen».  
20 Uhr, Aula Hinterzweien, 
Stockertstrasse 22.

So 7. AMS-Theaterkurs.
«(K)ein besseres Märchen».  
18 Uhr, Aula Hinterzweien, 
Stockertstrasse 22.

 Frühlingskonzert.
Konzert AMS-Schüler,  
18.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Donnerbaum, Schanzweg 20.

Mi 10. Sturzprophylaxe.
Kurs 14.15 bis 15.05 Uhr,  
anschliessend Treffpunkt  
bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakob-Strasse 8.

 Singen – offen für alle.
Christoph Kaufmann begleitet 
am Klavier, anschliessend 
 Kaffee und Kuchen, 14.30 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal, 
 Tramstrasse 57.

 Konzert «Calme de Nuits».
Musica Sacra Muttenz,  Werke 
von H. Schütz, J. M. Spiess,  
C. Saint-Saëns u.a., 19.30 Uhr, 
katholische Kirche, Tramstras-
se 55.

 AMS-Theaterkurs.
«(K)ein besseres Märchen».  
20 Uhr, Aula Hinterzweien, 
Stockertstrasse 22.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Jubiläum

Probigua-Verein feiert 20. Geburtstag
MA. Der Verein Probigua Schweiz 
mit Sitz in Muttenz feiert am Sonn-
tag, 31. März, im Burggarten-Schul-
haus in Bottmingen das 20-jährige 
Jubiläum. Seit genau 20 Jahre arbei-
tet der Verein für die Verbesserung 
der Bildung in Guatemala. So 
konnten bis heute 17 erdbebensi-
chere Schulhäuser finanziert und 
gebaut werden. Zudem konnte ein 
alter amerikanischer Schulbus in 
eine mobile Bibliothek umgebaut 
werden. Dieser fährt seit 20 Jahren 
quer durch Guatemala und bringt 
Bücher in abgelegene Orte.

Probigua wird von verschiedenen 
Organisationen unterstützt. Neben 
den 400 Mitgliedern, verschiedenen 
Rotary Clubs der Nordwestschweiz 
und den Landeskirchen, unterstützt 
auch der Lotteriefonds Baselland 
das Projekt. Dieser hat 2018 erneut 
einen mittleren fünfstelligen Betrag 
gespendet. Mit diesem Geld kann 
ein Schulhaus für 500 Kinder und 
Jugendliche fertigstellt werden. 

Grosses Jubiläumsfest
Das Jubiläumsfest im Burggar-
ten-Schulhaus in Bottmingen be-
ginnt um 11.30 Uhr. Dani von 
Wattenwyl führt als Moderator 
durch das Rahmenprogramm. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen 
die Marimbas, Edith Habraken, 

das Tanzpaar Yoni und Elsa, 
Schweizer-Salsa-Meister und DJ 
Bruno Casanova mit Musik aus 
Lateinamerika. Ausserdem gibt es 
eine Modenschau mit Verkauf und 
Versteigerung von typischen hand-
gewobenen Volkskleidern und De-
likatessen aus Guatemala. Auf dem 

Flohmarkt findet sich das ein oder 
andere Schnäppchen und bei der 
Tombola warten viele tolle Preise. 
Für die kleinen Gäste gibt es eine 
Piñata und einen Schminktisch.

Der Verein Probigua freut sich 
auf viele Gäste – auch bei schlech-
tem Wetter.

Probigua-Präsident Max Umiker ist bereits seit 20 Jahren für Kinder in 
Guatemala im vollen Einsatz. Foto zVg

Anlass

Eine Reise  
nach Italien
Das Potpourri-Team freut sich, zum 
letzten Potpourri-Abend vor der 
Sommerpause einzuladen. Am Sams-
tag, 6. April, ab 18 Uhr wird der 
Dokumentarfilm «Italy – Love it or 
leave it» gezeigt. Auf der Suche nach 
einem besseren Italien reisen die 
Journalisten Gustav Hofer und Luca 
Ragazzi durch ihr Land. Nachdem 
ihre Wohnung in Rom gekündigt 
wurde, überlegen sie, ob sie das Land 
verlassen sollten – wie ihre Freunde, 
die nach Berlin, Neuseeland oder in 
die Schweiz ausgewandert sind: Sie 
haben die Vetternwirtschaft satt oder 
möchten in einem Land leben, das 
homosexuelle Paare akzeptiert.

Gehen oder bleiben? Für sich 
selbst haben Hofer und Ragazzi keine 
Antwort parat und so reisen sie im 
Fiat 500 durch Italien, von Apulien 
bis in die Lombardei, um anderen 
Menschen diese Frage zu stellen.

Zu diesem sehr sehenswerten Film 
kocht das Team ein leckeres italieni-
sches Abendessen, natürlich mit tra-
gender Unterstützung von Menschen, 
die in Muttenz wohnen und enge 
Beziehungen zu Italien haben.

Der Anlass findet im M8-Kom-
petenzzentrum für Hausarbeit 
statt. Weitere Infos und Anmeldung 
über Maya Haeberli 079 705 44 61 
oder chezmaika@gmail.com 

Heike Wach für das Potpourri-Team
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Gut zu wissen

Sicherheitseingriff und 
erhaltende Massnahmen;

Grillplatz Sulzchopf

Die Bürgergemeinde hat in der Aus-
gabe des Muttenzer Anzeiger vom 
25. Januar 2019 darüber infor-
miert, dass auf dem Sulzchopf Bäu-
me gefällt werden müssen. Die Bu-
chen sind teilweise abgestorben, 
was eine Fällung unumgänglich 
gemacht hat.

Der Forstbetrieb der Bürgerge-
meinde hat Anfang Februar die 
Bäume gefällt. Die Baumstrünke 
wurden mithilfe eines Baggers he-
rausgezogen und der ganze Platz 
ausgeebnet. Damit die Grillstellen 
bald wieder unter schattenspen-
denden Bäumen stehen, wurden 
Spitzahorn, Sommerlinde und 
Walnuss gepflanzt. Neue Sitzgele-
genheiten laden ein,  sich um die 
Grillstellen zu setzen und das Feu-
er zu entfachen. 

Der Platz erscheint wahrhaft in 
neuem Glanz. Einem vergnügli-
chen Grillplausch im Freien steht 
nichts mehr im Weg. Wir wün-
schen Ihnen viel Freude beim Gril-
lieren auf dem Sulzchopf.

Bürgergemeinde Muttenz

Der Wald hat verschiedene Funktio-
nen zu erfüllen. Er dient uns als Erho-
lungsraum, stellt einen wichtigen 
nutzbaren Rohstoff dar und ist Rück-
zugsort für die meisten frei lebenden 
Tiere und wildwachsenden Pflanzen-
arten in unserer Region. Eine wichti-
ge Aufgabe des Waldes wird bei uns 
oft aber vergessen: die Schutzfunkti-
on. In der Folge möchten wir gerne 
darauf eingehen:

Die kantonalen Behörden haben 
an vielen Orten Schutzwälder ausge-
schieden. Die Gründe dafür sind viel-
seitig. Der Schutz vor Steinschlag hat 
in unserer Region die grösste Bedeu-
tung. Der Wald am Wartenberg in 
Muttenz ist Schutzwald. Im Februar 
hat die Forstequipe diesen Waldab-
schnitt gepflegt.

Die forstlichen Massnahmen in 
einem Wald, welcher vor Steinschlag 
schützen soll, unterscheiden sich im 
Vergleich zu einer üblichen Pflege-
massnahme. Beispielsweise werden 
die Bäume möglichst quer zum Hang 
gefällt. Das Holz bleibt grösstenteils 
liegen. So bremsen sie rollende Steine 
ab. Wichtig ist es ebenfalls, Baumar-
ten zu begünstigen, welche Wider-
standsfähig gegenüber Verletzungen 
am Stammfuss sind. Trifft ein herab-
rollender Stein auf einen Baum, platzt 
an dieser Stelle die Rinde auf und der 
Baum beginnt zu faulen. Er verliert 

die Stabilität, was sich negativ auf die 
Schutzfunktion auswirkt. Ahorn eig-
net sich deshalb als Schutzbaum, weil 
er Verletzungen gut wegstecken kann. 
Um die Stabilität der Bäume zu för-
dern, muss der Wald in der «Jugend-
phase» regelmässig durchforstet wer-
den. Die Kronen der Bäume erhalten 
durch die Pflegemassnahmen mehr 
Licht, das Dickenwachstum wird be-
schleunigt. Durch die bewusst ausge-
führten Pflegemassnahmen fällt mehr 
Licht auf den Waldboden. Dadurch 
stellt sich eine natürliche Verjüngung 
ein, welche zusätzlichen Schutz ge-
währt. Das Ziel der Forsteingriffe ist 
nicht, einzelne grosse Bäume zu för-

dern, sondern eine Vielzahl kleinerer 
Bäume aufzuziehen. Die Chance, he-
rabrollende Steine durch Baumgrup-
pen und Junggewächs abzubremsen, 
wird mit den gezielt ausgeführten 
Pflegemassnahmen erhöht.

Die Fläche am Wartenberg wird in 
ca. 8 bis 10 Jahren in dieser Art und 
Weise durchforstet. Bei den nachfol-
gend kommenden Eingriffen muss 
bereits an die Verjüngung gedacht 
werden. Einzelne, kleinere Waldlich-
tungen sorgen für eine frühzeitige 
natürliche Verjüngung. Damit wird 
eine grossflächige Überalterung des 
Waldes verhindert und die Schutz-
funktion gewährleistet.

Eine wichtige Funktion des Waldes in 
der Schweiz ist das Filtrieren und 
Speichern von Niederschlägen. Da-
mit übernimmt er eine wichtige Rol-
le, wenn es darum geht, unser Sied-
lungsgebiet vor Überschwemmungen 
zu schützen. Weiter wird auch in 
unseren Wäldern Trinkwasser auf-
bereitet und Quellen auch heute noch 
genutzt.

Abgesehen von Erschliessungsan-
lagen wie Waldstrassen, Maschinen-
wege oder Rückegassen gibt es im 
Wald kaum Bodenverdichtung, wel-
che die Versickerung oder Filterkraft 
beeinträchtigen. Hohlräume in der 
obersten Schicht der Waldböden wir-
ken bei Regen wie ein Schwamm. In 
den obersten 10 Zentimetern kann 
der Waldboden bis zu 50 Liter Re-
genwasser pro Quadratmeter spei-
chern. Im Wald gibt es aus diesem 
Grund praktisch keinen Oberflä-
chenabfluss. Waldbäume verfügen 
über ein gut verzweigtes, weitrei-
chendes Wurzelsystem. Dieses wirkt 

wie ein Abflusssystem, wodurch Re-
genwasser auch in tiefe Schichten 
eindringen kann. Auf dem Weg in 
den Untergrund reinigt der Waldbo-
den ganz natürlich unser Trinkwas-
ser. Meist erfüllt Wasser aus Wald-
quellen die hohen Anforderungen 
der Lebensmittelgesetzgebung ohne 
jegliche technische oder chemische 
Aufbereitung.

Aus den vorgängig beschriebenen 
Gründen geht hervor, dass unser 

Waldboden besonders schützens-
wert ist. In unserem Forstrevier ist 
das Befahren von Waldboden ausser-
halb der gezeichneten Rückegassen 
nicht gestattet. Wir achten darauf, 
möglichst bei trockenen oder gefro-
renen Bedingungen unseren Holzein-
schlag zu tätigen, um den Boden zu 
schonen. Mit diesen Vorkehrungen 
leisten wir einen Beitrag zum Erhalt 
der wichtigen Filtrations- und Rück-
haltefunktion unseres Waldbodens.

Schutzwald Wartenberg

Trinkwasser aus dem Wald

Quellfassung und Brunnen in der «Tugmatt», Frenkendorf
 Foto Markus Eichenberger

Höher abgeschnitte Bäume und quer liegendes Holz sorgen für Schutz 
vor Steinschlag Foto Markus Eichenberger

Rastplatz Sulzkopf
 Foto Markus Eichenberger

Unser Kontakt

Forstrevier Schauenburg
Hof Ebnet 9
4133 Pratteln
Tel.  061 821 44 53
Mob.  079 344 65 12
 

Revierförster
Markus Eichenberger
m.eichenberger@bg-pratteln.ch



Das Ruftaxi für die Hanglage 
lässt noch etwas auf sich warten
Das Gemeindeparlament 
wies die Vorlage für einen 
zweijährigen Testbetrieb 
zur Überarbeitung an den 
Gemeinderat zurück.

Von Reto Wehrli

In der August-Sitzung des vergan-
genen Jahres hatte sich der Ein-
wohnerrat bereits einmal mit der 
Frage befasst, ob die Bevölkerung 
in den peripheren Quartieren an 
Hanglage mit einem Ortsbus oder 
Ruftaxi ins kommunale ÖV-Netz 
eingebunden werden solle. Eine 
Einzelinitiative von Einwohner 
Walter Biegger mit diesem Anliegen 
wurde damals zwar nicht für er-
heblich erklärt, doch durch einen 
knapp angenommenen Antrag von 
Fredi Wiesner (SVP) fand der Auf-
trag, eine verbesserte Erschliessung 
der Hang lagen zu prüfen, Eingang 
in das seinerzeit ebenfalls behan-
delte ÖV-Gesamtkonzept. Diese 
abermalige Prüfung durch den 
Gemeinderat führte an der Ein-
wohnerratssitzung vom Montag 
zur Vorlage eines Nachtragskredits 
von 36’000 Franken für den zwei-
jährigen Testbetrieb eines Ruf-
taxis.

Ruf nach mehr Transparenz
Das Geschäft, dessen Vertretung 
Gemeinderat Urs Hess oblag, sah 
eine Beschränkung des Angebots 
auf die südlichen Hanggebiete vor 
– die Nutzungsberechtigten stan-
den in einer Beilage präzis anhand 
der Hausnummern verzeichnet. 
Wer die Gebiete Erlimatt/Chäppeli 
oder Chäferberg/Essig/Im Tal/

Hagenbächli bewohnt, soll das 
Ruftaxi (nach Vorbestellung) für 
eine Fahrt vom individuellen 
Wohnort zur nächstgelegenen 
ÖV-Haltestelle oder umgekehrt 
beanspruchen dürfen. «Der Ge-
meinderat geht davon aus, dass man 
mit einzelnen Taxiunternehmen 
ein Abkommen treffen kann», er-
läuterte Urs Hess. Die Gemeinde 
würde Bons von fünf Franken für 
die Taxifahrten abgeben, die Fahr-
gäste hätten dann dem Chauffeur 
noch den Differenzbetrag für die 
zurückgelegte Strecke zu bezahlen. 
Mit diesem Kostenmodell sei der 
ÖV nicht konkurrenziert. «Den 
Leuten, die in solchen Gebieten 
wohnen, sind wir es schuldig, 
dieses Ruftaxi während zwei Jahren 
einmal auszuprobieren», meinte 
Hess. In zwei Jahren könne dann 
die Nachfrage beurteilt und über 
eine Weiterführung entschieden 
werden.

Bereits während der Eintretens-
debatte stellte Benedikt Schmidt 
(U&G) den Antrag auf Rückwei-
sung. «Wir haben eine gewisse 
Sympathie für das Anliegen», be-
gründete Schmidt die Haltung sei-
ner Fraktion, «die Vorlage selbst 
genügt aber nicht, da zu viele Fragen 
offen bleiben. Wir beantragen des-
halb eine Rückweisung, damit 
eine bessere ausgearbeitet werden 
kann.» Insbesondere kritisierte er, 
dass für den Testbetrieb keine Ziele 
formuliert worden seien – und keine 
Kriterien, die erfüllt sein müssten, 
um das Ruftaxi danach weiterzu-
führen. Ausserdem seien die Kosten 
nicht transparent errechnet wor-
den. «Ist die Zahl der Nutzer re-
alistisch veranschlagt? Wie viele 
Gutscheine kann eine Person holen? 
Kann man die Gutscheine auch 
weitergeben? Ist der Budgetbetrag 
von jährlich 18’000 Franken limi-
tiert? Was passiert, wenn die Nach-

frage so rege ist, dass der Kredit 
aufgebraucht wird?», lauteten die 
aufgeworfenen Fragen. Benedikt 
Schmidt schloss: «Erst mit den 
notwendigen Informationen kann 
man über die Vorlage befinden.»

Kurt Lanz (SP) forderte dazu 
auf, eine Abhängigkeit zwischen 
dem Fahrpreis und der Distanz 
zwischen dem Wohnort und der 
nächsten ÖV-Haltestelle in Be-
tracht zu ziehen. Und Jens Dürren-
berger (FDP) verlangte zu wissen, 
ob die Benutzungsberechtigung an 
eine Mobilitätseinschränkung ge-
bunden sei oder allein schon auf-
grund des Wohnsitzes im definier-
ten Perimeter entstehe.

Zeit für weitere Fragen
Urs Hess verlegte sich nicht darauf, 
für die vorgelegte Fassung des 
 Geschäfts zu kämpfen. Vielmehr 
meinte er: «Wenn die Fragen erst 
beantwortet sein sollen, dann 
müsst ihr die Vorlage an uns zu-
rückschicken.» Und er warb dafür, 
eventuelle weitere Fragen auch nach 
der Sitzung noch einzureichen, 
damit sie in eine überarbeitete Vor-
lage eingehen könnten.

In der Abstimmung über Bene-
dikt Schmidts Rückweisungsantrag 
votierte eine überwältigende Mehr-
heit des Rats (31:2 bei vier Enthal-
tungen) für die Rückweisung. Bis 
der Gemeinderat eine revidierte 
Vorlage präsentiert, stehen zumin-
dest der betagten Bevölkerung 
sowie Personen mit Behinderungen 
die Fahrdienste des Vereins Senioren 
für Senioren und des IVB zur Ver-
fügung – allerdings nur für «medi-
zinisch bedingte Fahrziele».

Beschlussprotokoll Seite 64

Einwohnerrat

Wer zur Nutzung des beantragten Ruftaxis berechtigt sein wird, ist 
 abhängig vom genauen Wohnsitz. Für die Bevölkerung im Gebiet 
 Erlimatt/Chäppeli wäre es ziemlich flächendeckend. Foto zVg
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Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Wir übernehmen, bis Sie wieder fit sind.

Auch Mütter können einmal ausfallen.  
Die Spitex springt ein.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 2 «Auch Mütter können einmal ausfallen»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019
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dipl. kosm. Fusspflegerin
Schauenburgerstr. 24A

4133 Pratteln
Tel. 079 372 07 38
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RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06
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Aktion im April
In Verbindung mit einem Service an Ihrem E-Bike  
mit Antrieb von Bosch oder Shimano, erhalten Sie 

ein Gratis-Update im Wert von CHF 30.00.

Eggli Velos-Motos
Oberemattstrasse 49, 4133 Pratteln

Tel/Fax 061 821 38 88
zweirad.eggli@bluewin.ch

Zu vermieten ab 1. Juni 2019 
in Pratteln (Schauenburgerstrasse)

4-Zimmer-Wohnung
90 m2 mit Balkon, Keller und
Estrichanteil
Miete Fr. 1250.– exkl. NK
Telefon 061 821 62 78 (ab 18 Uhr)
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Bäume  
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Ermöglichen Sie Senioren ein selbstbestimmtes
Leben im eigenen Zuhause.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel

www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 78

Wir suchen Sie!
Wünschen Sie sich eine  
erfüllende Aufgabe?
Dann sind Sie bei uns  
richtig!

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung
• Einkaufen und Kochen
• Leichte Haushaltsarbeiten
• Erinnerung an Medikamente
• Begleitung ausser Haus
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Vielseitige, sinnvolle Aufgabe
• Flexible Arbeitszeiten
• Individuelles Arbeitspensum
• Umfassende Schulungen
• Laufende Weiterbildungen
• Gesamtarbeitsvertrag

Ihr Profil:
•  Abgeschlossener Kurs als Pflegehelfer/in SRK (von Vorteil)
•  Nicht auf ein festes Einkommen angewiesen
•  Bereitschaft von mind. 40% Arbeitspensum
•  Zuverlässigkeit und Flexibilität
•  Gute Deutschkenntnisse
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Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht  
Menschen mit Behinderung 
eine qualifizierte Arbeit  
und sichert 140 Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum, Elektronische Datenverar-
beitung, Treuhand, kreativAtelier, Restaurant Albatros, 
Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

WBZ_Inserat_Dienstleistungen_I_85x98.indd   1 26.02.19   16:33

Viel Platz und Qualität für wenig Geld

Nachhaltiges ökologisches Wohnen

Adresse: Inzlingerstrasse 319, Riehen

Weitere Informationen zur Überbauung unter:
 www.inzlingerstrasse319.ch

Verkauf: Linder Immobilien Promotion GmbH
Telefon: 061 643 13 33

E-Mail: m.linder@linderimmo.ch

Zimmer: 4.5 bis 5.5
Fläche: 125 m2 bis 142.3 m2

Preis: 1‘293‘000.- bis 1‘378‘000.-
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Restaurant Gehrenacker
Oberfeldstrasse 21, 4133 Pratteln

Aktuell

Spargel
Auf Euren Besuch freut sich 

Familie Wyss  
und das Gehrenacker-Team

Telefon 061 821 52 52
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www.prattleranzeiger.ch
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Die Hilfeleistungen der älteren 
Generation bleiben enorm gefragt
Die Generalversammlung 
erhielt Zeugnis von den 
Aktivitäten des Vereins, 
der auf sein 25-Jahre- 
Jubiläum zusteuert.

Von Reto Wehrli

Zur 24. Generalversammlung des 
Vereins Senioren für Senioren 
Pratteln–Augst waren die Mitglie-
der an einen ungewohnten Ort 
eingeladen: die Alte Dorfturnhalle. 
Da nicht absehbar war, ob das re-
formierte Kirchgemeindehaus als 
Veranstaltungslokal zur Verfügung 
stehen würde, hatte sich der Vor-
stand beizeiten entschlossen, die 
GV zu verlegen. Und im kommen-
den Jahr wird sie abermals in einem 
anderen Raum stattfinden: Da der 
Verein dann sein 25-jähriges Be-
stehen feiern kann, soll die Ver-
sammlung mit einem üppigeren 
Essen  und einem Unterhaltungs-
programm einen festlichen Cha-
rakter erhalten und wird daher im 
Kuspo-Saal stattfinden (13. Februar 
2020).

Ein betriebsames Jahr
Doch zurück in die Gegenwart. 
Präsident Ruedi Handschin ver-
mochte in seinem Jahresbericht 
bereits auf das dritte Amtsjahr zu-
rückzublicken. Er sprach allen 
Helferinnen und Helfern, von 
denen ein Grossteil im Saal zugegen 
war, für den uneigennützig geleis-
teten grossen Einsatz seinen Dank 
aus. Die Devise des Vereins, «Hilfe 
geben und Hilfe nehmen», werde 
vorbildlich gelebt. Zwar sei das Ziel 

des Vorstandes, es auf 1200 Mit-
glieder zu bringen, mit 1189 zuge-
hörigen Personen ganz knapp nicht 
erreicht worden – «aber wir brau-
chen ja auch noch Ziele fürs nächste 
Jahr», schmunzelte Handschin.

Eindrücklich hörten sich einmal 
mehr die Zahlen zu den konkreten 
Aktivitäten der helfenden Seniorin-
nen und Senioren an. Im Jahr 2018 
wurden mehr als 15’400 Mahlzei-
ten ausgeliefert, beim Fahrdienst 
über 1900 Fahrten unternommen, 
satte 200 Stunden Gartenarbeit 
geleistet, dazu Botengänge, Be-
treuung und Hilfe bei den Steuer-
erklärungen durchgeführt. Auch 
das neuste Projekt, «Junioren für 
Senioren», fand guten Anklang: An 
sechs Abenden schulten Jugendli-
che 36 Teilnehmende im Umgang 
mit elektronischen Medien. Auf-
grund des grossen Interesses seien 
für das laufende Jahr nun neun 
Abende geplant. Ruedi Handschin 
bat diesbezüglich um eine Anmel-
dung, damit die Teilnahme koordi-
niert werden könne.

Dank jenen Senioren, die im 
Umgang mit dem Computer bereits 
geübt sind, konnte die Homepage 
des Vereins über 30’000 Zugriffe 
verzeichnen. Neben den wöchent-
lichen Menüplänen des Mahlzei-
tendienstes stehen dort Hinweise 
auf Veranstaltungen im Madle und 
Senevita aufgeschaltet. Ebenfalls 
auf der Website abrufbar ist Kurt 
Suters Videoanleitung zum Lösen 
von SBB-Tickets auf elektronischem 
Weg – angesichts des geschlossenen 
Bahnhofsschalters eine wichtige 
Informationsquelle für diejenigen, 
denen sich die virtuellen Alternati-
ven nicht auf Anhieb erschliessen.

Die Organisation des Anlasses 
«Umgang mit Demenz im Alter», 
der auch von der Gemeinde unter-
stützt wurde, ein Stand am Prattler 
Wiehnachtsmärt und eine durch 
Walter Biegger eingereichte Nomi-
nation für den Prattler Stern mar-
kierten weitere Eckpfeiler der Ver-
einsaktivitäten. Eine Delegation 
wirkt zudem am Altersleitbild der 
Kommission für Altersfragen mit. 
Handschin schloss mit der Fest-
stellung, dass sich der Vorstand 
über die positiven Rückmeldungen 
freue und zu weiterem Einsatz an-
gespornt fühle.

Menschliche Vergänglichkeit
Es ist nur natürlich, dass in einem 
Verein, dessen Mitglieder im Senio-
renalter stehen, jährlich etwas mehr 
Verstorbene zu nennen sind als in 

einem Verein, der jüngere Genera-
tionen umfasst. Mutationsführerin 
Jolanda Reichenstein verlas die 
Namen von 45 Mitgliedern, die 
mit einer gemeinschaftlichen 
Schweigeminute geehrt wurden. 
Paul Kohler brachte an dieser Stelle 
besinnliche Gedanken zur mensch-
lichen Vergänglichkeit zum Aus-
druck. Er nahm die Palliativpflege 
als moderne Form der uralten 
Sterbebegleitung zum Anlass, über 
die Angst vor dem Tod nachzu-
denken. «Wer Frieden hat mit Gott 
und den Mitmenschen, kann sich 
ruhig gehen lassen», sagte er. Ein 
solch allumfassender Friede komme 
durch Gottvertrauen zustande, das 
man sich im Lauf des Lebens er-
worben habe. «Das Verhältnis zu 
Gott bricht beim Sterben nicht ab. 
Mehr braucht es eigentlich nicht, 
um keine Angst haben zu müssen», 
folgerte Paul Kohler.

Ein gutes Geschäftsjahr
Von zutiefst Menschlichem berich-
tete auch Käthi Furler, die gemein-
sam mit ihrem Mann eine der vier 
Touren des Mahlzeitendienstes 
ausführt. Die Versammlung erhielt 
einen Einblick in die anstrengende 
Praxis der Lieferteams und bekam 
durch humorvolle Anekdoten eine 
Ahnung von den unterschiedlich 
ausgeprägten Wünschen und Per-
sönlichkeiten der Kundschaft, für 
die der soziale Kontakt zu den 
Überbringern der Mahlzeiten oft 
mindestens so wichtig ist wie das 
Essen selbst.

Anlässlich der Präsentation der 
positiven Rechnung 2018 durfte 
Kassier Kurt Stäheli festhalten, 
dass es sich um «ein gutes Ge-
schäftsjahr» gehandelt habe. Der 

Verein befinde sich auf der sicheren 
Seite, die Gelder seien gut angelegt. 
Im Hinblick auf die angekündigte 
Jubiläums-GV versicherte Stäheli, 
dass bereits eine Rückstellung für 
die Feier getätigt wurde – im Budget 
2019 sei eine weitere enthalten. Als 
erfreulichen Faktor nannte der 
Kassier überdies die hohen Spen-
den, welche auch für das laufende 
Jahr grosszügig budgetiert werden 
konnten. Rechnung und Vor-
anschlag erhielten die einstimmige 
Genehmigung durch die Versamm-
lung.

Unmut über die SBB
Ehe zum traditionellen Zvieri über-
geleitet wurde, überbrachte Chris-
tine Gogel die  besten Grüsse des 
Prattler Gemeinderates, verbunden 
mit einem herzlichen Dank der 
Behörde. Der Gemeinderat schätze 
die Arbeit und das Engagement  
der Helfenden sehr. Lokalpoli-
tisch seien zwei Meilensteine ge-
setzt worden: Einerseits sei die 
wachsende Spitex in eine GmbH 
überführt und in der Verwaltung 
eine Fachstelle für Altersfragen er-
öffnet worden.

Eine aus der Versammlung ge-
äusserte Klage zur Schliessung des 
Bahnhofsschalters nahm Christine 
Gogel zum Anlass, dem Gerücht 
entgegenzutreten, dass der Ge-
meinderat sich nicht dagegen zur 
Wehr gesetzt habe. Der Rat sei 
selbst von der SBB erst relativ kurz-
fristig informiert und dabei bereits 
vor vollendete Tatsachen gestellt 
worden. «Der Gemeinderat hat 
seinen Unmut sehr wohl kundgetan, 
aber die Entscheidung war von 
Seiten der SBB bereits gefallen.»

Senioren für Senioren

Vereinspräsident Ruedi Handschin 
berichtet von zahlreichen  
und vielseitigen Einsätzen.

Käthi Furler erzählt aus eigenem 
Erleben diverse Begebenheiten 
beim Ausliefern von Mahlzeiten.

Paul Kohler begleitet die Nennung 
der verstorbenen Mitglieder 
durch zuversichtliche Gedanken.
 Fotos Reto Wehrli
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Opticus AG, Hauptstrasse 79a, 4132 Muttenz,Telefon 061 461 74 40

Die Brille - Eine Frage des Stils und der Funktion

www.opticus-muttenz.ch   

Die Brille ist gleichsam ein modisches Accessoire und ein 
Instrument zur Verbesserung der Sehkraft. Gemeinsam 

finden wir das beste Modell für Ihre Bedürfnisse.

Götti Dimension - Das Design der Dimension – ein Spiel 
mit Einflüssen aus Urbanität, Kunst, Architektur, Mode, 
Natur. Die Umsetzung vom 2D-Entwurf ins 3D-Objekt ist 

Schweizer Präzisionsarbeit.

MAPA. Der Übergang von den 
frostigen Winter- zu den ange-
nehmen Frühlingstemperatu-
ren kann dem Organismus ganz 
schön zu schaffen machen. 
Wichtig ist, sich bewusst zu ma-
chen, dass sich der Körper an 
den Wechsel anpassen muss 
und dafür etwas Zeit braucht. 

Der Frühlingsbeginn sollte 
aber unbedingt genutzt wer-

den, um Sonne zu tanken. 
Wer sich viel an der frischen 
Luft aufhält, wird die positi-
ven Effekte rasch bemerken. 
Das Licht regt die Ausschüt-
tung von Serotonin an, dem 
sogenannten Glückshormon, 
sowie die vom lebenswichti-
gen Vitamin D. Bewegung 
draussen ist gut, allerdings 
sollte man es auch nicht über-
treiben. Wer zum Beispiel 

weiss, dass er empfindlich auf 
Wetterumschwünge reagiert, 
sollte einfach ein bisschen 
zurückfahren. 

Viele Körperpartien müssen 
nach dem Winter «reakti-
viert» werden. So fühlt sich 
die Haut an vielen Stellen rau 
an, besonders an den Knien 
und Ellbogen. Das liegt an 
den abgestorbenen Hautpar-

tikeln, die man mit einem 
Peeling sanft entfernen kann. 
Nicht nur am Körper ist das 
Peeling im Frühling absolute 
Pflicht, auch im Gesicht kann 
diese Beauty-Kur den «Grau-
schleier» entfernen. Verges-
sen Sie auch nicht, die Poren 
regelmässig zu reinigen: Je 
glatter die Oberfläche, desto 
besser ist die Aufnahmefä-
higkeit für Pflegeprodukte; 
natürlich wirkt auch der Teint 
strahlender und verleiht Ih-
nen so Schönheit. Achtung: 
Wenn Sie eine besonders 
empfindliche Haut haben 
oder erweiterte Äderchen be-
sitzen, sollten Sie das Peeling 
vorsichtig angehen, um kei-
nen unnötigen Schaden an-
zurichten. Auch die Extra-
Pflege mit Gesichtsmasken 
sind im Frühling empfeh-
lenswert. Die wertvollen Öle, 
die in Gesichtsmasken ent-
halten sind, sorgen für wohl-
tuende Entspannung. Wer 
seine Haut zusätzlich ver-
wöhnen möchte, nutzt eine 
Ampullenkur. Darin sind 
Wirkstoffe enthalten, die die 
vom Winter strapazierte Haut 
beruhigen. 

Frühlingserwachen für Ihre Haut
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Brauthaus Plüss
Immer wieder etwas neues im Brauthaus Plüss …

Stilbewusste Alltags-Looks von 
Grösse 34 – 60.

Entdecken Sie die aktuellen 
Trends.

Für Frauen mit Übergrösse wird 
der Gang durch normale Kleider-
geschäfte zum Spiessrutenlauf.

Ab sofort müssen wir keine 
Kundschaft mehr wegschicken, 
weil wir die Kleidergrösse nicht 
bieten können. Sorgfältig haben 
wir für Sie Modelle ausgesucht, die 
ab Grösse 44 nicht nur schwarz-
weiss sind, sondern auch mit mo-
dischen Farben glänzen. Wir freu-
en uns, Ihnen unser neues kleines 
aber feines Sortiment zu zeigen.

Brauthaus Plüss

Hauptstrasse 54   |   4132 Muttenz

Telefon 061 411 80 90

capluess@bluewin.ch

Kompetenz für Ihr gutes Aussehen 
ECHT Haut erleben 

Eva Kündig 
Eidg.gepr. 

Kosmetikerin 

Komplementär - 
Medizinische 

Anwendungen aus der 
Hautforschung. 

Spezialistin 
für die Frau ab 40. 

Tel. +41 76 408 33 01 

Vita Form 

Nadia Spies
Spezialistin 

Endermologie 

Endermologie ist die 
modernste, ärztliche 

Methode bei 
Gewichtsproblemen, 

Verspannungen, 
Rückenschmerzen und 

nach Operationen. 

Tel. +41 79 687 69 06

Das ehemalige Vita-Quell/Strübin Haus wurde Anfang Februar von Nadia Spies übernommen und erscheint in neuem Glanz. 
Es entstand die Gemeinschaftspraxis am Schmittiplatz. Die Räume erlebten eine Rundumerneuerung mit viel Licht und 
Leichtigkeit. Neu dabei ist die Kosmetikerin Eva Kündig, ehemalige Inhaberin der Hautmanufaktur in Muttenz. Die Gemein-
schaftspraxis steht für innovative Behandlungen und vitales Aussehen für Körper und Gesicht. Lassen Sie sich von saisonalen 
Specials inspirieren, gewinnen Sie neue Einsichten und Anregungen zu aktuellen Themen, Wissenschaft und Schönheit. 

Jetzt von unseren Top-Angeboten 
profitieren unter: 
gemeinschaftspraxis-am-schmittiplatz.ch 
Hauptstrasse 24 . 4133 Pratteln 
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Das seit 2005 bestehende Geburtshaus 
TagMond ist auf der Suche nach:

Einer Liegenschaft, Haus 
oder Bauland.

Wohnfläche ab ca 250 m2.
Gerne dürfen Sie sich melden bei:
Frau Albrecht, Leitung Geburtshaus 
Tel: 076 366 63 52 
mail: beratung@tagmond.ch

Geburtshaus

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Zivilschutzorganisation Pratteln

Pratteln
Kultur- und Sportzentrum

Montag, 1. April 2019
von 16.30 - 19.30 Uhr
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HANDWERK
MARKTKuns 

 

…und noch vieles mehr von über  
20 verschiedenen Ausstellern.  

Speziell für Kinder: 

Märchenstunde 

jeweils um 14 und 16 Uhr 

Samstag, 22. September 2018 

Von 10 bis 17 Uhr 
Im Alters- und Pflegheim Madle 

in Pratteln 

Mit kulinarischen Köstlichkeiten

Bitte benutzen Sie die 
öffentlichen Verkehrsmittel 

 Glasperlen 
 Taschen 
 Bonbonieren

 Windlichter 
 Schmuck 
 Holzskulpturen

Ein Dahe im 
m i t  Her z

          
 

 

 

 
 

  
 

Sonntag, 7. April 2019 
Ab 9.30 – 14.00 Uhr 

 
Buffet mit Brunch Fr. 35.— 
Kinder bis 12 Jahre Fr. 18.-- 
(inkl. 2 Getränke nach Wahl) 

Parkplätze beschränkt vorhanden 

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln 
www.madle.ch, E-Mail: info@madle.ch 

Erleben Sie mit Ihrer Familie einen köstlichen Brunch der 
Extraklasse und bester Unterhaltung: 

«Eve & Phil» mit Jazz, Blues und Soul 

Magier Joel Dänzer mit hautnaher Tischzauberei 
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Parkplätze beschränkt vorhanden 

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln 
www.madle.ch, E-Mail: info@madle.ch 

Erleben Sie mit Ihrer Familie einen köstlichen Brunch der 
Extraklasse und bester Unterhaltung: 

«Eve & Phil» mit Jazz, Blues und Soul 
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Sonntag, 7. April 2019 
Ab 9.30 – 14.00 Uhr 

 
Buffet mit Brunch Fr. 35.— 
Kinder bis 12 Jahre Fr. 18.-- 
(inkl. 2 Getränke nach Wahl) 

Parkplätze beschränkt vorhanden 

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln 
www.madle.ch, E-Mail: info@madle.ch 

Erleben Sie mit Ihrer Familie einen köstlichen Brunch der 
Extraklasse und bester Unterhaltung: 

«Eve & Phil» mit Jazz, Blues und Soul 

Magier Joel Dänzer mit hautnaher Tischzauberei 

  

Erleben Sie mit Ihrer Familie einen köstlichen Brunch der   
Extraklasse und bester Unterhaltung:
«Eve & Phil» mit Jazz, Blues und Soul

Magier Joel Dänzer mit Tischzauberei – unterhaltsam und verblüffend

Hausarztpraxis  
am Bahnhof Pratteln

Wir heissen unsere neue Kollegin auf Mai 2019  
herzlich willkommen.

Dr. med. Danielle Brodnik
Fachärztin Allgemeine Innere Medizin FMH

Termine nach Vereinbarung

Hausarztpraxis am Bahnhof
Bahnhofstrasse 1

4133 Pratteln
Tel. 061 821 50 00

Dr. med. Nadja Dietler-Trochen, Dr. med Sandra Steiner Giertz

An dieser Stelle  

könnte ein Inserat von Ihnen platziert 

sein. – Dass es gelesen wird,  

beweisen Sie – eben haben Sie diese  

Zeilen gelesen.

Inserate 
sind 

GOLD 
wert



Nützliches Totholz für  
viele Grasfrösche, Käfer und Mäuse
60 Helfer sammelten an 
der diesjährigen Wald
putzete Zweige und Äste 
zu Naturhaufen für 
 Amphibien zusammen. 

Von Boris Burkhardt

Was ist denn hier los?, wird sich so 
manches Reh am vergangenen 
Samstag in der Morgensonne im 
Prattler Wald verdutzt gefragt 
haben. Ein Stimmengewirr wie auf 
dem Bazar, überall auf dem laub-
bedeckten grossen Hang zum Tal-
bach hinunter Rufen und Lachen 
und Menschen in überwiegend 
farbenfroher Kleidung. Sie sam-
meln das tote Holz, das massenhaft 
herumliegt, auf etwa brusthohen 
Haufen zusammen. Über ein Dut-
zend dieser wilden Holzstapel 
haben sie schon beieinander, als die 
ersten Sonnenstrahlen über die 
Kimm der Anhöhe auf den Hang in 
Nordlage flimmern.

Einmal im Jahr stehen die Pratt-
ler früh auf und gehen in den Wald: 
Dann ist Waldputzete der Bürger-
gemeinde angesagt, heuer im Tal-
hölzli und am Talbach entlang. 
Rund 60 Menschen waren vergan-
genen Samstag dem Aufruf gefolgt, 
weniger als im vergangenen Jahr, 
als es um die 100 Helfer waren. 
Doch der Emsigkeit und guten 
Laune unter den ehrenamtlichen 
Helfern tut das keinen Abbruch: 
Frauen, Männer und Kinder sind 
auf dem Hang aktiv. Hier sieht man 
kurze Ärmel, dort Jacken und 
Mützen: Manche haben sich für 
acht Uhr angezogen, andere für 
zwölf Uhr. Denn der Temperatur-
unterschied zwischen der kalten 

Morgenluft im Schatten und der 
Vorfrühlingssonne im wolkenlosen 
Himmel beträgt laut Thermometer 
zehn Grad.

Lebensraum für viele Tiere
Gartenhandschuhe tragen jedoch 
alle Helfer: Sie wurden von der 
Bürgergemeinde gestellt und sind 
auch nötig, um die Äste und Zweige 
anzupacken. Die so entstandenen 
Naturhaufen bieten vor allem den 
Amphibien des Talhölzli und des 
nahegelegen Talweihers Schutz und 
Lebensraum. Benedikt Schmidt 
zählt Feuersalamander, Grasfrö-
sche, Erdkröten, Bergmolche und 
Fadenmolche auf: Sie könnten bis 
zu zwei Kilometer weg von ihrem 
Geburtsweiher wandern und kom-
men erst zur Paarung wieder zu-
rück. Aber Käfer und Mäuse finden 
laut Schmidt in den Kleinbiotopen 
Unterschlupf. Schmidt ist Biologe 
bei der Koordinationsstelle für 
Amphibien- und Reptilienschutz in 

der Schweiz (Karch) in Neuchâtel, 
heute aber als privater Prattler hier.

Weiter unten entlang des Tal-
bachs ist Sven Bill mit einigen 
Männern zugange. Sie werfen die 
Äste, die sie am Ufer finden, auf die 
Haufen, die sie auf der Böschung 
zum Waldweg angelegt haben. Bill 
ist bei der Bürgergemeinde für den 
Wald zuständig und hat den heuti-
gen Einsatz zusammen mit Förster 
Markus Eichenberger geplant. 
Dieser ist allerdings gerade in 
Frenkendorf, wo die Waldputzete 
dieses Jahr zeitgleich wie in Pratteln 
stattfindet. Die beiden Bürgerge-
meinden sowie jene aus Muttenz 
teilen sich denselben Förster. Aber 
auch sonst sind unter den Helfern 
einige Profis, so zum Beispiel Jörg 
Widmer, der bei der Bürgerge-
meinde als Forstwart angestellt ist 
und weithin sichtbare rote Arbeits-
kleidung trägt. Er greift kurzerhand 
zur Motorsäge, als einige Äste zu 
gross sind, um sie zu stapeln.

Am Hang im Talhölzli, an dem 
heute gearbeitet wird, haben Ei-
chenberger und seine Mitarbeiter 
im Winter viele Bäume gefällt, 
deren Überreste die Helfer nun zu-
sammentragen. Laut Bill gab es seit 
dem grossen Aufschrei zu Beginn 
des vergangenen Jahres keine Be-
schwerden aus der Bevölkerung 
mehr wegen des teils massiven 
Holzeinschlags: «Den Klimawan-
del konnte jeder im Sommer 2018 
selbst erleben.» Vor allem die weit-
verbreitete Buche gehe an Hitze und 
Trockenheit zugrunde. «Wir haben 
versucht, die jungen Buchen stehen 
zu lassen», sagt Bill. Laut Biologe 
Schmidt wachsen im Talhölzli 
ausserdem Ahorne und Eichen. 

Waldputzete und Einbürgern
Pünktlich um 9.30 Uhr setzt sich 
der ganze Trupp ehrenamtlicher 
Waldarbeiter den Waldweg hinun-
ter in Bewegung: Auf dem Krum-
macherhof haben Mitglieder der 
Bürgergemeinde das Znüni gerich-
tet. Hier wird es nach der zweiten 
Arbeitsrunde um zwölf Uhr auch 
das Mittagessen geben. Aus der 
Nähe hört und sieht man nun, dass 
nicht alle Teilnehmer in Pratteln 
geboren wurden. Die Waldputzete 
ist eine der Möglichkeiten für 
 Einbürgerungswillige, sich in der 
Bürgergemeinde zu engagieren. 
Zwei solcher Einsätze sind laut  
Bill notwendig, um Prattler und 
Schweizer Bürger werden zu kön-
nen. «Ich geniesse es, mit ihnen zu 
quatschen» sagt Bill: «Sie haben viel 
aus ihrem Leben zu erzählen.» Es 
überrasche ihn immer wieder, dass 
sie «zum Teil schweizerischer 
funktionieren als wir» und zum 
Beispiel ganze Wochenenden in 
SAC-Hütten verbrächten.

Waldputzete

Vater und Tochter errichten die Haufen gemeinsam. Fotos Boris Burkhardt

Typisch: Wenn einer schafft (Jörg Widmer in Rot mit Motorsäge),  schauen 
fünf zu ;-). 

Znüni gabs auf dem Krummacherhof der Familie Urech, gesponsert von 
der Bürgergemeinde.    
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Praxiseröffnung
Prof Dr. med. Peter Rickenbacher
Facharzt FMH für Kardiologie,
Allg. Innere Medizin & Intensivmedizin

Ich freue mich, die Eröffnung meiner Herzpraxis in Oberwil per 
1.4.2019 bekanntzugeben. 
Praxisgemeinschaft mit den Hausärztinnen Dr. G. Petitjean & A. 
Plack, Fachärztinnen FMH für Allg. Innere Medizin.
Beruflicher Werdegang und Weiterbildung
1998-2019 Leiter Kardiologie, Med. Universitätsklinik, KSBL, Bruderholz
seit 1998 Médecin adjoint, Kardiologie, Universitätsspital Basel
Medizinstudium Universität Basel, Weiterbildung Bruderholzspital, Universitäts-
spital Basel, Bad-Krozingen D, Stanford USA und Universitätsspital Genf.
Praxis Johanneshof, Langegasse 43, 4104 Oberwil
Kontakt / Anmeldung: Tel 061 401 11 22 / Fax 061 403 95 05 / 

www.praxis-johanneshof.ch
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Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 

Farbinserate haben eine grosse Wirkung

Möchten auch Sie den Muttenzer & Prattler Anzeiger  
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Jetzt  
Jahresabo  für Fr. 76.–  bestellen

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Unterschrift: 



Bildung und Begeisterung für den Naturschutz
Der Zoo Basel will mit dem Ozeanium, das durch Bildung und Begeiste-
rung für den Schutz der Natur und insbesondere der Meere sensibilisieren 
soll, einen Beitrag zum Natur- und Artenschutz leisten. Dabei steht das 
Tierwohl an oberster Stelle.

Der Zolli setzt sich seit Jahrzehnten für den Schutz von Natur und Tier 
ein. So arbeitet er zum Beispiel mit dem WWF zusammen, um Nashörner 
sowie mit marinecultures.org, um Korallen zu schützen.
Mit dem Ozeanium möchte der Zoo Basel im Sinne dieser Tradition auf 
dem «Unort» Heuwaage einen Ort für Umweltbildung schaffen. Denn 
damit das Meer der nächsten Generation als Ressource erhalten bleibt, 
muss der Mensch das Meer verstehen. 

Das Ozeanium soll das Meer in seiner Vielfalt und Schönheit zeigen 
und vor Augen führen, wie die Ökosysteme unseres Planeten miteinander 
verbunden sind. Selbsterlebtes und -gesehenes löst dabei mehr in uns aus 
als Wissen aus Büchern und von Bildschirmen. Selbstverständlich steht 
dabei – wie überall im Zoo – das Tierwohl an erster Stelle. 

Mit dem Ozeanium möchte der Zoo Basel seine jahrelange Tradition in Umweltbildung fortführen. Gerade 
für Kinder sind spezielle Räumlichkeiten geplant, um spannende ausserschulische Lernorte zu schaffen.

Publireportage

Schule

Prattler im Final des School Dance Award

pd. 24 Schultanzgruppen aus den 
Kantonen Aargau, Basel-Land-
schaft, Basel-Stadt und Bern haben 
sich über die kantonalen Qualifika-
tionsanlässe für das grosse Finale 
des School Dance Awards 2019 im 
Musical Theater Basel qualifiziert. 
In seiner bereits zehnten Auflage 
wurde das Finale des Tanzwettbe-
werbs am Samstag zum zweiten 
Mal nach 2017 im Kanton Ba-
sel-Stadt ausgetragen. Mit insge-
samt fünf Podestplätzen war der 
Kanton Aargau in diesem Jahr der 
erfolgreichste Kanton. 

Organisiert von den Sportäm-
tern Basel-Stadt und Baselland 
wurden die Sieger in den Kategorien 

Primarschule, Sekundarstufe I und 
Sekundarstufe II im Musical Thea-
ter in Basel gekürt. Das Musical 
Theater bot als Austragungsstätte 
die passende Bühne für die atem-
beraubenden Tanzshows und 
Choreografien der insgesamt rund 
350 Schülerinnen und Schülern. 
Das Interesse am Final war so gross, 
dass das Musical Theater bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. Die 
besten Teams performten ihre 
Shows jeweils unter tosendem Ap-
plaus der über 1000 Zuschauer. 

Die Tanzgruppen überzeugten 
dabei nicht nur mit ihrer musikali-
schen Vielfalt, sondern auch durch 
ihre Kreativität bei den Tanzelemen-

ten, der tänzerischen Klasse oder 
auch durch die Kleidung und Acces-
soires, die sie während den Shows 
zum Einsatz brachten. Die Teams 
sorgten so für ein mehrstündiges, 
tänzerisches Feuerwerk. Unter den 
24 teilnehmenden Klassen standen 
auch je deren sechs Teams aus den 
beiden Kantonen Basel-Landschaft 
und Basel-Stadt auf der grossen 
Musical-Bühne, darunter die Pratt-
ler Formationen Prison Breakers und 
Crazy Längianer.

Leider hat es für die Prattler nicht 
für einen Podestplatz gereicht. Aber 
für ein dickes Bravo für die Final-
qualifikation und die Performance 
im Musical Theater. Respekt.

Die Crazy Längianer (links) und die Prison Breakers (rechts) bei ihren Auftritten am Final des School Dance Awards 2019. Foto fotodesign-haller

Ranglisten
Primarstufe
1.  Girls United, Primarschule Rütihof (AG)
2. The Difference, Primarschule St. Johann 

(BS)
3.  Crazy Dancers, Primarschule Freienwil 

(AG)

Sekundarstufe I
1.  TBG (Thunderbird Generation); 

 Bezirksschule Baden (AG)
2.  NBA, Sekundarschule Reinach (BL)
3.  Unique, Sekundarschule Waldenburger-

tal (BL)

Sekundarstufe II
1.  kEINSTEIN, Neue Kantonsschule 

 Aarau (AG)
2.  Black Illusion, Berufsfachschule Basel 

(BS)
3.  Attitude, Alte Kantonsschule Aarau (AG)
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#machtSinn 

 www.fdp-bl.ch  

Integration fordern 

und fördern.
macht Sinn – Freisinn.

Anzeige

Natur

Projektarbeit am 
 Wildpflanzenmarkt

Seit zwei Jahren schreiben die Schü-
lerinnen und Schüler der Abschluss-
klassen der Sekundarschule Pratteln 
eine Projektarbeit. Dabei ist das 
Thema frei wählbar, im Vordergrund 
steht das persönliche Interesse.

Ich habe mich entschlossen, 
mich in die Thematik der Heil-
pflanzen zu vertiefen. Sehr gerne 
nehme ich die Gelegenheit wahr, 
um am traditionellen Wildpflan-
zenmarkt vom 13. April der Pro 
Natura in Pratteln einen eigenen 
Stand mit Heilpflanzen zu führen, 
Auskünfte über ihre Anwendungs-
möglichkeiten zu geben und deren 
Verkauf anzubieten. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn Sie mich an 
diesem Tag zwischen 9 und 12 Uhr 
an meinem Stand besuchen würden.

Michèle Schneider,  
Schülerin einer  Abschlussklasse  
an der Sekundarschule Pratteln

Natur

9. Wildpflanzen- und Kräutermarkt
Am Samstag, dem 13. April, wird 
zum neunten Mal der Prattler Wild-
pflanzen- und Kräutermarkt 
durchgeführt. Organisator ist der 
Natur- und Vogelschutzverein 
Pratteln. 

Von 9 bis 14 Uhr werden auf dem 
Dorfturnhallenplatz (zwischen 
Dorfturnhalle, Schloss- und Burg-
gartenschulhaus) einheimische 
Wildpflanzen und Küchenkräuter 
für Garten und Balkon angeboten.

Im Rahmen einer Schul-Pro-
jektarbeit wird an einem Stand der 
Fokus auf Heilkräuter gelegt (siehe 
separater Artikel auf dieser Seite, 
die Redaktion). Welche einheimi-
schen Pflanzen haben eine heilende 
Wirkung? Wie werden die Pflan-
zen kultiviert? Wie können sie 
angewendet werden? Diese und 
weitere Fragen werden am Stand 
behandelt.

Einheimische Pflanzen leisten 
einen wertvollen Beitrag für die 
Artenvielfalt – auch im Siedlungs-
raum. Zahlreiche Insektenarten 
benötigen diese Pflanzen zum 
Überleben und werden wiederum 
von anderen Insekten, Vögeln, 

Amphibien und anderen Tieren 
gefressen. Insekten leisten auch 
einen wichtigen Beitrag zur Be-
stäubung. Sie verdienen unseren 
Schutz und unsere Förderung.

Der Markt wird gemeinsam mit 
Pro Natura BL und mit Unterstüt-
zung der Naturschutzkommission 
organisiert und betrieben. Die an-
wesenden Personen geben Ihnen 
gerne Auskunft zu den angebotenen 
Pflanzen. Die Gemeinde Pratteln 
stellt gratis Kompost zur Verfügung. 
Es sind eigene Behälter mitzubrin-
gen.

Während Ihres Einkaufes können 
Sie Ihr Fahrrad vom Basketballclub 
Pratteln putzen lassen (9–12 Uhr), 
bei der Velobörse der Unabhängigen 
Pratteln ein Occasion-Velo erwerben 
bzw. verkaufen lassen (9–14 Uhr) 
oder beim Obstbauverein Beeren-
sträucher kaufen. Am WWF-Panda-
Club-Stand mit WWF-Artikeln 
können Sie sich mit feinen Esswaren 
und Getränken verpflegen.

Die organisierenden Vereine 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Roger Schneider, Vorstand Natur- und 
Vogelschutzverein Pratteln

Die Rückkehr der  
Mehlschwalben ins Dorf Pratteln
Die Mehlschwalben sind 
unter dem Dach des 
Schloss-Schulhauses.

Exakt zur Einweihung der beiden 
Schulhäuser im Dorfkern dürfen wir 
die Rückkehr der Mehlschwalben 
erwarten. Je nach Witterung kehren 
sie von Ende März bis Mitte April 
aus ihren Winterquartieren in West- 
und Zentralafrika zurück, oder 
sogar von Südafrika. Sie legen etwa 
15’000 km pro Jahr zurück und 
nehmen diese weite und gefährliche 
Reise auf sich, weil sie seit Jahrtau-
senden hier gute Bedingungen für die 
Aufzucht ihrer Jungen gefunden 
haben. Wegziehen müssen sie aber 
jedes Jahr, weil es im Winter bei uns 
keine Fluginsekten gibt; und Schwal-
ben ernähren sich ausschliesslich 
von Insekten. Erstaunlich ist, dass sie 
immer exakt zu den Nestern des 
letzten Jahres zurückkehren.

Nun war aber im letzten Jahr das 
Schloss-Schulhaus zur Brutzeit im 
Gerüst, an dem aber durch den 
Natur- und Vogelschutzverein 
Pratteln (NVVP) provisorische 
Nester angebracht worden sind.

Wir sind alle gespannt, wie die 
neuen, definitiven Kunstnester an-
genommen werden. Sie befinden 
sich unter dem Dachvorsprung auf 
der Ostseite, also zum Café Fink-
beiner hin. Beobachten Sie selber!

Ursprünglich war die Mehl-
schwalbe eine Bewohnerin felsiger 
Landschaften. Heute klebt sie ihr 
Nest gerne an raue Hausfassaden 
unter den Dachvorsprung. Sie 
nehmen auch gerne Kunstnester an.

Alle Schwalbenarten und ihre 
Nester stehen unter Schutz. Wenn 
ein Nestverlust wegen Abriss oder 

Renovation nicht vermieden wer-
den kann, muss für Ersatz gesorgt 
oder die Renovation ausserhalb der 
Brutzeit angesetzt werden.

Dank guter Zusammenarbeit 
mit Gemeinde, Architekten und 
dem Vogelschutzverein konnte in 
Pratteln diese schwierige Zeit zum 
Glück überbrückt werden.

Trotz allem Schutz: die Mehl-
schwalbe steht auf der roten Liste 
der bedrohten Arten. Ihr helfen vor 
allem die Akzeptanz von uns Men-
schen. Oft werden aus Unwissen-
heit Nester entfernt, weil man sich 
am Kot der Vögel stört. Da können 
Kotbretter unter den Nestern hel-
fen.

Die Mehlschwalben werden 
auch durch den starken Rückgang 
der Insekten bedroht.

Insekten gibt es da, wo in natur-
nahen Gärten und Siedlungsräu-
men Hecken gepflanzt, Weiher 
angelegt, Holzhaufen liegen gelas-
sen werden, wo es statt einem Rasen 
eine Blumenwiese gibt. Unsere 
Landschaft ist oft viel zu öde. Da 
können wir noch sehr vieles tun.

Christine Vögtli-Buess für den  
Natur- und Vogelschutzverein Pratteln

Natur

Die Mehlschwalben sind eine 
 bedrohte Art.  Foto Pixabay Michèle Schneider bietet am 

Wildpflanzenmarkt Beratung, 
Anwendungsmöglichkeiten und 
den Kauf von Heilpflanzen an. 
 Foto  zVg

Der Wild-
pflanzenmarkt 
bietet eine 
schöne 
 Auswahl an 
Pflanzen und 
man wird auch 
gerne und gut 
beraten.
Foto PA Archiv (2018)
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In der nächsten Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Prattler Anzeiger am 26. April 2019 

Inserateschluss 12. April 2019

Nicht das passende Thema für Sie? Kontaktieren Sie uns!

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen 
Telefon 061 645 10 00 | inserate@prattleranzeiger.ch

Mensch
Leben
Gesundheit

Velos/Motos



Soziales

Kleider shoppen mal ganz anders

Wozu immer neue Kleider kaufen, 
wenn die jetzigen eigentlich noch 
einwandfrei wären? Das Alters- 
und Pflegeheim Madle geht neue 
Wege und organisiert die erste 
Kleider-Tausch-Börse in Pratteln 
für Jung und Alt.

Jeden Morgen das gleiche: Der 
Kleiderschrank ist voll mit Kleidern, 
doch meistens wird nur ein kleiner 
Bruchteil davon getragen. Warum 
also nicht einfach Kleider tauschen, 
anstatt wegzuschmeissen? Inspiriert 
hat uns auch der Umweltschutzge-

danke, denn viele Textilfirmen ver-
wenden nicht nachhaltige Rohstoffe 
und verbrauchen sehr viel Wasser 
bei der Herstellung. 

«Nebst dem Umweltschutz 
zählt aber auch das Aussuchen und 
Anprobieren von Kleidern. So eine 
Kleidertauschbörse ist auf jeden 
Fall ein Ereignis und macht ein-
fach Spass», erzählt Organisatorin 
Sandra Hübscher vom Alters- und 
Pflegeheim Madle. Ganz nach 
dem Motto «Walk in – step out in 
style».

Die Kleider-Tausch-Börse findet 
am Donnerstag, 11. April, im Alters- 
und Pflegeheim Madle in Pratteln 
statt. Gut erhaltene und gewaschene 
Kleider und Accessoires können 
zwischen 14 und 16 Uhr im «Madle» 
abgegeben werden (maximal 10 
Stück). Von 18 bis 20 Uhr kann man 
in Ruhe neue Kleider anprobieren 
und wiederum 10 Kleidungsstücke 
aussuchen und mitnehmen. Der 
Eintritt kostet 5 Franken. Mehr In-
formation unter www.madle.ch

Jürg Eglin für das Madle

Soziales

Rosen bringen Freude
Morgen Samstag, 30. März, findet 
der schweizweite Rosenverkauf 
zu gunsten Fastenopfer, Brot für alle 
und Partner sein statt. Freiwillige 
Erwachsene und Schüler der sechs-
ten Religionsklassen verkaufen von 
8.30 bis 13 Uhr vor dem Coop an 
der Bahnhofstrasse und vor der 
Migros an der Burggartenstrasse in 
Pratteln Max-Havelaar-Rosen für 
fünf Franken.  

Mit dem Verkauf bereitet man 
gleich dreifach Freude: Erstens, 
weil der Erlös Projekten von Brot 
für alle, Fastenopfer und Partner 
sein zugutekommt. Dieses Jahr 
werden unter anderem Bauernfa-
milien in Entwicklungsländern 
unterstützt, damit sie ihr tradi-
tionelles Saatgut weiter entwickeln 
können und nicht von der Saat-
gutindustrie abhängig werden. 
Zweitens, weil Max-Havelaar- 
Rosen verkauft werden. Die Marke 
zeichnet mit ihrem Gütesiegel  
fair produzierte und gehandelte 
Produkte aus. Drittens, weil jede 
verschenkte Rose die Empfängerin 
oder den Empfänger glücklich 
macht. Informationen zum Projekt 
sind zu finden unter www.sehen- 
und-handeln.ch/rosen

Roswitha Holler-Seebass,  
Sozialdiakonin

Sandra 
 Hübscher vom 
Alters- und 
Pflegeheim 
Madle freut 
sich auf 
 zahlreiche 
 Besucher.
Foto zVg

Vereine

Jugendmusik auf  
Suche nach Investoren
Ein Unternehmen sollte dynamisch 
und innovativ sein. Die Dynamik 
des Dirigenten allein reicht für das 
ganze Corps aus, wie aber kann ein 
Jugendverein innovativ sein? Die 
Jugendmusik Pratteln macht es vor 
und musiziert genreübergreifend. 
Im Vorfeld des Jahreskonzertes 
wird die JMP zusammen mit DJ 
Boran Ece auf der Bühne sein und 
zeigen, was es bedeutet, wenn 
Technomusik auf ein Blasorchester 
trifft. 

Am gleichen Ort, auf dem Burg-
gartenschulhausplatz, wird an-
schliessend das Jahreskonzert 
stattfinden. An diesem werden tiefe 
Einblicke in die Unternehmens-
strukturen gewährt und die Aktien-
gesellschaft JMP ihren potenziellen 
Investoren schmackhaft gemacht 
werden.

Raphael Thomi für die Jugendmusik

Infos:
Datum: Samstag, 6. April
Uhrzeit: JMP meets Techno 19 Uhr, 
 Jahreskonzert 19.30 Uhr
Lokalität: Burggartenschulhausplatz
Kosten: Gratis, Kollekte

Kultur

Frühlingsstart im Prattler Bürgerhaus
Das Bürgerhaus Pratteln und sein 
Museum erhalten in diesem Jahr ein 
frisches Innenleben! Den Frühlings-
start nimmt der Verein Bürgerhaus 
Pratteln zum Anlass, am Freitag-
abend, dem 5. April, Interessierte, 
Freunde und Mitglieder zum ersten 
szenischen «Guggloch», dem 1. Akt 
einzuladen. 

Bis zur Wiedereröffnung, welche 
für nächstes Jahr, am 5. Januar 2020 
geplant ist, wird mit kleinen kultu-
rellen Infoanlässen immer wieder 
gezeigt, in welche Richtung es mit 
dem Bürgerhaus in Zukunft gehen 
wird. Neben der Architektin Nicole 
Bossi werden nächsten Freitag auch 
andere Beteiligte, Schauspieler und 
Musiker auf eine ganz besondere 
Art in die Vergangenheit und vor 
allem in die neue Bürgerhaus-Ära 
weisen. 

Fürs Erste wird es deshalb den  
1. Akt, am 5. April um 19 Uhr, 
nächsten Freitag ein unterhalt-

sames Guggloch zum geplanten 
 Umbau-Vorhaben im Bürgerhaus 
geben. Zum Anlass mit anschlies-
sendem Apéro mit vom Vereinsvor-

stand selbst zubereiteten Prattler 
Spezialitäten sind alle herzlich 
eingeladen.  Katja Reichenstein  
 für den Verein Bürgerhaus 

Frühlingsgefühle im Bürgerhaus trotz Umbau – Prattler Chirsibluescht. 
 Katja Reichenstein
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Parteien

Schutz der Bevölkerung 
und Umwelt
Unsere Petition mit dem Titel «Schutz 
der Bevölkerung und der Umwelt vor 
Chemieunfällen» ist zum Sammeln 
vieler Unterschriften gestartet. Unter 
www.unabhaengigepratteln.ch, dort 
Agenda anklicken: nun kann ein PDF 
des Petitionsbogens mit 15 Linien 
zum Unterschreiben herabgeladen 
werden. Text der Petition an Land- 
und Regierungsrat lautet wie folgt:

«Die Firma RohnerChem AG in 
Pratteln kommt nicht aus den nega-
tiven Schlagzeilen heraus: 

Das Grundwasser wurde ver-
seucht. Auf dem Areal lagern unbe-
kannte Substanzen, die einer geord-
neten Entsorgung zugeführt werden 
müssten. Die Betriebsfeuerwehr der 
Firma RohnerChem AG besteht 
mehrere Tests nicht. Löhne werden 
nicht bezahlt und Rechnungen nicht 
beglichen.

Das sind Meldungen aus den 
Medien. Als Einwohnerinnen und 
Einwohner von Pratteln fühlen wir 
uns immer mehr gefährdet. 

Wir bitten den Landrat und den 
Regierungsrat des Kantons Basel-
land, dass sie dafür sorgen, dass bei 
der genannten Firma sorgfältig und 
gesetzeskonform aufgeräumt wird. 
Die kantonalen Behörden hatten viel 
zu lange Geduld mit dieser Firma. Uns 
reicht›s! Wenn die Sicherheit für die 
Bevölkerung und die Umwelt nicht 
gewährleistet werden können, dann 
ist die Firma zu schliessen.»

Rolf Ackermann,  
Präsident, Unabhängige Pratteln

Der Prattler Anzeiger stellt den 
 Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
 Beiträge sind ausschliesslich die Ver-
fasser der Texte verantwortlich.

LandratInside

Wir sind uns einig
Ich begrüsse Sie zum letzten 
LR-Inside vor den Wahlen. 
Hoffentlich haben Sie mich be-
reits gewählt – sonst holen Sie das 
bitte sofort nach. Jetzt ist noch 
die Gelegenheit.

Meine dringliche Interpella-
tion zum Thema Rohner wurde 
von der Regierung beantwortet. 
Die Regierung verspricht, am 
Thema dran zu bleiben – das 
Risiko ist in Liestal bekannt. Die 
Prattler Landräte Urs Schneider 
und ich sind uns einig: die Sicher-
heit der Bevölkerung und der 
Umwelt haben höchste Priorität. 
Unterschreiben auch sie die Peti-
tion der Unabhängigen Pratteln.

Lange und intensiv war die 
Diskussion um die Resolution 
zur Ausrufung des Klimanot-
standes. Von gewissen Kreisen 
wurde die Resolution als Lärm 
von der Jugend empfunden. 
Zudem sind sie enttäuscht darü-
ber, dass die Jugendlichen keine 
Lösung aufzeigen. Immer sind 
die anderen schuld, und die, die 
jetzt schreien, seien besonders 
schuldig.

Mit der Schuldfrage kommen 
wir nicht weiter. Wir müssen 
bereit sein, neue Gedanken – los-
gelöst von politischen Vorurtei-
len – in gangbare Lösungen zu 
transferieren. Nur miteinander 
kommen wir weiter. Setzen wir 
doch das Pariser Klimaabkom-
men um, wie es die Resolution 
unserer Jugend von uns fordert.

Wir kamen ohne Resolution 
aus dem Landratssaal. Für mich 
zeigt die lange Debatte von über 
vier Stunden, dass der Landrat 
die Anliegen der Jugend ernst 
nimmt. Über kein Geschäft 
wurde in den letzten Jahren so-
lange diskutiert. Der Erfolg der 
Jugend wird sich in Zukunft 
zeigen, wenn der Landrat über 
Gesetzte und Vorstösse befindet, 
die einen Einfluss auf unser 
Klima haben. Für grüne Politiker 
ist es eine Selbstverständlichkeit, 
diesen Forderungen der Jugend 
nachzukommen. Das Klima liegt 
uns Grünen am Herzen. Daher 
hat die grüne Fraktion sechs neue 
Klimavorstösse eingereicht. Und 
was können Sie zu unserem 
Klima beitragen?

(Unabhängige und Grüne)

Von  
Stephan 
Ackermann*

Anzeige

Stephan Burgunder
2x auf Ihre Liste

Saisoneröffnung 
im «Ysebähnli am Rhy» 

Freizeit

Jedes Jahr ein grosser Spass: Das «Ysebähnli am Rhy».
  Foto: PA Archiv (Boris Burkhardt, 2018)

Mitmachen beim 
Ysebähnli

Falls Sie einen persönlichen Bei-
trag an den Erhalt der Anlage 
leisten möchten: wir  suchen 
immer wieder helfende Hände. 
Interessierte melden sich bitte 
über unsere Homepage www.
ysebaehnli-am-rhy.ch oder di-
rekt bei Hermann Haas (079 632 
70 36). Er erteilt gerne jede wei-
tere Auskunft. Auch über eine 
finanzielle Unterstützung, die 
übrigens bei den Steuern in 
Abzug gebracht werden kann, 
freuen wir uns sehr.

Am Samstag, 6. April um 11 Uhr, 
werden die Dampflokomotiven  
das Depot wieder verlassen und 
dampfend zur Eröffnung der neuen 
Saison ihre Runden drehen. Beim 
«Ysebähnli am Rhy» freut man 
sich, viele Gäste zum Saisonstart in 
er schönen Gartenbahnanlage be-
grüssen dürfen.

Die weiteren öffentlichen Fahr-
tage finden jeweils am letzten 
Samstag der Monate April bis Ok-
tober, von 11 bis 17 Uhr statt. Vom 
26. bis 28. Juli findet bereits das 25. 
Internationale Dampftreffen statt. 
Dieses Treffen ist jeweils der Höhe-
punkt der Saison. Bereits jetzt 
durften wir einige ‹Gastlokomoti-
ven› aus der Schweiz und dem na-
hen Ausland als angemeldet notie-
ren. Der Besuch lohnt sich nicht nur 
für die Freunde der Dampftechnik. 
Und, wie immer besucht der San-
tichlaus das «Chlausefahre». Dieser 
Besuch findet am 7. Dezember statt. 
Damit beschliessen wir dann die 
Saison 2019.  

Wichtig: Alle Anlässe finden bei 
jeder Witterung statt.

Für das leibliche Wohl wird zu 
moderaten Preisen Verpflegung 
und Getränke angeboten und das 
grosse Zelt lädt zum gemütlichen 
Verweilen ein. 

Der Eintritt in die Anlage ist 
nach wie vor gratis und die Fahr-

preise (3 Franken für Erwachsene 
und 1 Franken für Kinder) sind 
unverändert geblieben. Zudem er-
halten die Inhaber des Familien-
passes auf die Mehrfahrtenkarten 
eine Reduktion von 20 Prozent.

René Eichenberger,  
Stiftung «Ysebähnli am Rhy»

Info 
Beachten Sie bitte, dass die Parkplätze in 
der Umgebung rar sind. Wir empfehlen 
deshalb die öffentlichen Verkehrsmittel zu 
benutzen. Aus allen Richtungen bringen 
Sie die Buslinien 80 und 81 sicher in die 
Schweizerhalle – Haltestelle Saline – und 
wieder zurück.
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Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 29. März, 9.30 h: ökum. Gottes-

dienst, Altersheim Nägelin, Pfarrerin 

Stefanie Reumer.

10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 

und Pflegeheim Madle, Pfarrerin Stefa-

nie Reumer.

Sa, 30. März, 8.30–13 h: Rosenverkauf 

vor dem Coop an der Bahnhofstrasse 

und vor der Migros an der Burggarten-

strasse in Pratteln.

So, 31. März, 10 h: kath. Kirche, 

ökum. Gottesdienst «Brot für alle» und 

«Fastenopfer», Pfarrerin Clara Moser 

und Andreas Bitzi, kath. Priester.

Fr, 5. April, 9.30 h: ökum. Gottesdienst 

mit Abendmahl, Senevita Sonnenpark, 

Samuel Maag, Chrischonaprediger.

10.30 h: ökum. Gottesdienst mit 

Abendmahl , Alters- und Pflegeheim 

Madle, Samuel Maag, Chrischonapre-

diger.

Jeden Mo: 19 h: Meditation, Konfsaal 

neben der ref. Kirche.

Jeden Di*: 12 h: Mittagstisch im 

 Prattler Träff, im Kirchgemeindehaus.

Jeden Mi*: 6.30 h: ökum. Morgen-

gebet, reformierte Kirche. 

17–18.30 h: ökum. Rägebogechor,  

für Kinder von 7 bis 12 Jahren, kath. 

Pfarreisaal.

Jeden Fr*: 9.30 h: ökum. Gebets-

gruppe, Oase.

12 h: Mittagstisch, Romana Augst.  

Anmeldung bis Mittwochabend  

an Simone Seiler,  

Tel. 077 522 37 86.

Reformierte Kirchgemeinde

(St. Jakobstrasse 1)

Fr, 29. März, 18.30 h: Freitagskino mit 

Imbiss, «Die letzte Pointe», Schweiz 

2017, Pfarrerin Clara Moser.

Sa, 30. März, 14–17 h: Kirchgemeinde-

haus, «Himmel und Ärde», Spielnach-

mittag für Kinder, siehe Ökumene.

17 h: ref. Kirche, Rägebogefiir, Pfarre-

rin Jenny May Jenni und Roswitha 

Holler-Seebass, Sozialdiakonin. 

So, 31. März, 10 h: kath. Kirche, 

ökum. Gottesdienst «Brot für alle» und 

«Fastenopfer», Pfarrerin Clara Moser 

und Andreas Bitzi, kath. Priester. Der 

Gottesdienst in der reformierten Kirche 

fällt aus.

Di, 2. April, 14 h: Frauen kreaktiv, 

Cheminéezimmer, Kirchgemeindehaus.

Fr, 5. April, 14.30 h: Freitagsbibelkreis, 

Kirchgemeindehaus, Jutta Goetschi, 

Sozialdiakonin.

Katholische Kirchgemeinde

(Muttenzerstrasse 15)

Sa, 30. März, 8.30–13 h: Rosenver-

kauf, vor Coop und Migros Pratteln

14 h: Himmel und Ärde, ref. Kirchge-

meindehaus.

17 h: Frauenmeditation, Kirche.

18 h: Kommunionfeier, Romana.

So, 31. März, 10 h: ökum. Gottes-

dienst zum Fastenopfer, Kirche, danach 

Apéro.

11.15 h: Santa Messa, Kirche.

Mi, 3. April, h: Eucharistiefeier, Romana.

14 h: 3x20, Pfarreisaal.

17.30 h: Rosenkranz, Kirche.

18.30 h: Via Crucis, Kirche.

Do, 4. April, 9.30 h: Eucharistiefeier, 

Kirche.

Fr, 5. April, 9.30 h: ökum. Gebetsgruppe 

Oase.

9.30 h: ökum. Gottesdienst, Senevita.

10.30 h: ökum. Gottesdienst Madle.

12 h: Mittagstisch, Romana.

18 h: Filmabend, Rägeboge.

Chrischona-Gemeinde

(Vereinshausstrasse 9)

So, 31. März, 10 h: Gottesdienst, 

 KinderTreff, YouBe.

Do, 4. April, Gebet.

 *ausser während der Schulferien

Kirche

Ökumenischer Gottes-
dienst am Palmsonntag
Zum ersten Mal findet dieses Jahr 
der Palmsonntaggottesdienst öku-
menisch statt. Die Besammlung ist 
am 14. April, um 10 Uhr im Kirch-
hof der reformierten Kirche. Es 
werden Palmzweige gesegnet (es 
hat welche vor Ort, man darf aber 
auch eigene mitbringen), die man 
mit nach Hause nehmen darf als 
Erinnerung an Gottes Segen und 
das neue Leben in Christus an 
 Ostern. Die bunt geschmückte 
Palmstange wird feierlich in die 
Kirche getragen, wo Gerd Hotz, 
katholischer diakonischer Mitar-
beiter, und Jenny May Jenni, re-
formierte Pfarrerin, eine besinn-
liche Feier gestalten zum Auftakt 
der Karwoche, der letzten Woche 
vor Ostern: mit Musik, Liedern, 
Texten, Gedanken, Stille, Kerzen-
gebet und Segen.

Pfarrerin Jenny May Jenni

Osterwoche  
für Gross und Klein
Ostern ist in der christlichen Tradi-
tion das spannendste und sinn-
lichste Fest. Das soll gemeinsam 
erfahren und gefeiert werden. In  
der Woche vor Ostern, vom 13. bis 
am 21. April, können Kinder und 
Erwachsene jeweils nachmittags 
Holz fürs Osterfeuer sammeln, eine 
Osterkerze gestalten, Ostereier 
färben, Matzen backen, Rituale 
feiern und vieles mehr. Die Oster-
geschichte wird dabei mit allen 
Sinnen erlebbar gemacht. 

Am Karfreitag (19. April) tragen 
Kinder ein Holzkreuz und Fackeln 
an verschiedene Stationen in Prat-
teln. Dort wird erzählt und erfahr-
bar gemacht, was Jesus am Ende 
seines Lebens mit seinen Freunden 
erlebt hat. Anschliessend ist das 
Entzünden vom Osterfeuer im 
Garten der katholischen Kirche. 

Das genaue Programm und 
mehr Infos findet man auf dem 
Flyer oder auf der Homepage 
(www.ref-pratteln-augst.ch). Vor-
schulkinder sind auch willkommen 
mit einer Begleitperson.

Pfarrerin Jenny May Jenni 
 für das Vorbereitungsteam

Natur

Neuer Rauchabzug am Waldrastplatz
Wie immer wieder festgestellt 
wurde, entstand beim Anfeuern in 
der Hütte am Waldrastplatz eine 
recht starke Rauchentwicklung. 
Daher wurde beschlossen, den 
Rauchabzug zu ersetzen, um diesen 
Effekt einzudämmen. Dank dem 
Einsatz von Peter Friedli hat sich die 
Firma Roche bereit erklärt, den 
neuen Rauchabzug in ihrem Lehr-
lingsbetrieb anfertigen zu lassen. 
Somit wurde er in einer Lehrlings-
arbeit durch Fabian Friedli in der 
Firma Roche erstellt. Besten Dank 
an alle Beteiligten.

Mit dem neuen Rauchabzug hat 
sich das Rauchverhalten zwar ver-
bessert, es ist aber immer noch nicht 
ganz rauchfrei. Ein angenehmer 
Nebeneffekt hingegen ist, dass sich 
die Bewegungsfreiheit massiv ver-
bessert hat, also kein Kopfanschla-
gen mehr. 

Der VVP wünscht allen weiter-
hin viel Freude beim Grillen am 
Waldrastplatz!
Ulrike Trüssel, Vorstandsmitglied VVP

Fabian Friedli 
und Ralph 
Samhofer 
 (stehend von 
links) sowie 
 Peter Friedli 
und Sascha 
Hupfer (sitzend 
von links).
Foto zVg
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Anzeiger
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Vereine

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene: von 
20 bis22 Uhr. Auskunft: Werner Rahm, Tel. 
079 351 36 57.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
 uf gstellte und aktive Verein. Mitmache 
 chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver-
schiedenen Sparten der klassischen und 
 modernen Musik. Interessierte Sänge rinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
 Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor-
mierten Kirch gemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
 Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. An unseren mo-
natlichen Versammlungen darf die Prattler 
Bevölkerung gerne teilnehmen. Wir bespre-
chen die ER-Traktanden, die Parteipolitik 
und nehmen Anliegen entgegen, um diese  
bei den Behörden zu vertreten. Die Daten 
sowie weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
der Präsident Emanuel Trueb, Telefon 061 
821 18 07. Siehe auch www.cvp-pratteln.ch 
oder Facebook unter www.facebook.com/
cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein An meldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Anlässe siehe Lokalblatt 
und Flyers, Kontakt: Juanita Brogle, Tel.  
061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Freitag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Kirchgemeindehaus, 
St. Jakobstrasse 1, Kontakt: Claudia Manser 
078 802 84 28.

Frauenchor Pratteln. Probe: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Ort Aula Fröschmattschul-
haus. Präsidentin: Corinne Gerigk, Sodacker-
strasse 24, 4133 Pratteln. Tel: 079 421 08 52, 
gerigkcorinne@teleport.ch. Freuen uns auf 
neue Sängerinnen. Probe jederzeit möglich.

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo-
club-pratteln.ch, E-Mail info@judo club-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
 sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Laienbühne Pratteln Theaterverein.  
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Naturfreunde Pratteln / Augst.  «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt- 
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten Sams-
tagnachmittag für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren abwechslungsreiche 
Anlässe, an denen wir mit Piraten kämpfen, 
ein ausserirdisches Mahl geniessen oder  
mittels einer selbstgebauten Seilbrücke 
 fremde Ufer erkunden. Ausserdem verbrin-
gen wir in diversen Lagern unvergessliche 
Tage mit Gleichaltrigen. Du bist jederzeit 
herzlich willkommen, bei uns zu schnuppern. 
Mehr Informationen erhältst du unter  
www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 
in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein-
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
 Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 

Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Jahrgänge 2000 bis 
1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. Kontakt: 
Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktiv-
schwinger ab Jahrgang 1992: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric Huber,  
Tel. 076 474 06 84. Auskünfte Schwingklub 
Pratteln, Präsident Urs Schneider, Tel.  
079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Postfach 
1935, 4133 Pratteln. Vermittlung von 
 Tagesbetreuungsplätzen für Kinder. Aus-
kunft und Beratung jeweils Montag, 9–11 
und 18–20 Uhr durch Frau Antonella Faga,  
Tel. 061 821 33 77, info@tagesfamilien- 
prattelnaugst.ch/www.tagesfamilien- 
prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
 Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei-
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgruben 
Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea  Casanova, 
Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: Roland 
 Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennisschule: 
 Toptennis Marco Stöckli, Tel. 079 215 72 02, 
Hallenvermietung: Andrea Gebler, Telefon  
079 311 58 86, Präsident: Jean-Luc Graf,  
Telefon 061 411 42 04. Weitere Infos unter 
www.tcpratteln.ch..

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag  

18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr in der Aula Fröschmatt 
I. Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
 Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils  um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus und Dorfmuseum Pratteln soll nach 
einer umfassenden Sanierung neu belebt 
und ein multifunktionaler Begegnungsort 
für Jung und Alt mit zeitgemässen Dauer- 
und Wechselausstellungen werden. Der 
Verein ist im Auftrag der Bürgergemeinde 
Pratteln für den Betrieb des Bürgerhauses 
zuständig. Mitglieder unterstützen diesen 
kulturellen Beitrag zum Dorfleben mit 
ihrem Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. 
Präsident: Konrad Bruttel, Kontakt: 061 
821 80 50, info.buergerhaus@bg-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramend station). Alle sind herzlich ein-
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte  erteilen gerne der Prä-
sident Rolf Schaub, Telefon 061 821 34 39, 
und Margrit und Peter Fortini, Telefon  
061 821 17 69, www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf-
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
 Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich will- 
kommen. Auskünfte erteilen gerne der 
 Präsident  Gilbert Schädeli, Breiteweg 9, 
4133 Pratteln, Telefon 061 821 80 86, und 
die  Kassierin Sibylle Filetti, Dürrenmatt-
weg 5a, Pratteln, Telefon 061 821 32 46, 
www.vv-pratteln.ch

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
 Inte resses am Wein, besonders an den edlen 
 Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
 Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.



Musikalisches Feuerwerk am Jubiläums-Festival
Alt und Jung zelebrieren 
im Volkshaus Basel den 
internationalen Blues.

Nun sind es bereits 20 Jahre, seit das 
Blues Festival Basel die Herzen der 
Bluesfans erfreut. Es ist aus einfachen 
Anfängen entstanden mit einer Grün-
dung von Promoter Louis van der 
Haegen und seinem Sohn Lars. Mit 
kreativem Engagement und einem 
immer grösser werdenden Team von   
Freiwilligen hatte es Louis erreicht, 
einen nun weitherum anerkannten 
Anlass zu gestalten, der seinen festen 
Platz in Basel und der gesamten tri-
nationalen Region erobert hat. Zum 
Jubiläum wurde von Musikchefin 
Astrid van der Haegen, Tochter von 
Louis, ein Programm vorbereitet, 
das Neues und Altbewährtes zu 
einem bluesigen Feuerwerk ver-
bindet. 

Einige bekannte Hotspots, die 
dem Festival seit Jahren die Treue 
halten und ihm sein unverwechsel-
bares Gesicht vermittelten, erfreuen 
einmal mehr vom Dienstag, 9. April, 

bis zum furiosen Endpunkt beim 
Blues-Brunch mit der Festival All 
Star Blues Band am Sonntag,  
14. April, das Publikum im Volks-
haus. Besonders zu nennen sind die 
spritzige und quicklebendige 93-jäh-
rige Othella Dallas, der Topstar der 
helvetischen Blues- und Rockszene 
Philipp Fankhauser und der Chica-

go-Basler Sam Burckhardt, der je-
weils mit seinem geschmeidigen 
 Saxofonspiel auftrumpfte. Durch 
seine unbezahlbaren Verbindungen 
zur USA-Bluesszene konnte er dem 
Festival immer wieder neue musika-
lische Entdeckungen vermitteln.

In der Schweiz noch nicht richtig 
bekannt ist Shooting Star Vanessa 
Collier. Sie entdeckte bereits im  
Alter von 11 Jahren in ihrer Heimat 
den Blues und ist ihm bis heute  
treu geblieben. Am gleichen Abend 
sorgt auch ein internationales Trio 
mit dem schwedischen Funk-Gitar-
risten Paulo Mendonca, dem nieder-
ländischen Soul-Sänger Alain Clark 
und der französischen Singer-Song-
writerin und Blues Gitarristin Nina 
Attal für Furore. Gespannt darf man 
ebenfalls auf die in ihrem maskulinen 
Outfit lustvoll zwischen den Ge-
schlechterrollen schillernde Marla 
Glen am Samstag sein.

Das Jubiläumsprogramm, auf 
www.bluesbasel.ch detailliert auf-
geführt, wird vervollständigt durch 
den 21-jährigen Elsässer Flo Bauer, 
den 22-jährigen New Yorker Solo-

mon Hicks, die schottischen Nim- 
mo Brothers und die Schweizerin 
Yvonne Moore. Claus Perrig

20th Blues Festival Basel
9. bis 14. April, www.bluesbasel.ch
Vorverkauf www.ticketcorner.ch und bei 
Bider&Tanner

Verlosung

2x2 Tickets  
zu gewinnen

PA. Für die Leserschaft des Prattler 
Anzeigers verlosen wir für das 
Blues Festival Basel vom Samstag, 
13. April, 20 Uhr, im Volkshaus, 
2x2 Tickets. Schicken Sie uns Ihre 
Adresse und das Stichwort «Blues 
Festival Basel» per Mail (redak-
tion@prattleranzeiger.ch) oder 
per Postkarte an Prattler Anzeiger, 
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Stichtag ist der 2. April, 12 Uhr. 
Die Gewinner werden direkt 
 benachrichtigt und können ihre 
 reservierten Tickets an der Abend-
kasse abholen.

Für eines der Highlights wird 
 Saxofonistin Vanessa Collier 
 sorgen. Foto zVg
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Claudio Carrera, Kundenberater
Tel. 058 285 21 75
claudio.carrera@baloise.ch
www.baloise.ch/claudio-carrera

Patrick Hug, Kundenberater
Tel. 058 285 60 15
patrick.hug@baloise.ch
www.baloise.ch/patrick-hug
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LOEWE, REVOX
SPECTRAL MÖBEL

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

Teppiche ✓  Parkett ✓  Laminat ✓
Linoleum ✓   Hartbeläge ✓  
Fachmännischer Verlegeservice ✓  

Hauptstrasse 10, 4133 Pratteln
Tel. 061 / 821 22 35

info@bbs-ag.ch www.bbs-ag.ch

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 > Saftiges Obst  > Frisches Gemüse 
 > Bienenhonig   > Hausgemachtes 
 > Eier aus Bodenhaltung > Und vieles mehr 

 

Öffnungszeiten vom Lädeli im Dorf 
Mo – Fr: 9 - 11h und 17 - 19h  /  Sa: 9 - 12h 

 

> Apéro, Raclette, Käsefondue oder Buurebrunch  
für den passenden Anlass auf unserem Hof 

 
 

 

BIELSER HOF
Hauptstrasse 51, 4133 Pratteln

s’Lädeli im Dorf / Apéro & Brunch
Weihnachtsbäume / 061 821 55 04

www.bielser-hof.ch

Bielser Hof VSK_VSK 85x55  13.03.15  13:07  Seite 1

Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46
Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

BOILERWARTUNG. 
FILTERREVISION.
JETZT!

KMU Pratteln mit vielfältigen Aktivitäten
In der kommenden Woche findet 
die ordentliche Generalversamm-
lung statt. Bereits haben sich 115 
Personen – Vertreterinnen und 
Vertreter von Mitgliedsfirmen so-
wie Gäste – angemeldet. Der Ge-
werbeverein KMU Pratteln ver-
zeichnet damit zum wiederholten 
Male einen Grossaufmarsch an 
seiner Jahresversammlung. Präsi-
dent Roman Schneider und der 
Vorstand blicken auf ein sehr in-
tensives und erfolgreiches Ver-
einsjahr 2018 zurück. Verschiede-
ne interessante Aktivitäten fan-
den statt – zum Beispiel der KMU 
Vortrag mit dem Hauseigentü-
merverband Pratteln und Umge-
bung. Oder die Besuche der Mit-
gliedsfirmen Widmer Metallbau 
und Eduard Meyer AG im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe «KMU 
z’Bsuech – mini Bude dini Bude». 
Auf öffentliches Interesse stiess 
die KMU Arena, welche unter dem 
Titel «Wo bleiben die Manieren» 
am 7. Juni 2018 in der Dorfturn-
halle stattfand und sich um das 
Spannungsfeld Jugend, Schule 
und Berufsbildung drehte. 
Schliesslich fand ein reger Aus-
tausch mit der Gemeinde Pratteln 
statt. Von besonderem Interesse 
war dabei die Thematik der Auf-
tragsvergabe bei lokalen Projek-
ten (Submissionen). 

125-Jahr-Jubiläum im Jahre 2024
An der kommenden Generalver-
sammlung findet aber nicht nur 

ein Rückblick auf das letzte 
Vereinsjahr statt. OK-Präsident 
Marco Klotz wird einen Ausblick 
auf die nächstjährige Gewer-
beausstellung «KMU’20» geben. 
Und die diesjährige Generalver-
sammlung wird aufgrund intensi-
ver Recherchen über die Vereins-
geschichte das offizielle Grün-
dungsjahr festlegen. Nach 
heutigem Stand wird dieses auf 
1899 fallen, sodass der Gewerbe-
verein KMU Pratteln im Jahr 2024 
– sozusagen anlässlich der 
«KMU’24» – sein 125-jähriges Be-
stehen feiern kann. 

Zu Gast bei der FILADOS AG
Die Rolle des Gastgebers der dies-
jährigen Generalversammlung 
hat verdankenswerterweise die 
FILADOS AG an der Netziboden-
strasse 23 C übernommen.
Die Firma in ihrer heutigen Form 
besteht seit 1983. Die Unterneh-
menstätigkeit dreht sich vor-
nehmlich um das Thema Wasser. 
Dabei stehen die Beratung, der 
Verkauf von Anlagen und Chemi-
kalien zur Wasseraufbereitung, 
der Service und Unterhaltsarbei-
ten an Wasserfiltern, Wasserent-
härtern, Teilentsalzungen, Mine-

ralstoffdosierungen und die 
Durchführung von Wasseranaly-
sen und Expertisen im Vorder-
grund. Die FILADOS AG legt bei 
ihrer Tätigkeit grossen Wert auf 
ökologisch nachhaltiges Denken. 
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9 In Ihren Märkten sind wir zuhause. Mit eigenen Standorten, an denen 
wir uns persönlich für Ihre Ziele einsetzen. Mit einem der effizientesten 
Logistik-Netze der Welt. Und mit dem Anspruch, der uns seit mehr als 
500 Jahren antreibt: Service Excellence. Wo brauchen Sie Unterstüt-
zung? www.gw-world.com

We are where you are.

Da, wenn Sie uns einschalten. 
Tel.: +41 61 377 60 80

Hohenrainstrasse 10
4133 Pratteln, Schweiz
info@selnet.ag 
selnet.ag

24h / 7 Tage

Gedanken zur Fastenzeit

Wie sich die Zeiten doch ändern. 
Während man vor noch nicht 
allzu langer Zeit den eigenen Er-
folg und sozialen Aufstieg gern 
mit üppigen und feucht fröhli-
chen Anlässen feierte, und als 
Resultat dessen mit gewissem 
Stolz sein – auch dementspre-
chend benanntes – Wohl-
standsbäuchlein präsentierte, 
belohnt sich der erfolgreiche 
Homo sapiens anno 2019 nun in 
eher spartanischer Umgebung 
mit einer Fasten- und Verzichts-
woche auf Sylt oder im Enga-
din. Streng nach dem Motto, je 
weniger ich bekomme desto 
mehr darf ich dafür bezahlen. 
Der Verzicht wird als der neue 
Luxus zelebriert und das Fasten 
ist die neue Völlerei. Dies hat bei 
den allermeisten Leuten längst 

keinen religiösen Hintergrund 
mehr. Gefastet und ver-zichtet 
wird das ganze Jahr. Es ist viel-
mehr ein Ausdruck der allge-
meinen Übersättigung im wort-
wörtlichen und im übertrage-
nen Sinne. Essen, Information, 
Unterhaltung… alles ist im 
Überfluss vorhanden. Anders 
als früher muss man sich dies 
nicht mehr «verdienen» oder 
hart erarbeiten. Nein, heute 
muss man sich dem Überfluss 
aktiv entziehen. Während heute 
jedermann (und jedefrau) für 
350 Franken in die «All inclusi-
ve-Woche» in die Türkei jetten 
kann, ist der Verzicht das neue 
Statussymbol. So kostet eine 
Fasten- und Wanderwoche im 
neun Quadratmeter grossen 
Standard-Einzelzimmer auf 
Sylt mit fliessend Wasser, aber 
ohne Bad, doch stolze 920 Fran-
ken. Das muss man sich erstmal 
leisten können…

Sonja Rowedder
Vorstandsmitglied KMU Pratteln

(Die Autoren geben ihre eigene Meinung 

wieder. Diese muss sich nicht mit jener des 

Gewerbevereins KMU Pratteln decken.)

Inserat_KMU-Pratteln_48x50mm.indd   1 01.11.2018   16:21:05

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

Jetzt wählen!
Am kommenden Sonntag finden 
die kantonalen Wahlen statt. Es 
gilt, die Mitglieder von Regie-
rung und Landrat für die nächs-
ten vier Jahre zu wählen. Dem 
Gewerbeverein KMU Pratteln 
und der Baselbieter KMU-Wirt-
schaft ist es nicht gleichgültig, 
in wessen Händen die Geschicke 
des Kantons liegen. Unsere Be-
triebe benötigen Planungs- und 
Rechtssicherheit. Sie sind auf 
vernünftige Rahmenbedingun-
gen angewiesen. Der Staat soll 
unternehmerisches Handeln er-
möglichen und nicht behindern. 
Ein moderates Steuerklima, die 
Stärkung der dualen Berufsbil-
dung und eine leistungsfähige 
Verkehrsinfrastruktur sind we-
sentliche Faktoren für die Stand-
ortattraktivität unseres Wirt-
schaftsraumes. Dazu braucht es 
aber den entsprechenden politi-
schen Willen von Regierung und 
Parlament. Und mit der Stär-
kung der KMU-Stimmen in der 
kantonalen Politik werden diese 
Ziele zu erreichen sein. Deshalb 
empfehlen und unterstützen die 
Baselbieter Gewerbe- und In-
dustrievereine aktive KMU-Mit-
glieder in den Landratswahlen. 
Gerne wollen wir das an dieser 
Stelle noch einmal tun. KMU 
Pratteln empfiehlt und unter-
stützt die Wahl folgender Kandi-
datinnen und Kandidaten aus 
Pratteln:

n	 	Stephan Burgunder, 
FDP, Gemeindepräsident

n	 	Anita Fiechter-Hintermann, 
FDP, Vizepräsidentin 
KMU Pratteln

n	 	Dominique Häring, CVP, 
Einwohnerrätin

n	 	Simone Schaub, SVP, 
Einwohnerrätin, 
Ehrenmitglied KMU Pratteln

n	 	Urs Schneider, SVP, bisher, 
Einwohnerrat

n	 	Emanuel Trueb, CVP, 
Gemeinderat

In den Regierungsratswahlen 
schliessen wir uns der Unter-
stützung unseres kantonalen 
Dachverbandes an und empfeh-
len die Wahl des bürgerlichen 
Vierertickets mit Regierungs-
präsidentin Monica Gschwind, 
den Regierungsräten Anton Lau-
ber und Thomas Weber sowie 
dem neuen Kandidaten Thomas 
de Courten.

Das Wahlrecht ist eines der 
wichtigsten demokratischen In-
strumente. Machen Sie davon 
Gebrauch und nehmen Sie an 
diesen Wahlen teil. Herzlichen 
Dank.
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Fenster. 
Innenausbau. 
Brandschutz.

www.schreinerei-schneider.ch

wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22
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Wine and Dine
Es freut uns, Sie am Freitag,  26. April 2019, zum Wine and Dine

mit dem Weingut Jauslin einzuladen.

Programm

Menü
Bärlauch-Kräutersuppe

* * *
Dorschfilet an Champagnersauce

mit Frühlingsmorcheln
und sautierten Spargeln

* * *
Perlhuhnbrust an Fenchel- und

Peperonisauce mit Risotto und Gemüse
* * *

Käsevariation
* * *

Mascarpone-Törtchen mit Erdbeeren
und Rhabarber-Coulis

Preis pro Person inkl. Wein, Mineral und Kaffee Fr. 110.–

Das Egglisgraben-Team und die Familie Jauslin 
freuen sich auf Ihre Anmeldung bis 24. April 2019.

gglisgraben
Willkommen im Grünen

19.00 Uhr
ab 19.30 Uhr

Apéro
Nachtessen

Restaurant Egglisgraben  |  4133 Pratteln  |  Tel. 061 823 18 18  |  Fax 061 823 18 20
restaurant@egglisgraben.ch  |  www.egglisgraben.ch  |  Montag und Dienstag Ruhetag

Restaurant
Egglisgraben
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www.wohnmobile-basel.ch

Ihr Campingpartner in der Region

Garage Nepple AG - Netzibodenstrasse 21 - 4133 Pratteln

Verkauf

Vermietung

Reparatur & Zubehör

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

Aushubarbeiten
Abbrucharbeiten 

Umgebungsarbeiten
4133 Pratteln

Telefon061 821 77 33
aymonod@bluewin.ch

061 821 91 00
Unser Tag und Nacht Service:

S&S Taxi
Hohenrainstrasse 10
CH-4133 Pratteln BL

Mobile:     +41(0)79 802 12 12 
info@sundstaxi.ch
www.sundstaxi.ch

Taxi- & Limousinenservice

100% zuverlässig

sauber & günstig
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Nackenverspannungen?
Gerädert am Morgen?

Möchten auch Sie jeden Tag erholt 
und schmerzfrei aufstehen?  
Wir zeigen Ihnen wie.
Besuchen Sie den Info-Abend am 
Dienstag, 9. April 2019, 19 Uhr.   
Anmeldung notwendig.

Roland Stohler
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Stohler Bett

Des einen Freud, des andern Leid….
Für die meisten Leute ist der 
Frühling mit freudigen Gefühlen 
verbunden. Für Pollengeplagte 
beginnt dagegen die Zeit der ju-
ckenden Augen, Niesattacken bis 
hin zur Atemnot.

In der Schweiz ist etwa jeder Sechs-
te mit einer Pollenallergie betrof-
fen – Tendenz steigend! Auslöser 
dazu sind Pollen von Bäumen, 
Sträuchern und Gräsern. Die «Sai-
son» beginnt mit Haselnuss und 
Erle zwischen Februar und März. 

Unsere Luft in den Innenräumen 
ist zusätzlich durch Feinstaub, 
Stickstoffdioxid (NO2), Tierhaare 
oder Schimmelpilzsporen belas-
tet. Diese können herumfliegende 
Allergene – wie Pollen – aggressi-
ver machen und die Lunge atta-
ckieren.

Das Raumklima im Winter lässt 
sich verbessern, indem wir drei bis 
fünf Minuten mehrmals am Tag 
Stosslüften, um verbrauchte Luft 
durch frische Luft zu ersetzen. 
Eine andere Möglichkeit ist, die 
Luft in Innenräumen durch Luft-
reinigungssysteme sauber zu hal-
ten.

Gute Luft für guten Schlaf … Viele 
Menschen klagen in den Beratun-
gen bei den beiden Liege- und 
Schlafberatern Roland Stohler 

und Brigitte Frei über brennende 
Augen, Atemnot in der Nacht und 
ausgetrocknete Schleimhäute. 
Solche Beschwerden verhindern 
eine erholsame Nachtruhe. Diesen 
Menschen konnte dank einem der 
besten Luftreiniger, welcher im 
Kompetenzzentrum für gesun-
den Schlaf in Pratteln angeboten 
wird, geholfen werden.

Der hocheffiziente Innenraum-
Luftreiniger besitzt die fort-

schrittlichste Filtertechnik am 
Markt und entfernt 99.99% aller 
Feinstaubpartikel, Bakterien, Pol-
len, Schimmelpilzsporen, Haus-
staubmilben, Formaldehyd, Tier-
haare und Staub. Ebenfalls ent-
fernt dieser unangenehme 
Gerüche wie Tier- und Kochgerü-
che sowie Zigarettenrauch. 

Durch seine kompakte Grösse und 
Gewicht ist der Luftreiniger flexi-
bel in jedem Raum einsetzbar. Er 

ist flüsterleise im Schlaf-Modus, 
sowie schnell durch den Anti-
Dunst-Modus und reinigt einen 
30m3 Raum in unter 4 Minuten. 
Atmen auch Sie ab sofort 99.99% 
klare, reine und frische Luft!

Roland Stohler
Hauptstrasse 32
4133 Pratteln
T 061 821 53 95
www.einfach-gut-schlafen.ch

Einsetzbar in allen Räumen dank seiner kompakten Grösse und geringen Gewichts
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Eine Zusammenarbeit Ihrer KMU-Partner

Einfach auf KMUcash.ch 

registrieren und Debitoren 

rasch online vorfinanzieren.

Zeit ist Geld. 
      bringt Ihnen beides.

KMUcash_100X50.indd   1 25.02.2019   13:47:28

Philipp Konrad 
Verkaufsleiter 

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 11, M 079 427 52 42
philipp.konrad@helvetia.ch

FI_CH_VM_ADM_INS_KLINS_GA-Liestal_P-Konrad_100x50mm_19-01.indd   1 16.01.19   15:11

Schaden von Wacholderprachtkäfer Schuppenbräune Befall

Ihr Partner für  
Elektroinstallationen, 

Schaltanlagen
und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch

Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30
Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30

Metzgerei

Kaufen Sie das Fleisch 
direkt beim Fleischfachmann

Bahnhofstrasse 33 • 4133 Pratteln
Telefon 061 821 50 72

www.brand-metzgerei.ch

Eduard Meyer AG Gartenbau

Schäden an Thujas – Pflanzenschutz 
beginnt an der Wurzel!
Schäden an Thuja-Pflanzen ha-
ben in den letzten Monaten und 
Jahren stark zugenommen. Es ist 
leider schon fast eine Seltenheit, 
wenn man sattgrüne und kernge-
sunde Lebensbäume (lat. Thuja) 
sieht.

Meist handelt es sich dabei um die 
Folgen eines Pilz- und/oder Wa-
cholder-Prachtkäfer-Befalls. Bei-
de Schaderreger sind jedoch nur 
Folgeerscheinungen. Der Lebens-
baum wird meistens befallen, 
wenn er geschwächt oder ge-
stresst ist. Diese Pflanzen leiden 
extrem an Trockenheit, da sie ur-

sprünglich einen eher feuchten 
Standort gewöhnt sind. Diverse 
Gartenfachleute sehen darum als 
Ursache für die Schäden die ver-
änderten klimatischen Bedin-
gungen (Klimaerwärmung). Der 
sehr heisse und trockene Sommer 
2018 lässt deshalb vermuten, dass 
in diesem Jahr die Lebensbäume 
noch verstärkt Schäden aufwei-
sen werden.

Die vorbeugenden Massnahmen 
wie das Wässern während Tro-
ckenperioden und das regelmä-
ssige Düngen sind also extrem 
wichtig, wenn man eine Thuja-

Hecke oder eine Thuja-Solitär-
pflanze langfristig erhalten 
möchte. 

Ist eine Thuja-Hecke nicht mehr 
zu retten, bleibt meistens nur 
noch eine Totalerneuerung der 
Hecke übrig. Mögliche Ersatz-
pflanzen sind zum Beispiel der 
Portugiesische Lorbeer (lat. Pru-
nus lusitanica ’Angustifolia’) oder 
die einheimische Eibe (lat. Taxus 
baccata).

Gerne beraten wir Sie zu diesem 
oder anderen Pflanzenschutzthe-
men persönlich bei Ihnen im Gar-

ten. Mit den Biohop Pflanzen-
schutzmitteln unserer Partnerfir-
ma Renovita AG können wir Ihnen 
neu auch eine biologische Alter-
native zu den herkömmlichen 
chemischen Mitteln anbieten.

Eduard Meyer AG
Gartenstrasse 4
4133 Pratteln
Tel. 061 821 52 08
www.gartenbau-meyer.ch
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Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

Wir sorgen rechtzeitig  
für einen warmen Winter.
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen 

• Umbauten 
• Neubauten

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

Die Immobilienschätzung durch einen Experten zahlt sich aus!
perfect-home gmbh Immobilien steht Ihnen kompetent zur Seite

Wenn Sie ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück kaufen oder 
verkaufen wollen, ist eine fach-
männische Immobilienbewer-
tung hilfreich, um den Preis rich-
tig einschätzen zu können. Auch 
im Erbfall oder bei Scheidungen 
werden Schätzungen benötigt. 
Wer den Preis für seine Immobilie 
zu hoch ansetzt, schreckt mögli-
che Käufer ab. Wird der Preis spä-
ter nach unten korrigiert, weckt 
das bei Interessenten Misstrauen. 

Eine seriöse Ermittlung des aktuel-
len Marktwertes bietet Ihnen eine 
gewisse Planungssicherheit. Es 
entstehen Ihnen dadurch keinerlei 
Verpflichtungen uns gegenüber.

Die Herausforderung bei der Im-
mobilienbewertung besteht darin, 
dass sich Objekte selten direkt ver-
gleichen lassen. Kein Objekt gleicht 
exakt dem anderen und zahlreiche 
Faktoren wirken sich auf den Wert 
aus. Je nach Situation und Ziel wer-
den verschiedene Werte geschätzt 
und es kommen unterschiedliche 
Bewertungsmethoden zum Ein-
satz.

Bewertungsmethoden
Real-/Substanzwertmethode
Bei dieser Methode bewerten wir 
eine Liegenschaft aufgrund ihrer 
Substanz. Wir besichtigen das 

Objekt und erstellen einen Bericht 
zu dessen Lage und Zustand.

Ertragswertmethode
Der Verkehrswert ergibt sich durch 
die Kapitalisierung der jährlichen 
Netto-Mieteinnahmen. Diese Be-
wertungsmethode findet bei allen 
Objekten Anwendung, die Erträge 
abwerfen.

Barwertmethode
Die Barwertmethode wird vor allem 
dann angewendet, wenn die Nut-
zung und/oder die Erträge zeitlich 
limitiert sind. Oft handelt es sich 
um Bewertungen von Baurecht, 
Nutzniessung und Wohnrecht so-
wie um Berechnungen von geld-
werten Leistungen aus zeitlich limi-
tierten, im Vergleich zum Markt zu 
tiefen oder zu hohen Mietzinsen.

Residualwertmethode
Die Residualwertmethode wird 
ausschliesslich bei der Wertbe-
stimmung von Bauland, Bauland-
reserven oder Abbruchobjekten 
angewendet.

Vergleichswert- oder hedonische 
Methode
Hier geht man davon aus, dass je-
des Merkmal einer Immobilie ei-
nen gewissen Teil des Gesamtprei-

ses ausmacht. Die einzelnen Eigen-
schaften einer Immobilie werden 
erfasst und in einer Datenbank mit 
tausenden anderen Objekten ver-
glichen. Auf Basis von tatsächlich 
erzielten Preisen wird mit einem 
statistischen Verfahren der Ver-
kehrswert bestimmt.

Wollen Sie wissen, welche Bewer-
tungsmethode für Ihre Immobilie 
die beste Wahl ist?  Wir stehen Ih-
nen rund um das Thema Immobili-
enbewertung zur Seite.

perfect-home gmbh Immobilien 
Ihr unabhängiger Immobilien-
partner und Baufachexperte

+41 (0)61 823 76 76
anfrage@perfect-home.ch
www.perfect-home.ch

Ihre Liegenschaft ist einzigartig - 
mein Engagement auch!

Immobilienschätzung Kauf- und Bauberatung

Von der Schätzung bis zur Verurkundung stehen 
wir Ihnen zur Seite und übernehmen für Sie die 
gesamte Verkaufsabwicklung. 

Vogelmattstrasse 18
4133 Pratteln

061 823 76 76 
www.perfect-home.ch

Güterstr. 9 · 4133 Pratteln · www.medix-toujours.ch

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Mo–Fr 7.00–20.00 Uhr
Sa 09.00–17.00 Uhr

Tel. +41 (0)61 825 90 90

Waschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN
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Erfahrung zählt
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, Unternehmens-
beratung, Personalvorsorge, Rechtsberatung, Willensvollstreckung 
und Erbteilung.

Ramseier Treuhand AG  |  Krummeneichstrasse 34   
4133 Pratteln  |  061 826 60 60  |  info@rta.ch  |  www.rta.ch
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Schmiedestrasse 1
4133 Pratteln

info@pfirter.ch

Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

www.pfirter.ch

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

info@pfirter.ch 
www.pfirter.ch

A. Pfirter Bodenbeläge AG

Ihr langjähriger Fachbetrieb 
Als langjähriger Fachbetrieb bie-
ten wir Ihnen sämtliche Arbeiten 
rund um das Verlegen von Teppi-
chen, Bodenbelägen und Parkett 
an. 

Das stets wachsende Sortiment 
an den aktuell sehr beliebten Vi-
nylbelägen findet sehr grossen 
Anklang bei unseren Kunden. Es 
bieten sich beinahe unbegrenzte 
Möglichkeiten in Design und ver-
schiedenen Qualitäten für jeden 
Einsatz und Beanspruchung. Er-
hältlich zur vollf lächigen Verkle-
bung oder zur schwimmenden 
Verlegung. Ein Dauerbrenner 
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ausführt. 

Testen Sie uns – wir freuen uns auf 
Sie!

chiesa

ENTSORGUNGSCENTER
Schweizerhalle

061 821 54 54
Wir machen aus Ihrem 
Abfall WERTSTOFFE!

www.chiesa-entsorgung.ch
Betriebe von

 Das b io restaurant

in Pratteln

    Frisch,

 fRech, regional , 

    biolOgisch

Hertnerstrasse 19

WwW.landhof-pratTeln.ch

folge uns auf 

	
	
	
	
	
	
Ihr Elektriker von Pratteln 
    Tel. 061 823 90 10 
  www.buser-elektro.ch 

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln

info@pfirter.ch
www.pfirter.ch

� � � �  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 	 
 � � � � �

Teppiche      Bodenbeläge      Parkett

Besuchen Sie 

uns in Pratteln.

(Beim Bahnhof) 

Wir beraten 

Sie gerne!

Telefon 

061 826 70 70
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Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      061 821 51 35
           Fax 061 821 51 81
        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!

Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch

Reisen 
2019

weitere Infos bei:
SolBus AG
4133 Pratteln
061 823 22 44
info@solbus.ch
www.solbus.ch

Inselhüpfen Kroatien - auf einem Motorsegler
07. - 16. Juni 2019  ab CHF 2’950.- 

Kärnten - abwechslungsreiches Naturparadies
25. - 30. Juni 2019   CHF 1’095.- 

Prag, Moldau, Elbe - Flusskreuzfahrt
20. - 28. August 2019  ab CHF 1’950.- 

Polen - Schätze des Nordens
04. - 13. September 2019   CHF 2’590.- 

Nordspanien - Das Flair der Paradores
29. September - 10. Oktober 2019   CHF 3’650.- 

Albanien - Der Reiz des Unbekannten
23. Oktober - 01. November 2019   CHF 2’350.- 

perfect-home
Ihr unabhängiger Immobilienpartner

und Baufachexperte in Pratteln

• Immobilienvermarktung
• Immobilienschätzung
• Kauf- und Bauberatung

   www.perfect-home.ch
   061 823 76 76 
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Sonnenterrasse
Grossbritanniens

DIE KANALINSELN
JERSEY UND GUERNSEY

31.8. BIS 7.9.2019

Die Leserreise des Friedrich 
Reinhardt Verlags ist ein 
Geheimtipp für Geniesser. 
Sie führt auf die Kanalinseln. 

Umspült vom Golfstrom liegen sie 
ca. 30 Kilometer vor der Küste Frank-
reichs und ca. 150 Kilometer südlich 
von England in der Bucht der Norman-
die. Aufgrund von Gesetzen, die bis in 
die Normannenzeit im 11. Jahrhundert 
zurückgehen, verwalten sich die Inseln 
selbst und sind einzig der britischen 
Krone Rechenschaft schuldig. Auf den 
Kanalinseln hat sich ein besonderer 
Lebensstil entwickelt; eine Kombination 
zwischen britischer Tradition und 
französischem Savoir-vivre.

31. AUGUST 2019
14:25 Uhr: Ab�lug in Zürich mit BLUE ISLANDS

15:25 Uhr: Ankunft in Jersey, Transfer zum 
Hotel in St. Helier

1. SEPTEMBER 2019
Geführte Küstenfahrt. Einmal um die ganze 

Insel mit ihren Buchten, Stränden und Klippen. 

2. SEPTEMBER 2019
Tag zur freien Verfügung auf Jersey.

Jersey

Guernsey

Jetzt 
  Re ise 
buchen

3. SEPTEMBER 2019
Nach dem Frühstück Transfer zum Hafen und 

U� berfahrt mit der Fähre nach Guernsey (ca. 1 Stunde). 
Anschliessend Transfer in Ihr Hotel auf Guernsey.

4. SEPTEMBER 2019
Tag zur freien Verfügung, Sie haben Zeit, 

um die Insel auf eigene Faust zu erkunden.

5. SEPTEMBER 2019
Tagesaus�lug mit der Fähre auf die Insel Sark. 

Gemeinsame Inselrundfahrt mit einer Pferdekutsche.

6. SEPTEMBER 2019
Tag zur freien Verfügung. Zeit für einen 

eigenen Aus�lug oder um sich auszuruhen.

7. SEPTEMBER 2019
Transfer zum Flughafen

10:55 Uhr: Ab�lug in Guernsey mit BLUE ISLANDS
13:55 Uhr: Ankunft in Zürich

REISEKOSTEN
PREIS PRO PERSON IM 

DOPPELZIMMER:
CHF 2550.–

LEISTUNGEN INKLUSIVE:
–  Flüge mit Blue Islands Zürich–Jersey/

Guernsey–Zürich (inkl. 1 Aufgabegepäck à 20 kg)
–  Transfers: Flughafen Jersey–Hotel–Fährhafen Jersey 

& Fährhafen Guernsey–Hotel–Flughafen Guernsey
–  3 Nächte im 3*-Hotel auf Jersey, Frühstück
–  4 Nächte im 3*-Hotel auf Guernsey, Frühstück
–  Fährüberfahrten: Jersey–Guernsey–Sark–Guernsey
–  2 Tagesaus�lüge mit deutschsprachiger Reiseleitung
–  Reisebegleitung ab/bis Zürich
–  Reisedokumentation

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE:
–  Zuschlag Einzelzimmer auf Anfrage
–  Persönliche Ausgaben
–  Mahlzeiten
–  Reiseversicherung CHF 52.–
–  Auftragspauschale CHF 30.–

WICHTIGE INFORMATIONEN:
–  Programm-, & Preisänderungen vorbehalten
–  Annullationskosten nach Anmeldung: 100 %
–  Zeitverschiebung zur Schweiz: minus 1 Stunde
→ Mindestens 12, maximal 20 Personen 

Diese und weitere Leserreisen können Sie exklusiv an 
der Sattel gasse 4 (beim Marktplatz, 4. Stock) in Basel, 
telefonisch unter +41 61 264 55 55, oder 
online unter www.frossard-reisen.ch oder 
booking@frossard-reisen.ch buchen.
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Grosser Aufwand, aber keine Punkte
Trotz gutem Auftritt 
 verliert der FC Pratteln in 
Reinach knapp mit 0:1.

Prattelns Trainer Yves Kellerhals 
nahm nach dem erfolgreichen 
Black-Stars-Spiel (4:0) drei Ände-
rungen vor. Daniel Atanasovski, 
Emre Findik und Neuzuzug Al-
hassane Ndiaye standen in Reinach 
in der Startformation, die Gelb-
schwarzen agierten taktisch in 
einer 4-1-4-1-Ausrichtung.

Bei herrlichem Frühlingswetter 
und einer ansehnlichen Zuschauer-
zahl nahm der FC Reinach das Spiel 
gleich in die Hand und setzte Prat-
teln unter Druck. Die Gäste waren 
in den ersten 45 Minuten mehrheit-
lich mit Defensivaufgaben beschäf-
tigt. Reinach bestach mit einem 
ruhigen und sicheren Spielaufbau, 
während die Prattler im Mittelfeld 
mit etlichen Fehlzuspielen und auch 
Missverständnissen bei den Lauf-
wegen «glänzten». 

Reinach kam in den Anfangs-
minuten zu zwei Abschlüssen, der 
Ex-Prattler Giuseppe Conserva 
pfefferte den Ball jeweils über das 
Gehäuse. Trotz vielen überhaste-
ten Aktionen kam Pratteln in der 
38. Minute zu einer Topchance, als 
Ndiaye den Nachschuss von einem 
abgewehrten Atanasovski-Kopf-
ball aus sechs Metern an die Quer-
latte setzte. In der 41. Minute kam 
auch der FCR zu einer guten Mög-
lichkeit, Mittelfeldstratege Patrick 
Zenhäusern knallte das Spielgerät 
aus sieben Metern jedoch in die 
Wolken.

Attraktiver Schlagabtausch
In Abschnitt zwei änderte sich das 
Geschehen. Pratteln verstärkte 
seine Angriffsbemühungen, setzte 
Reinach konsequent unter Druck 
und gewann je länger je mehr viele 
verbissen geführte Zweikämpfe. 
Die Zuschauer kamen bei dem sich 
anbahnenden Schlagabtausch voll 
auf ihre Kosten. In der 54. Minute 

eine herrliche Prattler Angriffsaus-
lösung: Ardit Osmani sprintete auf 
der linken Seite davon und bediente 
den im Sechzehner völlig alleinste-
henden Alex Costa, der den Ball 
aber neben das Gehäuse spitzelte. 
Die Retourkutsche folgte sogleich: 
Nach einem weiten Einwurf auf der 
linken Seite wurde Conserva ver-
gessen, seine flache Hereingabe auf 
den vorderen Fünfer verwertete 
Zenhäusern technisch perfekt zum 
einzigen Tor des Tages (60.). 

Starke Goalies
Als Reinacher Matchwinner kann 
sicher Goalie Salem Fahdy bezeich-
net werden. Dieser verhinderte in 
der 65. Minute nach einem Ke-
vin-Haugg-Geschoss mirakulös 
den Ausgleich, doch auch Prattelns 
Tim Steininger bewies mehrfach, 
dass er sein Handwerk bestens ver-
steht. Der FCP suchte konsequent 
den Ausgleich, in der Offensive 
fehlte es jedoch an kreativen Im-
pulsen, um die gut stehende 

FCR-Defensive in Not zu bringen. 
In der 90. Minute doch nochmals 
«Weihnachten» für Reinach, als 
Fahdy mit einem unglaublichen 
Reflex den Kopfball von Pleurat 
Lepaja aus dem Winkel fischte. 
Fazit: Die Gäste, die einen grossen 
Aufwand betrieben, hätten einen 
Punkt mehr als verdient.

Morgen Samstag, 30. März, ist 
die Elf von Trainer Kellerhals wie-
der in der heimischen Sandgrube im 
Einsatz. Um 17 Uhr kommt es zum 
Duell mit dem abstiegsgefährdeten 
FC Amicitia Riehen.

Harry Dill für den FC Pratteln

Ein Abschied zum 
 Saisonabschluss
Mit den Partien gegen 
Bremgarten und La Chaux-
de-Fonds ging für den TTC 
Pratteln eine erfolgreiche 
Spielzeit zu Ende.

Von Philipp Riffelmacher*

Zum Saisonabschluss war die erste 
Mannschaft des TTC Pratteln am 
letzten Wochenende gleich zweimal 
im Einsatz. Am Freitagabend ge-
wann das Team auswärts in Brem-
garten mit 7:3-Punkten. Während 
Thilo Vorherr seine drei Einzel-
partien souverän gewinnen konnte, 
steuerten Thomas Vorherr und Ju-
lian Busslinger jeweils zwei Siege 
bei. 

Am Sonntag stand dann das 
letzte Heimspiel der Saison gegen 
die favorisierte Mannschaft aus La 
Chaux-de-Fonds an. Vor dem Spiel 
stand noch der Abschied von Julian 
Busslinger an, der in den letzten 
zwei Jahren das Trikot des TTC 
Pratteln getragen hat. Präsident 
Moreno Bazzo dankte Busslinger 
für seinen grossen Einsatz und die 
wichtigen Punkte, die er im Kampf 
um den Klassenerhalt gewinnen 
konnte. Der Spieler wird wieder zu 
seinem Stammverein nach Zürich 

zurückkehren und nächsten Jahr 
wohl in der NLB gegen den TTC 
Pratteln antreten. 

Beim Saisonabschluss gewann 
Spitzenspieler Thilo Vorherr wiede-
rum zwei Partien und musste sich 
in einem spannenden Fünf-Satz-
Match nur der gegnerischen Num-
mer 1 geschlagen geben. Thomas 
Vorherr konnte an diesem Abend 
wie auch Busslinger leider nur einen 
Punkt beitragen. Somit verlor der 

TTC Pratteln zwar mit 4:6 Punkten, 
kann aber dennoch auf eine erfolg-
reiche Spielzeit zurückblicken. 

Das Saisonziel, den Klassen-
erhalt, hat das Team erreicht und 
die Meisterschaft mit einem sehr 
guten 5. Tabellenplatz abgeschlos-
sen. Bleibt zu hoffen, dass wieder 
ein dritter Spieler gefunden wird 
und damit weiterhin Spitzensport 
auf  NLB-Niveau geboten werden 
kann. *für den TTC Pratteln

Fussball 2. Liga regional

Tischtennis NLB

Verabschiedung  
vor dem Spiel: 

TTC-
Pratteln- 
Präsident 

 Moreno Bazzo 
bedankt sich 

bei Thilo 
 Vorherr, Julian 
Busslinger und 

Thomas 
 Vorherr (von 
links) für die 
gute Saison. 

Foto  

Philipp Riffelmacher

Telegramm

FC Reinach – FC Pratteln 1:0 (0:0)

Einschlag. – 150 Zuschauer. – Tor: 
60. Zenhäusern 1:0.

Pratteln: Steininger; Costanzo, 
Haugg, Mulabdic, Atanasovski  
(62. Spinella); Ndiaye (46. Fontana); 
Findik, Osmani (80. Lepaja), Minni, 
Costa (62. Barca); Stefanelli.

Handball Damen U16 Inter

Auf die Ruhe folgte 
 leider kein Sturm
Am späten Samstagvormittag 
machten sich das Trainerduo Mela-
nie Hausleithner und Werni Zum-
steg mit seinen zwölf Mädels mit 
dem Vereinsbus des TV Pratteln NS 
auf den Weg nach Appenzell. Schon 
auf der Hinfahrt waren die 
HSG-Nordwest-Juniorinnen aus-
sergewöhnlich ruhig. Dabei ge-
dacht hatte sich das Trainerteam 
nichts. Vielleicht war es ja die Ruhe 
vor dem Sturm? 

Leider blieb die Schläfrigkeit in 
den Knochen der eigentlich sehr 
flinken Handballspielerinnen und 
so zogen die top motivierten Appen-
zellerinnen schnell mit drei Toren 
davon. Dies liess die Baselbieterin-
nen nicht aus ihrem Dornröschen-
schlaf wecken und so zeichnete sich 
sehr schnell ab, dass es in Appenzell 
nur mit einer hundertprozentigen 
Leistungssteigerung zu einem 
Punktgewinn kommen konnte. 
Diese blieb jedoch über die gesamte 
Spielzeit aus und so spielte das 
Heimteam einen schnellen, schönen 
Handball und das Gästeteam aus 
der Nordwestschweiz schaute zu, 
wie die Appenzellerinnen verdient 
mit 31:17 gewannen. 

Ein Lob gilt Anna Stadler und 
Zoe Schönenberger. Die Feldspiele-
rinnen schlugen sich im Tor super 
und konnten so manchen Treffer 
verhindern. Melanie Hausleithner,  
 Trainerin HSG Nordwest
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Offensiv gut, defensiv zu wenig aggressiv
Der TV Pratteln NS setzt 
sich in Herzogenbuchsee 
mit 42:23 durch.

Nach dem mehrwöchigen Meister-
schaftsunterbruch gastierte das 
«Eins» des TV Pratteln NS beim 
Tabellenschlusslicht HV Herzogen-
buchsee 2. Das Hinspiel konnte man 
bereits für sich entscheiden, jedoch 
bekundete man einige Mühe gegen 
die von Herzogenbuchsee prakti-
zierte zweifache Manndeckung. Der 
Favorit war also gewarnt, dass trotz 
klarer Tabellensituation erneut eine 
konzentrierte Leistung zwingend 
sein wird, um die zwei Punkte ein-
zufahren.

Die Startphase war auf beiden 
Seiten von diversen Fehlwürfen 

geprägt und so dauerte es knapp 
drei Minuten, bis die NS das Skore 
zum 0:1 eröffnen konnte. Der 
Knoten im Angriffsspiel war ge-
platzt und man konnte sich Tor um 
Tor von Heimteam distanzieren. 
Nach einer Viertelstunde lag der 
Gast mit 12:7 in Führung. In dieser 
Phase ermöglichte man es aber dem 
Gastgeber, einige einfache Tore zu 
erzielen, da das Rückzugverhalten 
zu wünschen übrig liess oder man 
in der Verteidigung zu wenig ag-
gressiv agierte. Nichtsdestotrotz 
stimmte die Angriffsleistung, so-
dass Pratteln sich bis zur Pause 
einen deutlichen Vorsprung von 
neun Toren erarbeiten konnte.

Für die zweite Halbzeit hatte 
man sich vorgenommen, die Defen-
sivarbeit noch zu verbessern, da 

doch einige Gegentreffer zu viel 
hingenommen werden mussten. 
Dies gelang zeitweise besser, jedoch 
muss hier in den nächsten Partien 
sicherlich noch etwas mehr kom-
men. In der Offensive lief es weiter-
hin äusserst gut, sodass letztlich ein 
verdienter und nie gefährdeter 
42:34-Auswärtssieg eingefahren 
werden konnte.

Morgen Samstag, 30. März, steht 
erneut ein Auswärtsspiel beim TV 
Zofingen auf dem Programm (18 
Uhr, BBZ), bevor es am 6. April 
vermutlich um die Vorentscheidung 
bezüglich Tabellenplatz 1 geht. 
Gegner wird dann die noch unge-
schlagene PSG Lyss sein. Deshalb 
bereits jetzt den 6. April vormerken 
und die Prattler ab 17 Uhr lautstark 
anfeuern, damit dem aktuellen Ta-

bellenführer die erste Saisonnieder-
lage beigefügt werden kann.

Joris Vögtlin, Spieler TV Pratteln NS

Ein zweiter Rang als würdiger 
und erfolgreicher Abschluss
Am letzten Spieltag der 
Saison gelingen der  
SG TV Pratteln NS / Satus 
Birsfelden vier Siege aus 
sechs Partien.

Von Karin und Claudio Garofalo* 

Das letzte Turnier der Saison des 
Challenger-Teams der SG TV 
Pratteln NS / Satus Birsfelden fand 
letztes Wochenende in Laufen statt.  
Die anderen Teams hiessen SG 
Wahlen/Laufen, Magden Juniors 
und ATV/KV Basel. Gegen jeden 
Gegner wurden zwei Partien zu je-
weils 20 Minuten gespielt.    

Gute Defensivarbeit
Die beiden Duelle gegen die Haus-
herren konnten die Mädchen mit 
7:4 und 14:7 für sich entscheiden. 
Augenfällig war die meist gute 
Defensivarbeit und je länger das 
Turnier dauerte, desto besser wurde 
auch die Offensivleistung. 

Gegen den Favoriten und späte-
ren Turniersieger aus Magden gab 
es leider wieder keine Punkte. 
Trotzdem hielten die Mädchen aus 
Pratteln und Birsfelden bei den 
beiden Niederlagen (5:11 und 7:15) 
gut mit und konnten ihrerseits auch 
ein paar schöne Treffer erzielen.

Aus den Begegnungen gegen 
den ATV/KV Basel resultierten 

zwei Siege. Das erste Spiel konnte 
nur knapp mit 10:8 gewonnen 
werden. Im letzten Spiel unserer 
Mädchen an diesem Turnier gegen 
den gleichen Gegner konnten sie 
indes eine Top-Leistung abliefern 
und gewannen dieses souverän mit 
15:6. 

Guter Zusammenhalt
Mit dem zweiten Rang und vier 
gewonnenen Partien war das ein 
würdiger und erfolgreicher Ab-

schluss der Saison. Ein Bravo an die 
Mädels, die super gespielt hatten 
und stolz auf sich sein konnten. Die 
Stimmung und der Zusammenhalt 
innerhalb der Mannschaft waren 
wie immer hervorragend. Auch die 
Eltern hatten grosse Freude beim 
Zusehen.

An dieser Stelle möchten sich die 
Eltern bei den Trainern für ihren 
Einsatz und die Art, wie sie mit den 
Juniorinnen umgehen, herzlich 
bedanken. Sie haben tolle Arbeit 

geleistet und immer alles sehr gut 
organisiert, was nicht selbstver-
ständlich ist. Nur so waren die 
meist sehr guten Leistungen und 
Resultate und die enormen hand-
ballerischen Fortschritte des ge-
samten Teams überhaupt möglich. 
Nun freuen sich alle auf ein tolles 
gemeinsames Saison-Abschlussfest 
und blicken voller Optimismus und 
Enthusiasmus auf die neue Saison.

Als Highlight werden die Mädels 
als U14-Team dann im Sommer 
noch gemeinsam nach Schweden an 
den Partille-Cup reisen. Auch dort 
dürften die Baselbieterinnen «eine 
gute Falle» machen.

*für die SG TV Pratteln NS /  
Satus Birsfelden

Samstag, 30. März 
•  15.30 Uhr: KTV Wil Kathi – Juniorinnen 

U16 Inter (Lindenhof)
•  17.30 Uhr: SG Frick Eiken – Junioren 

U15 Inter (Ebnet, Frick)
•  18 Uhr: TV Zofingen – Herren 2. Liga 

(NS 1) (BZZ)
•  18.30 Uhr: TV Muttenz II – Herren  

3. Liga (Kriegacker)

Sonntag, 31. März 
•  11 Uhr: Junioren U13 – RTV Basel 

 (Kuspo) 
•  11.45 Uhr: HV Herzogenbuchsee – 

 Juniorinnen U14 Elite (Mittelholz) 
•  12.45 Uhr: Junioren U13 Inter – 

 Kadetten Schaffhausen (Kuspo) 
•  13.45 Uhr: HV Herzogenbuchsee – 

 Juniorinnen U16 Elite (Juniorinnen)
•  14.30 Uhr: Damen 3. Liga – TV Möhlin 

(Kuspo) 
•   14.30 Uhr: HBC Nyon – Junioren U17 

Inter (Cossy)

Handball Herren 2. Liga

Handball Juniorinnen U13

Zum Abschluss die «Welle»: Team und Trainer der SG TV Pratteln NS / 
Satus Birsfelden demonstrieren die gute Stimmung auch auf dem ge-
meinsamen. Foto zVg SG TV Pratteln NS / Satus Birsfelden

Telegramm

HV Herzogenbuchsee 2 –  
TV Pratteln NS 23:42 (14:23)

Mittelholz. – 25 Zuschauer. – SR 
Kamber, Meili. – Strafen: 4-mal  
2 Minuten gegen Herzogenbuchsee, 
7-mal 2 Minuten gegen Pratteln.

Pratteln: Aerni, Rätz; Billo (6), 
Esparza (6), Fleig (6), Hauser (9/4), 
Ischi (5), Kaufmann (1), Metzger (1), 
(Oliver (3), Lars Rickenbacher,  
Tokic (2), Trueb (2), Vögtlin (1).

Bemerkungen: Pratteln ohne Baer, 
Hofer, Marco Rickenbacher (alle 
 verletzt), Burgherr und Günes (beide 
abwesend).

www.prattleranzeiger.ch
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Beschlussprotokoll Nr. 479
Einwohnerratssitzung vom 
Montag, 25. März 2019, 
19 Uhr in der Alten Dorfturnhalle

Anwesend:
36/37 Personen des Einwohnerrats
7 Personen des Gemeinderats
Abwesend entschuldigt:
Einwohnerrat: Sylvie Ander-
rüti, Stephan Ebert, Emil Job, 
Claude Weisskopf (anwesend ab 
20.30 Uhr)
Gemeinderat: —
Vorsitz: Hasan Kanber
Protokoll: Katarina Hammann

Neue parlamentarische 
 Vorstösse

• Interpellation der CVP, 
 Dominique Häring, betreffend 
«Bio-Klappen in Pratteln – 
 Bioabfälle verwerten statt ent-
sorgen» vom 6. März 2019

• Interpellation der CVP, 
 Dominique Häring, betreffend 
«Müll so weit das Auge reicht – 
wie soll das weitergehen?» vom 
4. April 2019

• Resolution der SP-Fraktion, 
 Fabian Thomi, betreffend 
«Ausrufung des Climate Emer-
gency (‹Klimanotstand›)» vom 
20. März 2019

• Interpellation der SVP-Frak-
tion, Christian Schäublin, 
 betreffend «Waidmanns-Unheil 
– dritter Streich: Gemeinderat 
verfährt sich im Jagd-Vergabe-
verfahren» vom 25. März 2019

• Dringliche Interpellation der 
CVP, Dominique Häring, 
 betreffend «RohnerChem AG / 

Beschlüsse des Einwohnerrats
Der Rat beschliesst auf Antrag von 
Urs Schneider, SVP-Fraktion, mit 
32 Ja zu 1 Nein bei 4 Enthaltungen:
:||: Das Geschäft Nr. 3044/3143 
wird an das Büro zurückgewiesen.

5. Geschäft 3153
Totalrevision Reglement über die 
Gross-Gemeinschafts-Antennenanlage 
(GGA-Reglement), neu Reglement über 
das Multimedianetz (MMN-Reglement) 
– 1. Lesung

:||: Der Antrag der SP-Fraktion, 
Kurt Lanz, bei § 3 Rechnungsfüh
rung «oder der von der Gemeinde 
mit der Verwaltung des MMN- 
Netzes betrauten Organisation» 
zu streichen, wird mit 21 Nein zu 
9 Ja bei 7 Enthaltungen abgelehnt.

:||: Der Antrag der SP-Fraktion, 
Kurt Lanz, den § 19 Anschluss
gebühren komplett zu streichen, 
wird mit 15 Nein zu 12 Ja bei 10 
Enthaltungen abgelehnt.

Die 1. Lesung ist abgeschlossen.

6. Geschäft 3152
Ruftaxi an Hanglage – Prüfung und 
 Antrag Nachtragskredit von CHF 36’000 
für einen zweijährigen Testbetrieb

Der Rat beschliesst auf Antrag von 
Benedikt Schmidt, Fraktion der 
U/G, mit 31 Ja zu 2 Nein bei 4 Ent-
haltungen:
:||: Das Geschäft Nr. 3152 wird an 
den Gemeinderat zurückgewiesen.

7. Geschäft 3136
Beantwortung Interpellation der SP- 
Fraktion, Marcial Darnuzer, betreffend 
«Velosicherheit Pratteln Nord»

Grundwasserverschmutzung» 
vom 20. März 2019

• Dringliche Interpellation der 
SVP-Fraktion, Urs Schneider, 
betreffend «RohnerChem AG» 
vom 19. März 2019

• Dringliche Interpellation der 
SP-Fraktion und der Fraktion 
der U/G, Petra Ramseier, be-
treffend «RohnerChem AG» 
vom 21. März 2019

Beschlüsse
1. Geschäft 3156
Beantwortung dringliche Interpellation 
der CVP, Dominique Häring, betreffend 
«RohnerChem AG / Grundwasser-
verschmutzung»

2. Geschäft 3157
Beantwortung dringliche Interpellation 
der SVP-Fraktion, Urs Schneider, 
 betreffend «RohnerChem AG»

3. Geschäft 3158
Beantwortung dringliche Interpellation 
der SP-Fraktion und der Fraktion  
der U/G, Petra Ramseier, betreffend 
«Rohner Chem AG»

:||: Der Rat stimmt einstimmig der 
Dringlichkeit zu (die Zweidrittel-
mehrheit beträgt 24).

Die dringlichen Interpellationen 
Nr. 3156, 3157 und 3158 sind be-
antwortet.

4. Geschäft 3044 / 3143
Beantwortung Postulat der CVP, 
 Andrea Klein, betreffend «Digitalisie-
rung der Einwohnerratssitzungen»; 
Nachtragskredit von CHF 17’000 für die 
Anschaffung einer elektronischen 
Abstimmungs anlage

Baugesuche

• MAM Immobilien AG, Gram-
metstrasse 14, 4410 Liestal, 
betr. drei Reiheneinfamilien-
häuser. Neuauflage: geändertes 
Projekt, Parz. 241, 242, Schau-
enburgerstrasse 11/13, Pratteln.

• Valorec Services AG, Postfach 
4019 Basel, betr. Ersatz Dampf-
erzeugungsanlage mit Kamin, 
Parz. 2065, Schweizerhalle 79, 
Pratteln.

• Wincasa AG, Grüzefeldstrasse 
41, 8405 Winterthur, betr. Er-
satz Kälteanlage, Parz. 7167, 
Hardstrasse, Pratteln.

• Urech Jan, Schmiedestrasse 1, 
4133 Pratteln, betr. Um- und 
Anbau Wohnhaus, Parz. 3260, 
Hof Krummacher 20, Pratteln. 
Das Bauvorhaben liegt ausser
halb der Bauzonen und / oder 
bedarf einer Rodungsbewilli
gung.

Allfällige Einsprachen gegen die 
projektierten Bauten sind schriftlich 
in vier Exemplaren bis spätestens  
8. April 2019 dem Kantonalen Bau-
inspektorat, Rhein  strasse 29, 4410 
Liestal, einzureichen.

Die Interpellation Nr. 3136 ist be-
antwortet.

8. Geschäft 3139
Teilrevision des Bestattungs- und 
Friedhofsreglements – 1. Lesung

Der Rat beschliesst auf Antrag von 
Petra Ramseier, Fraktion der U/G, 
mit 31 Ja zu 6 Nein (die Zweidrittel-
mehrheit beträgt 25):
:||: 1. Dem Antrag auf Verzicht auf 
die 2. Lesung wird zugestimmt.

Der Rat beschliesst einstimmig:
:||: 2. Die Teilrevision des Bestat-
tungs- und Friedhofreglements 
vom 28. Februar 2005 wird geneh-
migt.

Der Beschluss unterliegt dem fa
kultativen Referendum. Ablauf der 
Referendumsfrist: 29. April 2019.

9. Geschäft 3093
Beantwortung Postulat der SVP- 
Fraktion, Stephan Ebert, betreffend 
«Sichere Fussgängerstreifen»

nicht behandelt

10. Fragestunde

Es sind keine Fragen eingegangen.

Die Sitzung wird um 22.05 Uhr 
beendet.

Pratteln, 26. März 2019

Für die Richtigkeit:
 Einwohnerrat Pratteln
 Der Präsident: Hasan Kanber
 Das Einwohnerratssekretariat:
 Katarina Hammann

Testamentanzeige

Die nachstehend aufgeführte Ver-
storbene hat über ihren Nach-
lass letztwillig verfügt, ohne 
eventuell bzw. alle gesetzlichen 
Erben zu berücksichtigen. Da 
dem Erbschaftsamt diese nicht 
 bekannt sind, wird ihnen von 
dieser Verfügung Kenntnis ge-
geben mit dem Hinweis, dass 
die Erbschaft den eingesetzten 
Erben ausgehändigt wird, sofern 
deren Berechtigung nicht bis zur 
angegebenen Eingabefrist beim 
Erbschaftsamt Basel-Landschaft 

(Domplatz 9, 4144 Arlesheim) 
bestritten wird.

Hofmann-Hassel, Martha
geboren am 15. November 1931, 
von Kirchdorf BE, wohnhaft ge-
wesen in Pratteln, mit Aufenthalt 
im APH Madle, Bahnhofstr. 37, 
gestorben am 25. Februar 2019.

Eingabefrist
12. April 2019.

 Erbschaftsamt BaselLandschaft

Gemeinde-Nachrichten
Pratteln

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 13 / 2019



• Die Bewilligung zur Durch-
führung des «Cinema Drive-in /
Autokino 2019» vom 5., 6., 12., 
13., 19., 20., 26. und 27. Juli auf 
dem Areal der Firma Sieber AG 
an der Lohagstrasse wurde unter 
Berücksichtigung der Auflagen 
erteilt.

• Die Bewilligung zur Durch-
führung der Falter-Nacht vom 
10. August 2019 auf dem Schul-

Der Gemeinderat hat 
 folgende Beschlüsse gefasst

Muttenzerstrasse, Schloss-
strasse und Steinenweg.

• Die Massnahmen zur Erhal-
tung der Bausubstanz gemäss 
GEP, Tranche 2018.

• Die Projektplanung und 
Durchführung des Gesamt-
leistungswettbewerbs für die 
vier Kindergärten.

• Den Glas-Ersatz in der Schul-
anlage Erlimatt.

hausplatz Grossmatt wurde er-
teilt.

• Folgende Kreditabrechnungen 
wurden genehmigt:
• Die Erneuerung der Wasser-

leitung und Strassenkorrek-
tur Augsterstrasse.

• Die Erneuerung der Wasser-
leitungen Augstmattstrasse, 
Gempenstrasse, Kästeliweg,

Eintritte
Am 1. April 2019 wird Alessandro 
Cardone die Funktion als Sach-
bearbeiter Soziale Dienste in der 
Abteilung Gesundheit/Soziales 
übernehmen.

Wir heissen Alessandro Cardo-
ne herzlich willkommen und wün-
schen ihm viel Erfolg und Freude an 
seiner Tätigkeit!

Dienstjubiläen  
im April 2019
Wir danken den folgenden Mit-
arbeitenden für ihren treuen Ein-
satz im Dienste der Gemeinde und 
gratulieren herzlich zum Dienst-
jubiläum:
• Heinrich Clerc, 10 Dienstjahre, 

Betriebswart, Abteilung Bau, 
Verkehr und Umwelt

• Assunta Lombardi, 25 Dienst-
jahre, Mitarbeiterin Raumpfle-
ge, Abteilung Bau, Verkehr und 
Umwelt

• Joachim Maass, 10 Dienstjahre, 
Einwohnerratssekretär, Stab

• Maja Niederhauser, 25 Dienst-
jahre, Mitarbeiterin Raumpfle-
ge, Abteilung Bau, Verkehr und 
Umwelt

 Gemeinderat und das Personal
 Gemeinde Pratteln

Aus der Verwaltung

Dieses Wochenende 
finden Landrats- und 
Regierungsratswahlen 
statt

Die Urnen in der Gemeindeverwal-
tung sind wie folgt geöffnet:

Samstag von 19 bis 20 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr

Wenn Sie brieflich wählen, dann 
muss Ihr Wahlkuvert am Samstag 
bis 17 Uhr im Briefkasten der Ge-
meindeverwaltung liegen.

Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis nicht vergessen!

Wir laden Sie ein, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Den Link zu den Wahlresulta-
ten finden Sie am Sonntag ab ca. 
13.30 Uhr auf unserer Homepage.
 Gemeinde Pratteln, Politische Dienste

Plangenehmigungsverfahren 
für Starkstromanlagen für:

S-0173184.1 Transformatoren-
station PRA Aquabasilea 3, 
Neubau (inklusive Kabelein-
schlaufung) auf Parzelle 7167, 
Koordinaten: 2618194 / 1263809

Beim Eidgenössischen Starkstrom-
inspektorat hat die EBL Liestal das 
oben erwähnte Plangenehmigungs-
gesuch eingereicht.

Die Gesuchunterlagen werden 
vom 29. März bis zum 13. Mai 
2019 in der Gemeindeverwal- 

tung Pratteln öffentlich aufge-
legt.

Die öffentliche Auflage hat den 
Enteignungsbann nach den Arti-
keln 42–44 des Enteignungsgeset-
zes (EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (SR 
172.021) oder des EntG Partei ist, 
kann während der Auflagefrist beim 
Eidgenössischen Starkstrominspekto-
rat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 
8320 Fehraltorf, Einsprache erheben. 
Wer keine Einsprache erhebt, ist vom 
weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind 
auch sämtliche enteignungsrechtli-
chen Einwände sowie Begehren um 
Entschädigung oder Sachleistung 
geltend zu machen. Nachträgliche 
Einsprachen und Begehren nach den 
Artikeln 39–41 EntG sind ebenfalls 
beim Eidgenössischen Starkstrom-
inspektorat einzureichen.

Eidgenössisches
Starkstrominspektorat
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf

Öffentliche Planauflage

Die Kreismusikschule Pratteln Augst 
Giebenach bietet allen interessierten 
Schülerinnen und Schülern an, dass 
sie eine Schnupperlektion à 25 Mi-
nuten Einzelunterricht in den folgen-
den Fächern buchen können: Klavier, 
Keyboard, Horn, Trompete, Posau-
ne, Querflöte, Klarinette, Saxofon, 
Fagott, Gitarre, Blockflöte, Gesang, 
Schlagzeug, Violine, Viola, Violon-
cello, Oboe, E-Gitarre oder E-Bass. 
Die Kosten für eine Schnupperstunde 
betragen 35 Franken.

In der Schnupperlektion kann 
das Instrument ausprobiert wer-
den, wobei allfällige Fragen mit 
der Lehrperson individuell geklärt 
werden können.

In unserer Angebotspalette be-
steht erstmals die Möglichkeit, 
dass Schülerinnen während eines 
Semesters alle Blasinstrumente 
ausprobieren können. Der Unter-
richt findet wöchentlich in kleinen 
Gruppen mit vier bis sechs Teilneh-
mern statt.

Infos und Anmeldung:
Kreismusikschule
Pratteln Augst Giebenach
Hauptstrasse 13, 4133 Pratteln
061 825 22 48
info@musikschule-pratteln.ch
www.kms-pratteln.ch

Das Anmeldeformular für Schnup-
perlektionen finden Sie unter 
folgender Webadresse: www.
kms-pratteln.ch/Bildungsangebot/
Projekte/Schnupperlektionen

Neues aus der Kreismusikschule
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SAMSTAG, 6. APRIL  12.30 – 21.30 UHR

  BÜFFLE, SCHWÄNZE, MUSIZIERE
Spaziergänge durch die Prattler Schulgeschichte 
Die Spaziergänge, geleitet von Peter Häring, Christine Ramseier, Markus 
Ramseier und Ruedi Brassel, starten beim Infopoint auf dem Schulhausplatz. 
Die Gruppen spazieren via ref. Kirche zur alten Wacht und wieder zurück 
zum Schulhausplatz. Die Spaziergänge dauern rund 45 Minuten. Melden Sie 
sich für einen der 8 Spaziergänge bis zum 3. April auf www.pratteln.ch an. 

   GEWINNSPIEL  15.00 – 17.00 UHR
Kinder aufgepasst! Mach mit – gewinn den Hit! 
Im Burggarten- und Schlossschulhaus warten spannende Posten auf dich.  
Du kannst deine Grösse messen, ein Klarinettenrätsel lösen, am African-
Circle teilnehmen, Windräder basteln oder Lagerfeuermusik einstudieren. 
Hol dir beim Infopoint eine Stempelkarte. Für jeden besuchten Posten gibt’s 
einen Stempel. An der Verlosung kannst du CDs, DVDs und Gutscheine 
gewinnen. Teilnahme ab 2 Jahren. Kleinkinder in Begleitung Erwachsener.

  PROGRAMM
12.30  Georgy’s Bigband
14.00  Ansprache des Gemeindepräsidenten, mit musikalischer Umrahmung 

der Musikgesellschaft und der Chöre. Im Anschluss Apéro.
14.45 Musikgesellschaft (MGP)
15.20  kms Bläserensemble / MGP
15.35  Vier Prattler Kinderlieder, kms Chöre
15.55 kms Garage Band
16.10 Nachtfalter-Schränzer
16.45  Rheingoldorchester future
17.00 Auslosung Gewinnspiel mit  
 CD-Präsentation «Lieder sind Brücken» 
17.15 MGP, kms, Cantabile Chor, Frauenchor, Seniorenchor
17.50  Regio-Blasorchester 50 Plus
18.35 Bluesbuebe
19.00  Jugendmusik Pratteln / Boran Ece
19.30 Jugendmusik Pratteln Jahreskonzert

SONNTAG, 7. APRIL  13.00 – 20.00 UHR
Z7 präsentiert Nachwuchsbands

VEREINSBEIZLI  
verwöhnen Sie an 
beiden Tagen mit 

einem kulinarisch 
vielfältigen Angebot  

im Innen– und  
Aussenbereich.

➔
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Der Buchsbaumzünsler ist ein 
Kleinschmetterling, der seine Eier 
gezielt auf Buchsbäume legt. Er be-
fällt Buchs als Einzelbüsche, He-
cken oder Wildbestand im Wald. 
Die Raupen werden bis fünf Zen-

Der Buchsbaumzünsler

timeter lang. Das gefrässige Tier 
beginnt nach dem Schlüpfen die 
Blätter des Buchsbaums von innen 
nach aussen abzufressen.

Die befallenen Blattränder ver-
färben sich hellbeige oder sind oft 

Wegergänzung 
 Gemeinschaftsgräber
Um dem Konzept von Ernst Cra-
mer, dem Landschaftsarchitekten, 
der 1960 den Friedhof entworfen 
hat, gerechter zu werden, haben wir 
uns dazu entschlossen, die Fusswege 
im Bereich des Gemeinschaftsgrabs 
mit einer Inschrift zu ergänzen. Im 
Zuge dessen wird auch die Hecke 
mit Hainbuchen ausgetauscht bzw. 
ergänzt. Die Massnahmen erfolgen 
in enger Rücksprache mit der Denk-
malpflege, da die Anlage als schüt-
zenswertes Objekt beim Kanton 
geführt wird.

Belagserneuerung  
Vorplatz Dienstgebäude
Die alten Betonplatten liegen sehr 
uneben und bedürfen einiger Repa-
raturarbeiten. Aus diesem Grund 
wurde beschlossen, den Belag im 
Bereich neben dem Dienstgebäude 
komplett zu erneuern und neu einen 
Asphaltbelag einzubauen.

Beide Arbeiten werden diesen Früh-
ling ausgeführt und werden den 
gewohnten Friedhofsbetrieb nicht 
behindern.
 Gemeinde Pratteln,
 Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Unterhaltsarbeiten auf 
dem Friedhof Blözen

Bring-Hol-Aktion  
ab diesem Jahr neu 
 bereits im Mai
In diesem Jahr findet der belieb-
te Anlass bereits am 25. Mai 
2019 statt. Wir öffnen von 8 bis 
11.30 Uhr die Türen des Kultur- 
und Sportzentrums, damit Sie nicht 
mehr benötigte, gut erhaltene 
Gegenstände weitergeben und in-
teressante, nützliche Dinge finden 
können.

Wie jedes Jahr wird die 
Bring-Hol-Aktion mit der Elektro-
schrottsammlung und der Velo-
sammlung von «Velafrica» kombi-
niert. Merken Sie sich das Datum 
jetzt schon vor!
 Gemeinde Pratteln,
 Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

nur noch als Blattgerippe sichtbar. 
In dem Strauch liegen helle Kot-
krümel, die mit der Zeit schwarz 
werden. Verpuppen sich die Larven, 
sind sie und die Äste von einem Ge-
spinst umgeben. Die Schäden rei-
chen von partiellem Blattfrass bis 
zum Kahlfrass vom Buchs.

In der Regel treten drei bis vier 
Generationen im Jahr auf. Kontrol-
lieren Sie daher Ihren Buchs regel-
mässig.

Bei kleineren Buchskugeln las-
sen sich die Raupen von Hand ab-
lesen und in einem Abfallsack der 
Kehrichtabfuhr zuführen. Bei grös-
serem Befall, z. B. bei Kleinbäumen 
und Hecken, ist es ratsam, eine Gar-
tenbaufirma zuzuziehen.

Weitere Hinweise und Informa-
tionen zu invasiven Arten finden 
Sie in unserer Broschüre «Fremde 
Pflanzen in heimischen Gärten», 
die in der Gemeindeverwaltung 
aufliegt, oder auf unserer Webseite 
www.pratteln.ch.
 Gemeinde Pratteln
 Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Am 11. Mai 2019 von 9.30 bis 
12.30 Uhr führt die Gemeinde Prat-
teln zusammen mit der Gemeinde 
Augst einen Neophytentag durch. 
Es sind alle Interessierten einge-
laden, gemeinsam die Neophyten 
am Rheinbord zu bekämpfen. Der 
Treffpunkt ist am Parkplatz neben 
dem Solbad (Rheinfelderstrasse 2). 
Von hier aus starten wir in Grup -
pen und laufen den Wanderweg 
bis zum Kraftwerk Augst ab und 
entfernen die dort wachsenden in-

vasiven Neophyten. Im Anschluss 
gibt es ein gemeinsames Mittag-
essen auf der Kraftwerkinsel, ge-
sponsert vom Fischer Verein Prat-
teln.

Die Anfahrt erfolgt selbststän-
dig, zum Beispiel mit der Buslinie 
80 oder 81 bis zur Haltestelle Sa-
line. Für die Rückfahrt steht auf 
Wunsch eine Fahrgelegenheit zur 
Verfügung. Wir bedanken uns 
jetzt schon für die freiwillige Hil-
fe und hoffen auf eine möglichst 

grosse Unterstützung bei der Be-
kämpfung der invasiven Neophy-
ten auf dem gemeinsamen Rhein-
weg.

Weitere Hinweise und Infor-
mationen zu invasiven Neophyten 
finden Sie in unserer Broschüre 
«Fremde Pflanzen in heimischen 
Gärten», die in der Gemeinde-
verwaltung aufliegt, oder auf unse-
rer Webseite www.pratteln.ch.
 Gemeinde Pratteln / Gemeinde Augst
 Naturschutzkommission

Aktionstag gegen invasive Neophyten

Bestattungen

Bättig-Affolter, Elli
von Altbüron LU
geboren am 8. Oktober 1926
verstorben am 18. März 2019

Dürr, Hans Uhli
von Pratteln
geboren am 23. September 1933
verstorben am 11. März 2019

Herde, Fridolin
von Ueken AG
geboren am 17. Juli 1942
verstorben am 5. März 2019

Hofmann, Martha
von Kirchdorf BE
geboren am 15. November 1931
verstorben am 25. Februar 2019

Hösli, Paul
von Glarus Süd
geboren am 4. Oktober 1918
verstorben am 18. März 2019

Johannes, Ottmar
von Deutschland
geboren am 29. Oktober 1932
verstorben am 25. Februar 2019

Kaufmann-Hohl, Klara
von Orpund BE
geboren am 11. März 1946
verstorben am 1. März 2019

Rossi-Pasini, Elsa
von Pratteln
geboren am 11. Mai 1923
verstorben am 20. März 2019

Rotzler-Nussbaum, Elsbeth
von Zeiningen AG
geboren am 25. Mai 1931
verstorben am 15. März 2019

Simon, Hedwig
von Zollikofen BE
geboren am 4. August 1932
verstorben am 3. März 2019

Sollberger-Hunziker, Gertrud
von Basel, Kirchleerau AG und 
Wynigen BE
geboren am 26. März 1928
verstorben am 13. März 2019

Stäheli, Hans Peter
von Egnach TG
geboren am 17. Juli 1934
verstorben am 9. März 2019

Weisskopf, Jeanne
von Pratteln
geboren am 3. Dezember 1925
verstorben am 15. März 2019

Wicki, René
von Entlebuch LU
geboren am 6. Oktober 1952
verstorben am 12. März 2019
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In der Woche vom 1. bis 5. April 
2019 führt die Zivilschutz-Kompa-
nie Pratteln ihren ersten Wieder-
holungs-Kurs in diesem Jahr durch. 
Wir möchten unserer Bevölkerung 
mit einem interessanten Rundgang 
die Gelegenheit bieten, den Zivil-
schutz Pratteln und unsere moder-
nen Einsatzmittel näher kennenzu-
lernen.

Wir freuen uns, Sie am Don-
nerstag, 4. April 2019, von 14 bis 
16 Uhr beim Feuerwehr- und Zivil-
schutz-Magazin, St. Jakobstras-
se 70, begrüssen zu dürfen.
 Das Zivilschutz-Kommando Pratteln
 Tel. 061 825 22 58

Zivilschutz Pratteln – kennen Sie uns?

Die Gemeindeverwaltung der Ge-
meinde Pratteln hat nach Prüfung 
des am 5. März 2019 eingereichten 
Unterschriftenbogens zur kommu-
nalen, nichtformulierten Volks-
initiative «Schloss-Initative» ver-
fügt:
1. Der am 5. März 2019 einge-

reichte Unterschriftenbogen zur 
kommunalen, nichtformulier-
ten Volksinitiative «Schloss- 
Initative» entspricht den Form-
erfordernissen von § 69 i. V. m. 
§ 82 Abs. 1 des Gesetzes über 
die politischen Rechte (GpR): 
Sie bezeichnet die politische Ge-
meinde der Stimmberechtigten, 
enthält den Titel der Initiative, 
den Initiativtext und das Datum 
der Veröffentlichung im Prattler 
Amtsanzeiger, ferner eine vor-

behaltlose Rückzugsklausel und 
den Hinweis, dass sich strafbar 
macht, wer das Ergebnis einer 
Unterschriftensammlung für 
eine Initiative fälscht oder bei 
der Unterschriftensammlung 
besticht oder sich bestechen 
lässt, sowie die Namen und Ad-
ressen von mindestens sieben 
Urheberinnen und Urhebern der 
Initiative.

2. Der Titel der Volksinitiative so-
wie das Initiativbegehren lauten 
wie folgt:
«Schloss-Initative»
Zur Belebung des Schlosses Prat-
teln sollen bauliche und betrieb-
liche Einrichtungen geschaffen 
werden. Als minimales Begeh-
ren wird die Erschliessung der 
publikumszugänglichen Stock-

werke und Räume für Geh-
behinderte mittels Personen-
aufzug gefordert.

3. Folgende Urheberinnen und Ur-
heber sind ermächtigt, die Ge-
setzesinitiative mit einfachem 
Mehr vorbehaltlos zurückzu-
ziehen:
Herr Andreas Seiler, Schloss-
strasse 1, 4133 Pratteln; Herr 
Paul Dalcher, St. Jakobstrasse 
19, 4133 Pratteln; Herr Markus 
Haug, Hauptstrasse 54a, 4133 
Pratteln; Herr Felix Knöpfel, 
Oberfeldstrasse 10, 4133 Prat-
teln; Frau Hanna Moser, Burg-
gartenstrasse 36; Herr Siegfried 
Siegrist, Mühleweg 20a, 4133 
Pratteln; Herr Thomas Soll-
berger, Muttenzerstrasse 37, 
4133 Pratteln.

4. Der Titel der Volksinitiative 
«Schloss-Initiative» entspricht 
den Formerfordernissen von 
§ 68 Abs. 2 des Gesetzes über 
die politischen Rechte.

5. Gegen diese Verfügung kann 
gestützt auf § 83 des Geset-
zes über die politischen Rechte 
innert drei Tagen seit der Er-
öffnung schriftlich und be-
gründet Beschwerde beim Re-
gierungsrat erhoben werden. 
Die Beschwerdebefugnis steht 
nur der Mehrheit des Initiativ-
komitees zu.

Mitteilung an: Initiativkomitee, 
FDP Die Liberalen Pratteln, z. H. 
Herr Andreas Seiler, Schlossstras-
se 1, 4133 Pratteln.
 Beat Thommen, Gemeindeverwalter

Initiativbegehren «Schloss-Initiative»
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Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Doppler, Regine
Rankackerweg 4
14. April

Nantista, Giuseppe
Baslerstrasse 57
16. April

Neil-Nater, Dora
Schlossstrasse 5a
20. April

Hartmann, Peter
Schlossstrasse 35
25. April

Tschopp-Degen, Klara
Oberfeldstrasse 12
25. April

Nitsch-Wiedmer, Gerda
Vogelmattstrasse 14
26. April

Zum 90. Geburtstag
Burkhard, Rosmarie
In den Neusatzreben 4
6. April

Widmer-Baumgartner, Liselotte
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
13. April

Heid, David
St. Jakobstrasse 27
30. April

Zum 95. Geburtstag
Baumann-Baumann, Gertrud
c/o AH Nägelin, Bahnhofstrasse 40
7. April

Stohler-Frauendorf, Erna
Kirschgartenstrasse 11
26. April

Zum 96. Geburtstag
Hartmann-Schneeberger, 
 Anna-Maria

c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
29. April

Zum 97. Geburtstag
Althaus, Ernst
Vereinshausstrasse 17
15. April

Zum 99. Geburtstag
Bruderer-Fuhrer, Greti
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
3. April

Zur Goldenen Hochzeit
Paci-Moretti, Giorgio und Loretta
Hertnerstrasse 10
7. April

Güntert-Novaković, 
Bruno und Emilija
Burggartenstrasse 17
11. April

Kieffer-Moritz, Kurt und Monika
St. Jakobstrasse 59
11. April

Zur Diamantenen Hochzeit
(60 Jahre)
Mattmann-Scheidegger, 
Richard und Ruth
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
24. April

Zur Eisernen Hochzeit
(65 Jahre)
Ramseier-Weyermann, 
Paul und Olga
Essigweg 14
9. April

Hess-Zwahlen, 
Heinz und Elsbeth
Essigweg 30
10. April

Zur Steinernen Hochzeit
(70 Jahre)
Gisin-Spirgi, 
Willy und Louise
c/o AH Nägelin, Bahnhofstrasse 40
16. April

Hirnforschung
Science-Thriller
Persönlich

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Beat Glogger 
Zweimaltot 
280 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2324-6
CHF 19.80
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Vokalensemble Acanthis singtKonzert

Das Ensemble 
Acanthis gibt 
Musik von 
John Dowland 
und Benjamin 
Britten zum 
Besten. 
Foto zVg

Was ist in Pratteln los?

März
Fr 29. Film. 

Freitagskino mit Imbiss.  
«Die letzte Pointe», Schweizer 
Komödie von Erfolgsregisseur 
Rolf Lyssy. 18.30 Uhr, refor-
miertes Kirchgemeindehaus. 
Anmeldung bis am Mittwoch 
vor dem Filmabend an clara.
moser@ref-pratteln-augst.ch 
oder 076 470 46 92.

  Natur- und Vogelschutz-
verein. 
GV und anschliessend Apéro 
riche. Oase bei der katholi-
schen Kirche, Rosenmatt-
strasse 10. Beginn: 19.30 Uhr.

So 31. Uhren umstellen. 
Heute beginnt die Sommerzeit. 
In der Nacht vom 30. März auf 
den 31. März muss man die 
Uhr um 2 Uhr auf 3 Uhr eine 
Stunde vorstellen. Die Sommer-
zeit dauert bis am 27. Oktober.

April
Mo 1. Blutspenden. 

Von 16.30 bis 19.30 Uhr. 
 Kultur und Sportzentrum, 
Oberemattstrasse 13. Infos  
bei Blutspendezentrum SRK 
beider Basel,  
www.blutspende-basel.ch.

Fr 5. Info-Anlass. 
Der Verein Bürgerhaus lädt 
zum szenischen Info-Anlass 
ein. Musik und Umbauinfor-
mationen mit Architektin 
 Nicole Bossi. Mit Apéro.  
19 bis 21 Uhr, im Bürgerhaus 
am Schmittiplatz.

Sa 6. Eröffnungsfeier.
Haus der Musik, Burggarten-
schulhaus und Schlossschul-
haus. Livemusik, Kinder-
programm, Spaziergänge durch 
Prattler Schulgeschichte, 
 Vereinsbeizli. 12.30 bis  
21.30 Uhr. Detaillierte Infos 
unter www.pratteln.ch. 

 Konzert. 
Jahreskonzert der Jugendmusik 
Pratteln. 19.30 Uhr. Burg-
gartenschulhaus. Infos:  
www.jmpratteln.ch.

 Paartanz. 
«Kaiseraugst tanzt» auf zwei 
Tanzflächen im Kirchgemein-
dehaus Pratteln. Discofox, 
 Latin und mehr. Von 21 bis  
2 Uhr. Workshop Bachata 
19.30 bis 20.30. Infos: kaiser-
augst-tanzt.ch. Vorverkauf: 
www.eventfrog.ch.

 Konzert. 
«As Dew in Aprille That 
 Falleth On The Grass» mit dem 
Vokalensemble Acanthis.  
19.30 Uhr, reformierte Kirche 
Pratteln.

So 7. Eröffnungsfeier. 
Haus der Musik, Burggarten-
schulhaus und Schloss-
schulhaus. Livemusik, Kinder-
programm, Spaziergänge durch 
Prattler Schulgeschichte, 
 Vereinsbeizli. 13 bis 20 Uhr. 
Detaillierte Infos unter  
www.pratteln.ch.

 Wanderung. 
Wandern mit den Naturfreun-
den Pratteln-Augst. Inter laken–
Ringgenberg–Oberriet. Anmel-
dung bis 31. März. Kontakt: 
M.Mollet, Tel. 031 332 10 27.

 Brunch. 
The Magic Jazz Brunch. 
Brunch der Extraklasse mit 
musikalischer Unterhaltung 
 sowie Zauberei. Ab 9.30 bis  
14 Uhr im Alters- und Pflege-
heim Madle, Pratteln.  
Infos  unter www.madle.ch

Di 9. Kinderartikelbörse. 
Abgabe von Kinderartikeln. 
13.30 bis 17.30 Uhr, Kuspo 

Pratteln. Infos: kinderartikel-
boerse-pratteln.ch.

Mi 10. Kinderartikelbörse. 
Verkauf von Kinderartikeln.  
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis  
17 Uhr, Kuspo Pratteln. Infos: 
kinderartikelboerse-pratteln.ch.

Do 11. Kleidertauschbörse. 
Ab 14 Uhr: Gut erhaltene  
Kleider im Madle abgeben.  
Ab 18 Uhr: Neue Kleider an-
probieren und mitnehmen. Im 
Alters- und Pflegeheim Madle, 
Pratteln. Infos unter  
www.madle.ch.

 Kinderartikelbörse. 
Rückgabe von Kinderartikeln. 
16 bis 18 Uhr, Kuspo Pratteln. 
Infos: kinderartikel boerse-
pratteln.ch.

 Lesung. 
Kultur Pratteln, Lesung mit 
Eric Breitinger, 19.30 Uhr,  
Alte Wacht.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Regierungsratswahlen 
www.rrwahlen2019bl.ch

Anton Lauber

Thomas Weber

Monica Gschwind

Thomas de Courten

Jetzt wählen!

Anzeige

Anlass

Kindertanzgruppe  
im 3x20
Junge Menschen wollen im 3x20 
den älteren Menschen eine Freude 
machen. Die Kindertanzgruppe  
aus dem oberen Baselbiet wird 
wieder mit Liedern und Tänzen  
viel Spass und Unterhaltung bie- 
ten. Geteilte Freude ist doppelte 
Freude. Alle sind willkommen und 
vielleicht bringen Sie auch Ihre 
Nachbarn und Freunde mit. Das 
3x20-Team freut sich und wird wie 
immer noch ein feines Zvieri servie-
ren.

Der Anlass findet statt am 
Mittwoch, 3. April, um 14.30 Uhr 
im Pfarrsaal unter der katholischen 
Kirche. Monika Kieffer

Zwei zentrale Figuren der 
britischen Musikgeschichte 
stehen im Mittelpunkt.

pd. «As Dew in Aprille That Falleth 
On The Grass» – das ist der Titel 
des diesjährigen Konzertes des 
Vokalensembles Acanthis (Leitung: 
Achim Schulz, Madrid). Auf dem 
Programm stehen zwei britische 
Zentralfiguren der Musikge-
schichte: Benjamin Britten (1913–
1976) mit «A Ceremony of Carols»  
in einer Bearbeitung für vierstim-
migen Chor, Solosopran und Harfe. 

John Dowland (1563–1626) mit 
ausgesuchten Beiträgen aus der 
Liedsammlung von 1597 «The First 
Booke of Songs or Ayres» für Solo-
stimme und Laute, bzw. für vier-
stimmigen Chor und Gamben.

Brittens «A Ceremony of Ca-
rols» wurde 1942 während seiner 
Rückreise mit dem Schiff von New 
York nach England komponiert 
und besteht aus Advents- sowie 
Frühlingsliedern in mittelengli-
scher Sprache. 

Britten war begeistert von Dow-
lands Musik und bearbeitete selbst 
Kompositionen von ihm.

Die Musik Dowlands manifes-
tiert die damalige Mode der Melan-
cholie, und Acanthus singt seine 
Lieder als Ausdruck der Passion. 
Brittens Weihnachtszyklus wird, 
wie historisch oft praktiziert, als 
Vorankündigung zur Passion zele-
briert. Der Bezug Advent und 
 Passion wird durch Britten und 
Dowland in spannender Weise hör- 
und erlebbar.

Konzerte Acanthis
Samstag, 6. April, 19.30 Uhr,   
reformierte Kirche Pratteln
Sonntag, 7. April,  17.15 Uhr,  
reformierte Kirche Sissach
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Schicken Sie uns bis 2. April die fünf Lösungswörter des Monats März zusammen per Postkarte oder 
E-Mail zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro-Innerstadt-Bon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
 Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu 
veröffentlichen. Viel Spass!

Nachrichten

Muttenz surft  
ab sofort ultraschnell
MA. Nach mehrmonatiger Bauzeit 
hat Swisscom den Ausbau des Glas-
fasernetzes in Muttenz abgeschlos-
sen. Ein Grossteil der Bevölkerung 
surft per sofort auf ultraschnellem 
Internet mit Geschwindigkeiten 
von bis zu 500 Mbit/s. Die Glasfa-
sertechnologien sind modular auf-
gebaut und ausbaufähig. Steigt der 
Bedarf, kann das vorhandene Glas-
fasernetz ausgebaut werden. 

Neben Swisscom kann die Be-
völkerung frei zwischen verschie-
denen Anbietern wählen. So bieten 
beispielsweise Sunrise, Wingo oder 
M-Budget Produkte auf dem Swiss-
com-Netz an. 

Mit ihren Investitionen von jähr-
lich 1,6 Milliarden Franken in die 
IT und Infrastruktur leistet Swiss-
com einen wesentlichen Beitrag zur 
Digitalisierung der Schweiz. Weite-
re Infos unter: www.swisscom.ch

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinden Muttenz und Pratteln

Erscheint: jeden Freitag 
Auflage: 17 731 Expl. Grossauflage 
 10 599 Expl. Grossaufl. Muttenz 
 10 415 Expl. Grossaufl. Pratteln 
 12 931 Expl. Normalauflage
 (WEMF-beglaubigt 2018)
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